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Folge 47

Generalfeldmarschall Göring in Warschau

Ministerpräsident Generalfeldmarschall Hermann Göring hat
fich auf Einladung des polnischen Staatspräsidenten zur Jagd
nach Polen begeben . Hier sieht man ihn mit dem polnischen
Außenminister Bed im Gespräch im polnischen Außenministerium .

( Presse - Hoffmann , Zander -K . )

Freitag , den 25 . Februar

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands

Erscheint werftäglich mittags . Bezugspreis in den Stadtgemeinden 1,70 R . und 80 is .

Bestellgelb , in den Landgemeinden 1,65 RM . und 51 Big . Bestellgelb . Boftbezugspreis

1,80 RM . einfließtto 34 Pis . Postzeitungsgebühr zuzüglich 36 $ fs . Bestellgeld .

Einzelpreis 10 Pfennig
L / E

Jahrgang 1938

Kam' rad , reich mir die Hände . .
Der Führer vor der Alten Garde in München

München , 24 . Februar .

Im geschichtlichen Festsaale des Hofbräuhauses , in dem vor achtzehn Jahren Adolf Hitler das Programm der

NSDAP . verkündete , versammelten sich Donnerstag abend die ältesten Kämpfer der Bewegung , um in überlieferter

Weise die Parteigründungfeier zu begehen und die Rede des Führers an seine getreuen Weggenossen zu hören .

Eine Nebenkundgebung fand im Bürgerbräufeller für die Inhaber des Goldenen Ehrenzeichens und des Blutordens

statt , die im Festsaale nicht mehr Play fanden .

Die achtzehnte Parteigründungfeier hatte dem Stadt¬
bilde bereits seit den frühen Morgenstunden das besondere
Gepräge gegeben . Aus allen Gauen des Reiches trafen die
teilnahmeberechtigten alten Kampfgefährten Adolf Hitlers
ein und besuchten die Gedenkstätten der Bewegung und
die Bauten des neuen Deutschland .

Der Festsaal selbst zeigt sich wie vor achtzehn Jahren ,
als hier die erste Massenversammlung der Partei abge¬
halten wurde , ohne Schmuck . Ganz getreu wurde auch in
der Anordnung der Tische und des Rednerpodiums das
alte Bild vom 24 . Februar 1920 wiederherge¬

stellt. Nur die ältesten Parteigenossen waren enwesend,
die Träger des Blutordens , des Goldenen Ehrenzeichens ,
die Sternecker -Gruppe und der Stoßtrupp Adolf Hitler
unter - Brigadeführer Berchthold . Mitten unter den
Alten Kämpfern erkannten wir auch Schwester Pia , die

Von Stalins Mörderhand verfolgt
Der Fall Budento hat erneut die Mord - und Terrormethoden des Bolschewismus in den Mittelpunkt des Weltinteresses
gerüdt . Wir zeigen hier einige der bekanntesten Persönlichkeiten , die im Laufe der Zeit entweder auf die geheimnisvolle

Methode der GPU . im Ausland beseitigt oder in Sowjetrußland nach einem Gerichtsurteil erschossen wurden .

1949
Von links nach rechts : Der ehemalige Botschafter in Berlin , Krestinsty , später stellvertretender Kommissar für auswär
tige Angelegenheiten und für Justiz , wurde abgesetzt und ist seither verschollen . Eugen von Miller , ehemaliger

zaristischer General , wurde in Paris durch Agenten der GPU . entführt . Er erlitt das gleiche Schicksal wie sein Vorgänger in
der Leitung des Allrussischen Militärverbandes , Kutepow . Botschafter in Berlin , Juren eff , wurde abberufen und ver =
haftet und ist seither verschollen . Laut Aussage des geflüchteten Sowjetgesandten Barmin ist Jureneff erschossen worden .

( Aufnahmen : 3 Weltbild , 1 Associated Preß , Zander - Multiplex - K .)

Bon links nach recht : Der sowfetrussische Geschäftsträger in Bufarest , Budento , floh vor den GPU . -Agenten nach Rom .
Botschafter Rosenberg wurde aus Madrid abgerufen und verhaftet . Laut Aussage des geflüchteten Sowjetbeamten Barmin
ist Rosenberg erschossen . Botschafter Karachan , früher in China , wurde erschossen ( Prawda " ) . Der Gesandte in
Bukarest , Ostrowski , der Vorgänger Budenfos , ging nach Wien und vermutlich nach der Schweiz weiter . (Aufnahmen :

1 Weltbild , 2 Scherl -Archiv , 1 Atlantic , Zander -Multiplex -K . )

einzige weibliche Trägerin des Blutordens . Kurz vor acht
Uhr war der Saal bis auf den letzten Plaz gefüllt .

Im langsamen Marschtritt wird die Blutfahne vom
Sturmbannführer Grimminger in den Saal getragen und
hinter dem Podium aufgestellt . Ehrfurchtvoll recken sich
die Arme zum Deutschen Gruß . Noch immer geht lautes
Raunen durch den Saal ; Erlebnisse aus der Kampfzeit
werden ausgetauscht oder die neusten Ereignisse von welt¬
geschichtlicher Bedeutung besprochen .

Dann flammen die Scheinwerfer auf . Der Badenweiler
Marsch dröhnt durch den Saal . Der Führer schreitet
mit seiner ständigen Begleitung durch das Spalier der
und Blutordensträger , minutenlang umjubelt , von allen
begrüßt , denen die Liebe und Treue aus den Augen leuch¬
ten . Adolf Hitler muß viele Hände schütteln , ehe er an
den Tisch kommt , wo die Sterneder - Gruppe mit dem Vers

sammlungsleiter wie vor achtzehn Jahren Platz genommen
hat . Jur langsam will der Orkan der Begeisterung ver
ebben .

Dann eröffnet

Adolf Wagner

die Feierstunde . In seiner kurzen Ansprache wendet er sich
an seine Kameraden und Kameradinnen :

Ich danke in Euer aller Namen unserem Führer , daß
er uns den heutigen Abend wieder schenkte . ( Tosender
Beifall . ) Und wir danken dem Führer , daß er uns wieder
die Möglichkeit gibt , ihm zu zeigen , wie unendlich lieb wir
ihn haben . ( Erneut stürmische Zustimmung ) .

Dann spricht

der Führer
Schon bei den ersten Worten der Ansprache braust der

begeisterte Jubel der Männer der Alten Garde auf , als
Adolf Hitler seiner Freude darüber Ausdruck gibt , daß er
an diesem Abend wieder im Kreise seiner Kameraden cus

Shilo v . Trotha tödlich verunglückt
Die Nationalsozialistische Parteiforrespondenz meldet : Auf

der Rückkehr von der Uraufführung seines Schauspiels „ Gu
drun " in Schleswig ist Parteigenosse Thilo von Trotha ,
Leiter der Hauptstelle Norden beim Beauftragten des Führers
für die gesamte geistige und weltanschauliche Erziehung der
NSDAP . , tödlich verunglückt .

Hauptstellenleiter Thilo von Trotha ist bewährter Mit¬
arbeiter des Reichsleiters Rosenberg , dem er durch seine jahres
lange umsichtige Tätigkeit als Adjutant eng verbunden war .
Als Leiter der Hauptstelle Norden nahm er tätigen Anteil an
dem Aufbau der Nordischen Gesellschaft , der er vielseitige
fulturelle Beziehungen in den nordischen Staaten eröffnete .
Neben seiner umfangreichen parteiamtlichen Tätigkeit ist Thilo
von Trotha besonders in den letzten Jahren als Dichter hervor =
getreten .

Berlins Schillertheater besucht Holland
Das Schillertheater in Berlin tritt am Sonnabend mit

seinem Ensemble eine Gastspielreise durch das In - und Auss
land an . Es ist seit vielen Jahren das erste Mal , daß ein
deutsches Theater mit sämtlichen Dekorationen , Kostümen und
Requisiten eine europäische Gastspielreise unternimmt . Das
Schillertheater wird aus seiner vorigen Spielzeit das Schau¬
spiel „ Der Richter von 3alamea " von Calderon , in
der Nachdichtung von Wilhelm von Scholz , in folgenden Läns
dern zur Aufführung bringen : Tschechoslowakei , Litauen , Letts
land , Finnland , Schweden , Norwegen , Dänemark , Holland ,
Desterreich und Ungarn .

Dem Ensemble gehören an außer Heinrich George , der die
Titelrolle spielt , die Damen Edyth Edwards , Erika Helmfe ,
Anneliese Uhlig und die Herren Ernst Legal , Ernst Stahl
Nachbaur , Walter Süßenguth , Heinz von Cleve , Horst Braun ,
Karl Meixner , Hans Meyer - Hanno und andere .

1. März wird , ,Tag der Luftwaffe "

Auf Befehl des Reichsministers der Luftfahrt und Ober
befehlshabers der Luftwaffe , Generalfeldmarschall Göring ,
ist zum Tag der Luftwaffe " der 1. März bestimmt worden .

Er wird in diesem Jahr zum ersten Male mit einer mür
digen Feier bei allen Verbänden begangen werden zur Erins
nerung an den Tag , an dem vor drei Jahren der Führer und
Reichskanzler die Aufstellung der jungen Waffe als dritten
Wehrmachtsteil befohlen hatte .



der ältesten Kampfzeit weilen kann . Aus seinen Worten
und den begeisterten Heilrufen , mit denen die Alten
Kämpfer ihm danken , spricht die einzigartige unlösliche
Verbundenheit zwischen Führer und Alter Garde , jene
untrennbare Einheit , die an diesem Tage vor achtzehn
Jahren an dieser Stätte begründet wurde .

In furzen Sägen läßt er vor dem geistigen Auge der
Teilnehmer dieser Stunde das Bild jener ersten
heroischen Tage der jungen national¬
sozialistischen Bewegung erstehen . Er spricht zuihnen in padenden Worten über die entscheidenden Grund¬
säge und revolutionären Auffassungen von Führertum
und Volksgemeinschaft , von Ehre und Freiheit , die er da
mals vor achtzehn Jahren zum erstenmal verkündet hatund die heute durch den Einsatz der Bewegung Allgemein¬
gut des ganzen deutschen Volkes geworden sind .

Mit jubelndem Beifall und stürmischen Kundgebungen
unterbrechen die alten Parteigenossen immer wieder die
hinreißenden Worte des Führers , wenn er die einzelnen
Abschnitte der ersten Jahre des Kampfes um die Macht
tennzeichnet ; denn er spricht ja das aus , was jeder einzelne
der Versammelten stets im tiefsten Innern in Erinnerung
an diese große unvergeßliche Zeit fühlt .

Der Führer schildert dann die entscheidenden Jahre des
Tegalen Kampfes um die Macht bis zum 30 . Januar 1933 ,
dem Wendepunkt der deutschen Geschichte , an dem die
nationalsozialistische Bewegung zur Gestalterin des deut¬
schen Schicksals emporrückte .

Mit stürmischem , langanhaltendem Beifall unterstreichen
die Zuhörer die Feststellung des Führers , daß von diesem
Tage an seine Prophezeiungen aus dem Jahre 1920 ein¬
gelöst wurden . Unter sich immer wieder erneuernden Bei¬
fallsstürmen fennzeichnet der Führer die Etappen des Auf¬
baues der letzten Jahre :

Die Sicherung der Macht , die Sicherung des national¬
sozialistischen Reiches nach außen , die Erringung und
Festigung der Souveränität über das gesamte Reichsgebiet
und die Erringung der Gleichberechtigung . „ Aus einem
Lande der Ohnmacht und Schwäche wurde ein Reich der
Einheit und der Kraft " so ruft der Führer unter minu
tenlaugen stürmischen Heilrufen seinen alten Mitkämpfern
311.

Als dann der Führer die heutige Stellung des Reiches
in militärischer , politischer und wirtschaftlicher Hinsicht
umreißt , als er insbesondere die unabwendbare Forderung
Deutschlands auf Rückgabe seiner Kolonien und die Sicher¬
stellung der deutschen Gleichberechtigung betont , da unter¬
streichen minutenlange Kundgebungen die Darlegungen
des Führers .

Und wieder findet der Führer begeisterte Zustimmung ,
als er unter Hinweis auf die großen baulichen und kul¬
turellen Pläne des Dritten Reiches für die nächsten Jahre
und Jahrzehnte feststellt , daß gerade Deutschland für seine
Arbeit nichts mehr wünsche als Frieden und Verständi¬
gung , aber einen Frieden in Ehren .

Tiefe Ergriffenheit liegt über der Versammlung der
Alten Kämpfer , als der Führer nach diesem Rückblick auf
die letzten achtzehn Jahre seinem unerschütterlichen
Glauben an die Zukunft des deutschen Volkes Ausdruck
gibt .

Im Verlaufe seiner Ausführungen befaßte sich dann
der Führer nochmals mit der Heze der internatio
nalen Presse , die nach der Rede vom 20 . Februar
nicht einmal die Anstandsfrist von acht Tagen habe ver¬
streichen lassen , ohne schon aufs neue ihre Lügen und Ver¬
leumdungen gegen Deutschland fortzusetzen . Der „News
Chronicle " beispielsweise entblöde sich nicht zu schreiben ,
daß trok des Berchtesgadener Abkommens 40 000 Mann
der österreichischen Legion in Deutschland an der österrei¬
chischen Grenze zusammengezogen seien . Die Karten , die
im Hauptquartier der Legion gezeigt würden , ließen er¬
kennen , daß der Vormarsch nach Desterreich von drei Rich
tungen durchgeführt werden solle . Die Koloanen sollten
sich kurz vor Wien treffen und dann gemeinsam auf die
österreichische Hauptstadt marschieren . Eine weitere For¬
mation von 10 000 Mann stehe bereit , um in die Tschecho¬
slowakei einzufallen .

Unter tosendem Beifall prangerte der Führer diese
neuerlichen dreisten Behauptungen des News Chronicle
als von Anfang bis zu Ende erschwindelt und erlogen an .
Sier sei aufs neue zu erkennen , wie die jüdischen inter¬
nationalen Giftmischer Lügen fabrizieren und verbreiten .

Von Stalins Henkerbeil getroffen
Tatsachenmaterial deckt den bolschewistischen Terror auf

1. GPU . Morde im Ausland
24 . 7. 1924 : 3 . M . Kalinnitow , antibolschemistischer

Schriftsteller , in Sofia ermordet .
1. 12 . 1924 : Kart , Verkehrsminister , bei einem fommu¬

nistischen Putschversuch auf Befehl der GPU . in Reval erschossen .
14. 4. 1925 : Kosta Georgiew , bulgarischer General ,

auf offener Straße in Sofia ermordet .
16. 4. 1925 : Kathedrale von Sofia gesprengt : 210

Agenten Dimitroff organisiert und ausgeführt .
Offiziere und Bürger getötet , 600 verwundet . Von dem GPU . ¬

25 . 5. 1926 : Petliura , ehemaliger ukrainischer Het¬
mann , in Paris ermordet durch den Juden Schalem Schwarz¬
bart , der nach dem Attentat in die Sowjetunion zurückkehrte .

2. 9. 1927 : Josef Traitowitsch , polnischer Bürger , in
die . Warschauer Sowjet - Botschaft gelockt und ermordet .

27 . 11. 1927 : Ktitorow , Oberst , ehemaliger Stabschef
des Generals Sacharow , in Nordchina in ein sowjetrussisches
Konsulat verschleppt , von da nach Chabarowsk in Ostsibirien ge¬
bracht und am 28 . März 1928 nach grauenhaften Foltern er¬
schossen .

25 . 4. 1928 ; P . Wrangel , General , in Brüssel verstor¬
ben . Die Begleitumstände seines Todes lassen darauf schließen ,
daß er von einem bolschewistischen Agenten vergiftet wurde .

26. 1. 1930 : Kutiepow , General , in Paris entführt .
Kutiepom wurde von GPU .- Agenten in die Sowjetunion ver¬
schleppt und dort ermordet .

7. 12 . 1930 : Ramischwili , ehemaliger georgischer
Innenminister , auf dem Wege zur Versammlung in einem
Pariser Vorort erschossen .

12 . 10 . 1934 : Johannes Pommer , orthodoyer Erz¬
bischof von Riga und ganz Lettland , von GPU . - Agenten nachts
ermordet . Sein Haus in Brand gesteckt .

25 . 1. 1937 : Dimitri Nawaschin , ehemaliger sowjet¬
russischer Wirtschaftler , im Pariser Bois de Boulogne er
mordet .

August 1937 : A. Nin , „ Trokkist " , in Barcelona von
GPU . -Agenten festgenommen , nach Valencia , dann nach Madrid
und schließlich nach Alcala de Henares verschleppt und wahr¬
scheinlich ermordet .

Warum
verlor er

feinen Fjalt ?

$0. 38- 309

Die Ursache war Jahnstein ,
der selbst gesunde Zähne
lockern und zum Ausfall
bringen kann . Putzen Sie

deshalb Jhre Zähne regelmäßig mit Solidor !
Denn nur Solidos enthält in Deutschland
Sulforizin -Oleat nach Dr. Bräunlich . Dadurch
entfernt es beim Zähneputzen allmählich
den Jahnstein , verhindert seine neubildung .

ZAHN¬SOLIDOX PASTA
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Große Tube 60 Pfg .

6. 9. 1937 : Ignaz Reiß , ehemaliger GPU . -Agent , in
der Nähe von Lausanne ermordet . Reiß war seit 1926 Leiter
der GPU . in Westeuropa . Aufgefordert , in die Sowjetunion
zurückzukehren , flüchtete er zunächst nach Holland , dann in die
Schweiz , wo ihn sein Schicksal ereilte . Die an der Mordtat

vertretung in Paris , Lydia Grosowsky , wurde von der Pariser
führend beteiligte Angestellte der sowjetrussischen Handels =

Sowjetbotschaft in Sicherheit gebracht .
29. 9. 1937 : Eugen v . Miller , ehemaliger zaristischer

General , in Paris durch Agenten der GPU . entführt . Miller
erlitt das gleiche Schicksal wie sein Vorgänger in der Leitung
des Allrussischen Militär - Verbandes Kutiepow .

13 . 10. 1937 : Erwin Wolf , Sekretär Trogtis , in Barce¬
lona von der GPU . entführt und wahrscheinlich ermordet .

wangsarbeitslager, von GPU.-Agenten in Barcelona
4. 11 . 1937 : Marc Rhein , Verfasser eines Berimts über

November 1987 : Bernini , hemaliger kommunistischer
Professor , anläßlich seinesProfessor , anläßlich seines Aufenthalts in Südfrankreich
entführt .

entführt .

, ,Wir können " , so erklärte der Führer , „ daraus eine
Lehre ziehen . Wir werden bald gegen die jüdie
dischen Hezer in Deutschland energisch vor¬
gehen . Wir wissen , daß sie Vertreter einer Internatio =
nale sind , und wir werden sie alle auch dementsprechend
behandeln . Sie können nichts anderes als lügen , ver¬
leumden und hehen , wobei wir genau wissen , daß kein
Krieg von diesen jüdischen Hezern jemals mitgekämpft
werden würde , daß sie aber die einzigen Verdiener an die¬
sen Kriegen sind ."

Zum Schluß seiner immer wieder von begeisterten
Rundgebungen unterbrochenen Rede ruft der Führer die
Erinnerung seiner alten Kampfgenossen noch einmal zurück
an jenen 24 . Februar 1920 , als er zum erstenmal das
Programm der Nationalsozialistischen Deutschen Arbeiter¬
partei verkündete . Er ruft die alten Parteigenossen als
Zeugen dafür auf , daß Punkt um Punkt des Programms
erfüllt sei . Erneuter begeisterter Jubel steigt auf , als er
feststellt , daß ein neues Deutschland heute entstanden sei .

Der unerbittliche und unerschütterliche Wille der
nationalsozialistischen Bewegung , Deutschland groß und
stark und damit frei und glücklich zu machen , sei von ihm
vor achtzehn Jahren an dieser Stätte zum erstenmal aus¬
gesprochen worden , und heute gehöre dies ebenso wie das
mals zu diesem Programm .

Bei den Schlußworten des Führers löst sich die atem¬
lose Spannung und begeisterte Zustimmung , mit der die
Männer der Alten Garde die Rede des Führers aufneh¬
men, in minutenlangen tosenden Kundgebungen und Heil¬zufen .

Aus dem jubelnden Beifall der alten Kämpfer spricht ihr
Dank an den Führer für diese große Stunde , die er ihnen
geschenkt hat , spricht ihre unwandelbare Treue und Opfer¬
bereitschaft , die sie ihrem Führer seit achtzehn Jahren
durch die Tat bekundet haben und die sie ihm auch für die
Zukunft geloben . Er hat ihnen in unübertrefflicher Weise
den Sinn ihres Kampfes der letzten achtzehn Jahre auf¬
gezeigt und die Ziele der Zukunft gewiesen . Immer avss
neue branden daher ihre stürmischen Heilrufe zum Führer
empor , der seine alten Kampfgenossen mit erhobener Rech
ten grüßt .

3. 2. 1938 : Sekretär Michailow und Frau Tamara
Solonewitsch durch einen Söllenmaschinenanschlag in Sofia ge=
tötet . Frau Solonewitsch war durch die Publikation ihrer
Erlebnisse in der Sowjetunion bekannt .

rätselhafte Weise ums Leben gekommen ; begründeter Verdacht ,
16. 2. 1938 : Ssedow , Sohn Troktis , in Paris auf

daß Vergiftung vorliegt .
22 . 2. 1938 : Ischimerin , zaristischer Oberst , in Sevras

bei Paris erdrosselt aufgefunden .

! !. „ Säuberung " der Sowjetdiplomatie
Liste der Sowjetdiplomaten , die von ihren Auslands =
posten abberufen wurden und in der Sowjetunion
der GPU . zum Opfer fielen .

1. Frankreich
„ Figaro " vom 29. 12. 1937 veröffentlicht eine Zusammen¬

stellung über das Schicksal des Personals der Pariser Sowjet¬
vertretung seit der Anerkennung der Sowjetunion durch die
französische Regierung . Es erweist sich, daß der weitaus größte
Teil der Genannten inzwischen ein Opfer der GPU . geworden
ist , wie folgende Aufstellung zeigt :

1. Diplomatische Vertreteung : Schljapnikow , stellvertretende
Botschafter , verbannt .

Rakowskij , Botschafter , verhaftet , inzwischen gestorben .
Dawtjan , Botschaftsrat , verhaftet .
Rosenberg , Botschaftsrat, verhaftet.
Lutjanow , Vertreter der Sowjet - Telegraphenagentur , TASS . ,

verhaftet .
Rajewsti , Vertreter der Sowjet - Telegraphen -Agentur , verhaftet .
Viktor Kin , Vertr . der Sowjet -Tel . -Agentur , verhaftet .

-

2 . Schulden -Kommissionen : Sofolnitow , verhaftet
und verurteilt . Nawaschin , ermordet . Preobrashenki ,
verhaftet und verurteilt . Rheingold , erschossen .

3. Handelsvertretung : Mdiwani , erschossen . - Pia¬
takow , erschossen . Lomowskij , verb annt . Tumanow ,
verschwunden . Lomow , verhaftet . Rossior , Direktor der
Sowjetbank , verbannt . Gurewitsch , verschwunden . Ostrows =
fii , verhaftet . Muradjan , verhaftet . Slimfin , Chef des-

-
-

Transportwesens , verhaftet . Mostalew , Pjatatows Sekretär ,-

-
-

-

verhaftet . Papanin , Beamter für Rüstung nfäufe , verhaftet .
Goichberg , Rechtsberater , verhaftet . Satulowstij , Direktor

für Erport , verhaftet . Meshlaut , Ausstellungs - Kommissar ,
verhaftet .

Inzwischen wurde auch der derzeitige Chef für Transport¬
wesen in Paris , Chosjainow , plötzlich nach Moskau abberufen
und sofort verhaftet ; ebenso der Chef der Handelsvertretung
Popow und sein Bürochef Sokolow .

"Laut Matin " vom 1. 12 . 1937 wurde der Brigadekommans
deur Semjonow , Militärattaché in Paris , nach Moskau abs
berufen und zum Tode verurteilt .

2. England
12. Juni 1937 : Putna , Militärattaché Brigadekomman

deur , in Moskau erschossen .
15 . 11. 1937 : Tschikunsti , Marineattaché , Siwtom , Militär¬

attaché , Tschorunj , Luftfahrtattaché , abberufen ( Daily Mail " )
und seither verschollen .

Ende November 1937 : Oserskii , Handelsvertreter in Lon
don , und Bron , verantwortlicher Funktionär der Handels
vertretung in London , verhaftet ( , , Daily Telegraph " ) und seit¬
her verschollen .

3. Polen
10. 11 . 1937 : Dawtjan , Botschafter in Warschau , abberufen

und verschollen . Seine Frau Matsakowa wurde am 6. 12 . 1987
als verhaftet gemeldet . Laut Aussage des geflüchteten Som¬
jetgesandten Barmin ist D. erschossen .

10. 11. 1937 : Alexandrow , Presseattaché in Warschau , ab¬
berufen und seither verschollen .

10. 11. 1937 : Postnitow , Taß -Vertreter in Warschau , ab¬
berufen und seither verschollen .

10 . 11 . 1937 : Barabanow , Militärattaché , abberufen und
verhaftet .

13. 2 , 1938 : Winogradow , ehemaliger Gesandtschaftsrat in
Bukarest , später Geschäftsträger in Warschau , abberufen und in
Moskau hingerichtet .

4 . Deutschland
10. 6. 1937 : restinstii , ehemaliger Botschafter in Ber

lin , später stellvertretender Boltskommissar für auswärtige
Angelegenheiten , später für Justiz , Anfang Juni abgesekt
( , ,Morning Post " vom 10. 6. 1937 ) und seither verschollen .

Juni 1937 : Jureneff , Botschafter in Berlin , abberufen
und verhaftet ; seither verschollen . Laut Aussage des ge
flüchteten Sowjetgesandten Barmin ist 3. erschossen worden .

24 . 1. 1938 : Nepomnjaschschij , Leiter der sowjetrussischen
Handelsvertretung in Berlin , abberufen und verschollen .

5. Spanien
20. 2. 1937 : Rosenberg , Botschafter in Madrid , ab

berufen und verhaftet ( Morning Post " vom 10. 6. 37 ) . Laut
Aussage des geflüchteten Somjetagenten Barmin ist R. ers
schossen .

21. 6. 1937 : Antonow Owsejento , Generalkonsul in
Barcelona , abberufen und erschossen .

19. 2. 1938 : Rogan , Generalkonsul in Tarragona , verübte
Selbstmord , da er von GPU - Agenten aufgefordert wurde , in
,,besonderer Mission " nach Moskau zurückzukehren .

6. Estland
11 . 11 . 1937 : Ustinow , Gesandter in Estland , unter rätsel¬

haften Umständen an Herzschlag " gestorben .
27 . 1. 1988 ; Petrowskij , ehemaliger Gesandter , verschollen .
27 . 1. 1938 : Start , Gutowskij , Sandelsvertreter in Reval ,

abberufen und in Moskau erschossen .

30. 11. 1937: 7. Lettland
30. 11. 1937 : Brodowskij , Gesandter , abberufen . „ Observer "

meldet am 12 . 12. 37 seine Hinrichtung .
21 . 1. 1937 : Pochwalinskij , Gesandtschaftssekretär , abberufen .

und verschollen .
Litauen

10. 12. 1937 : Padolskij , Gesandter , abberufen . „ Observer "
meldet am 12 . 12 . 1937 seine Hinrichtung .

9. Finnland
20. 11. 1937 : Iwanow , Militärattaché , verhaftet und vers

schollen .
23. 11. 1937 : Aßmus , Gesandter , abberufen und verhaftet .

„ Observer " vom 12 . 12. 1937 meldet seine Hinrichtung .
8. 1. 1938 : Briskin , Handelsvertreter , abberufen und vers

schollen .
10 . Italien

plößlich unter geheimnisvollen Umständen gestorben, vermut¬
10. 12. 1930 : Lewin , Erster Sekretär der Botschaft in Rom ,

lich durch GPU - Agenten getötet („ Rulj " ) .
11. Belgien

24. 1. 1938 : Rubinin , Botschafter , abberufen und verschollen .
12 . Ungarn

5. 1. 1938 : Beksadjan , Gesandter , abberufen und der unga
rischen Presse zufolge hingerichtet .

13 . Griechenland
29 . 4. 1937 : Robekkij , ehemaliger Botschafter , in Moskau

unter geheimnisvollen Umständen gestorben .
14 . Türkei

2. 11 . 1937 : Karstij , Botschafter , abberufen und verschollen .
20. 12 . 1937 : Karachan , Botschafter ( früher in China ) ers

schossen ( Prawda " ) .
15 . China

17. 12. 1936 : Bogomolow , Botschafter , abberufen und vers
schollen . Laut Aussage des geflüchteten Sowjetgesandten Bars
min ist B. erschossen .

16 . Japan
25 . 9. 1937 : Rint , Militärattaché , abberufen und erschossen .

-

III . Nicht zurückgekehrte Diplomaten
Liste der Sowjetdiplomaten , die sich durch Verweigerung der

Rückkehr in die Sowjetunion vor der GPU . gerettet haben :
Dez . 1929 : Bessedowski , Botschafter in Paris , vor der GPU .

geflohen . 6. 4. 1930 : S. Dmitrijewsky , Legationsrat in Stods
holm , von GPU -Agenten mit Revolver bedroht , weigerte sich,
in die Sowjetunion zurückzukehren . 3. 7. 1930 : Agabekom ,
mit wichtigen Auslandsmissionen betraut , bedeutender Funks
tionär der GPU . , besonders in der Türkei , Griechenland usw .
tätig , fam 1930 nach Paris und erklärte , nicht nach Moskau zus
rückkehren zu wollen . 4. 7. 1930 : Kuljarom , Botschaftsrat in
Afghanistan , ging nach Persien und erklärte , nicht zurückkehren
zu wollen . 15. 8. 1937 : 3afermann , Leiter der Einfuhrs
abteilung der sowjetrussischen Handelsvertretung in Paris ,
telegraphisch nach Moskau zurückberufen , verweigerte Rückkehr.
21 . 10. 1937 : Ijawin , Erster Sekretär der sowjetrussischen Gesandts
schaft in Reval , auf Aufforderung nicht nach Moskau zurüc
gefehrt . 12. 12. 1937 : Barmin , Gesandter in Athen , nach
Baris geflohen . B. war über die Waffenlieferungen der
Sowjetunion nach Spanien gut unterrichtet . - 15 . 12 . 1987 :
Krimizki , Vertreter des Oberkommandos der Roten Armee ,
leitete von Paris aus die Bestellungen und den Ankauf von
Kriegsmaterial für die Rote Armee . Er weigerte sich, nach
Moskau zurückzukehren . 12 . 1. 1938 : Ostrowski , Gesandter in
Bukarest , abberufen . Anfang Februar ging er nach Wien und
vermutlich nach der Schweiz weiter . 17 . 2. 1938 : Budenko ,
Geschäftsträger in Bukarest , flieht vor den GPU . - Agentur
und bringt sich in Rom in Sicherheit . 18 . 2. 38 : Sobolem ,
Vize -Admiral der Roten Flotte , Marineattaché in Istanbul ,
Marineattaché in Stockholm , flüchtete 1930 nach Hamburg und
später nach Brüssel , wo am 18 , 2. 1938 ein Mordanschlag auf
ihn verübt wurde .

-



Ausschneiden !
Ab 1 . März 1938 : Aufbewahren !

Neue landwirtschaftliche Tarifordnung
Die Auswirkungen für Ostfriesland

Im Reichsarbeitsblatt Nr . 5 vom 15. Februar 1938 ist ,
Die neue Tarifordnung für die landwirtschaftlichen Betriebe im
Wirtschaftsgebiet Niedersachsen veröffentlicht . Sie gilt ab
1. März 1938 . Mit diesem Zeitpunkt treten die bisherigen
Tarifordnungen für Ostfriesland außer Kraft .

Vor dem Abschluß neuer Dienstverträge muß sich jeder Bauer ,
jeder Landwirt und jedes landwirtschaftliche Gefolgschaftsmit¬
glied deshalb eingehend über die wichtigsten Bestimmungen der
neuen Tarifordnung unterrichten . Die nachstehenden Erläute
rungen sollen dazu beitragen , Zweifelsfälle auszuschließen und
flare Rechtsverhältnisse für die Zukunft zu schaffen .

Geltungsbereich
Die Tarifordnung umfaßt das Wirtschaftsgebiet Niedersach¬

sen , damit auch sämtliche landwirtschaftlichen Be =
triebe in Ostfriesland und die in diesen Betrieben be =
schäftigten landwirtschaftlichen Gefolgschaftsmitglieder .
diesen Gefolgschaftsmitgliedern zählen :

a ) die landwirtschaftlichen Arbeiter ,

Зи

b) die dem Reichsnährstand beitragspflichtigen Hausgehilfen
und Hausgehilfinnen .

Ausgenommen sind :
Schäfer , Melker , Gärtner , Forstarbeiter , Heuerlinge , An¬
gestellte , Wanderarbeiter und diejenigen Hausgehilfen
und Hausgehilfinnen , die nicht dem Reichsnährstand bei¬
tragspflichtig sind .

Für diese legtgenannten Gefolgschaftsmitglieder gelten ent¬
weder Einzelarbeitsverträge , andere Tarifordnungen oder Richt¬
linien des Reichstreuhänders der Arbeit .

In diesem Zusammenhang sei darauf hingewiesen , daß für
Gärtner , Gehilfen und Arbeiter im Blumen - und Pflanzen¬
bau der alte Reichsrahmentarif von 1930 für die
Provinz Hannover noch heute gültig ist . Ein Lohntarif
besteht indes für die Gärtner nicht . Insoweit ist also jeweils
der zwischen dem Betriebsführer und Gefolgsmann ausgemachte
Lohn maßgebend .

Arbeitsvertrag und Kündigung
Wie bisher , geht auch die neue Tarifordnung davon aus ,

daß grundsäglich der Jahresarbeitsvertrag die Grund¬
lage des Arbeitsverhältnisses bilden soll , insbesondere bei ver¬
heirateten Gefolgschaftsmitgliedern . Sie unterscheidet zwischen
ständig Beschäftigten (bisher Jahreslöhner ) und son =
tigen Beschäftigten . Ständig Beschäftigte sind diejeni¬
gen Gefolgschaftsmitglieder , die ausdrücklich als solche
unter Bindung auf ein Jahr eingestellt worden

sind ; alle anderen Gefolgschaftsmitglieder fallen unter den
Begriff der sonstig Beschäftigten . Diese Unterscheidung muß
vor Neueinstellung von beiden Seiten wegen der verschiedent¬
lichen Kündigungsfristen sehr beachtet werden . Der Arbeitsver¬
trag ist schriftlich oder durch Handschlag unter Ge =
währung eines Handgeldes , das nicht auf den Lohn
angerechnet werden darf , zu schließen . Der Schriftform ist er¬
fahrungsgemäß der Vorzug zu geben .

Hinsichtlich der Kündigung gilt folgendes :
Die Kündigung der im Jahresverhältnis stehenden Gefolg =

schaftsmitglieder (ständig Beschäftigte ) ist beiderseits nur mit
einer Frist von drei Monaten zum Schluß des Dienstjahres
möglich . Da in Ostfriesland das Dienstjahr üblicherweise
von Mai bis Mai läuft , so muß ein Jahresvertrag späte =
stens am 31. Januar zum 30. April gekündigt werden ; anderen¬
falls gilt der Jahresvertrag zwangsläufig als um ein weiteres
Jahr verlängert .

Die regelmäßige Kündigungsfrist der sonstig Beschäftigten
beträgt , mit Ausnahme der Tagelöhner und solcher Gefolgs
schaftsmitglieder , die lediglich für eine bestimmte Arbeit oder
zur vorübergehenden Aushilfe (z . B. Heuarbeiten ) eingestellt
werden , einen Monat zum Monatsende . Will beispielsweise
ein Gefolgschaftsmitglied , für das eine einmonatige Kündi¬
gungsfrist in Frage kommt , zum 1. August tündigen , so muß
die Kündigung spätestens am 30. Juni ausgesprochen sein .
Selbstverständlich kann , dieses sei besonders hervorgehoben , auch
mit den sonstig Beschäftigten eine längere Kündigungs¬
frist jederzeit vereinbart werden . Dieses ist so¬
gar wünschenswert , da die Tarifordnung den Jahresarbeits¬
vertrag als die normale Grundlage des Arbeitsverhältnisses in
der Landwirtschaft ansieht . Um Unklarheiten zu vermeiden ,
ist es ratsam , in dem schriftlichen Arbeitsvertrag genaue Be =
stimmungen über die Dauer und die Kündigung des Arbeits¬
verhältnisses aufzunehmen . Kündigungen aus einem wichtigen
Grunde bleiben hiervon unberührt . Versäumt beispielsweise
ein Gefolgschaftsmitglied wiederholt und trotz Verwarnung die
Arbeit , so hat der Betriebsführer einen Grund , vor Ablauf der
normalen Kündigungsfrist das Gefolgschaftsmitglied fristlos zu
entlassen . Andererseits fann einem Gefolgschaftsmitglied , wel¬
chem beispielsweise troh mehrmaliger Beschwerde unzureichende
Kost oder Unterkunft gewährt wird , die Fortsetzung des Dienstes
nicht zugemutet werden . Ein solches Gefolgschaftsmitglied kann
ebenfalls aus einem wichtigen Grunde fristlos tündigen . Für
Tagelöhner ist die Kündigung nach § 621 Abs . 1 BGB . an
jedem Tage für den folgenden Tag zulässig .

MehrarbeitArbeitszeit und

Bei der Festlegung der Arbeitszeitbestimmungen hat die
Tarifordnung weitgehend die besonderen Verhältnisse in der
Landwirtschaft berücksichtigt . Als regelmäßige Arbeitszeit gilt
während der Hauptarbeitsmonate für die in die Hausgemein¬
schaft aufgenommenen Gefolgschaftsmitglieder jede Arbeits¬
leistung bis 19 Uhr , in den übrigen Monaten bis 17 Uhr , des
gleichen Viehpflegearbeit bis 20 Uhr , ferner die erforderliche
Pferdepflegearbeit , sowie das Aufwaschen nach dem Abend =
essen . Als regelmäßige Arbeitszeit gelten auch natur¬
bedingte Arbeiten , die aus dringenden Grün¬
den nach 19 Uhr bzw . 17 Uhr geleistet werden
müssen .

Um eine Anpassung der Arbeit an den in den Jahreszeiten
verschiedenen Arbeitsanfall zu erreichen , schreibt die Tariford¬
nung für die übrigen Gefolgschaftsmitglieder (Tagelöhner u . a .)
vor , daß die regelmäßige Arbeitszeit den Betriebsbedürfnissen
entsprechend nach folgendem Plan auf die einzelnen Monate
verteilt werden soll :

in 3 Monaten täglich 8 Stunden ,
in 1 Monat täglich 9 Stunden ,
in 8 Monaten täglich 10 Stunden ( Hauptarbeitsmonate )
( = 2825 Stunden an 300 Arbeitstagen im Jahr ) .

Dieselbe Höchststundenzahl ( 2825 Stunden an 300 Arbeitstagen )
gilt auch für die in die häusliche Gemeinschaft aufgenommenen
Gefolgschaftsmitglieder als regelmäßige Arbeitszeit . Für ste
ist lediglich eine andere Verteilung der Arbeitszeit
gestattet .

( Siehe

Diese Arbeitszeit gilt als regelmäßige . Jede über sie hinaus¬
gehende Arbeitsstunde , sofern sie nicht zu den nature
bedingten gehört , ist mit einem besonderen Zuschlage ( Mehre
arbeitszuschlag ) zu vergüten . Der Mehrarbeitszuschlag beträgt
25 v . H. auf den in Frage kommenden Gesamtlohn .
Lehntabelle !) Ein Ausgleich der Mehrarbeit durch bezahlte
Freizeit ist innerhalb eines Zeitraumes von vier Wochen ges
stattet . Auch ist es möglich , von vornherein zu vereinbaren ,
etwaige Mehrarbeit durch eine Lohnerhöhung ( Pauschale ) ab =
zugelten .

Die regelmäßige Arbeitszeit versteht sich selbstverständlich
ausschließlich der Ruhepausen , die im Sommer täg¬
lich mindestens 2 Stunden betragen müssen .

Die Arbeitszeit selbst beginnt auf dem Hofe und endet dort .
Sind vom Hof aus größere Wege zur Arbeit zurückzulegen , so
sind diese Wege vom Hof zur Arbeit und von der Arbeit zum
Hof in die Arbeitszeit einzubeziehen .

Arbeit an Sonn - und Feiertagen soll selbstver¬
ständlich nur in Ausnahmefällen verlangt werden . Ist ste not¬
wendig , so ist Sonntagsarbeit mit einem Zuschlage von 50 v . H.
auf den Gesamtlohn zu vergüten .

Urlaub

Die Urlaubsbestimmungen der neuen Tarifordnung weichen
erheblich von der bisherigen Regelung ab . Das Urlaubsjahr

Die Regelung
Der Lohn ist in Ostfriesland grundsäglich Barlohn .

Daneben können Sach - und Dienstleistungen vereinbart sein .
Wie diese Leistungen bei der Lohnberechnung zu bewerten oder
in Anrechnung zu bringen sind , ist im § 7 der Tarifordnung
näher erläutert . Der Tarifordnung sind für die einzelnen Be¬
zirke des Wirtschaftsgebietes Niedersachsen Lohntabellen bei¬
gefügt . Diese Lohntafeln enthalten Mindestlöhne , die der Höhe
nach auf jeden Fall erreicht werden müssen . Selbstverständlich
werden Sachleistungen (z . B. landwirtschaftliche Erzeugnisse ,
Ackerland , Kost , Unterkunft , Wohnung ) und Dienstleistungen
(z . B. Fuhren und Pflügen ) hierbei mit in Anrechnung ge =bracht .

Eine Ausnahme von dieser Regel ist in der Tarifordnung
nur für die Gefolgschaftsmitglieder zugelassen , die infolge
förperlicher oder geistiger Gebrechen für die ihnen übertragenen
Arbeiten erheblich minderleistungsfähig sind . Vor¬
aussetzung für eine besondere Behandlung dieser Minder¬
Teistungsfähigen ist aber , daß der Reichstreuhänder der Arbeit
auf Antrag des Betriebsführers hin eine Ausnahme von
den Bestimmungen der Tarifordnung zugelassen hat . Betriebs¬
führer , die diesen Weg nicht beschreiten , sondern sich ledig¬
lich auf Vereinbarung mit dem etwa minderleistungsfähigen
Gefolgschaftsmitglied beschränken , müssen gewärtig sein , daß

Sie den Unterschiedsbetrag zwischen dem vereinbarten einfachen

ist immer das Kalenderjahr . Jedes Gefolgschaftsmitglied hat
einmal im Jahr Anspruch auf bezahlten Urlaub .
Voraussetzung für den Urlaubsanspruch ist Erfüllung einer
Wartezeit . Diese wird bei neu eingestellten Gefolgschaftsmit¬
gliedern erfüllt nach sechsmonatiger ununterbrochener Dauer
des Arbeitsverhältnisses . " Bei den übrigen Gefolgschaftsmite
gliedern , die schen länger in einem Betriebe beschäftigt sind ,
entsteht der Urlaubsanspruch jeweils nach dem 1. Juli .

Beispiel : Tritt ein landwirtschaftlicher Gehilfe am 1. Mai
in den Betrieb ein , so kann er den ersten bezahlten Urlaub
nach dem 1. November des Jahres verlangen . Bleibt er ein
weiteres Jahr in demselben Betriebe , so steht ihm der nächste
Urlaub nach dem 1. Juli des folgenden Jahres zu . Das Ur¬
laubsentgelt ist vor Antritt des Urlaubs zu zahlen . Es ist nach
einem Durchschnittstagelohn von 9 Stunden zu berechnen . Für
nichtgewährte Kost und Unterkunft ist pro Tag ein Kostgeld zu
zahlen entsprechend den Bewertungssägen der jeweils zustän =
digen Versicherungsämter , z . B. im Landkreis Norden für
männliche Gefolgschaftsmitglieder 1,20 RM . , für weibliche
1, RM . täglich .

e ) weibliche Gefolgschaftsmitglieder erhalten
bei Gewährung von Kost und Unterkunft im 14. bis 16 . Les
bensjahr RM . 15 monatlich bzw . RM . 180 im Jahr , im 17 .
Lebensjahr monatlich RM . 25 bzw. RM . 300 im Jahr , vom
18 . Lebensjahr ab RM . 30 monatlich bzw . RM . 360 im Jahr ,
vom 21 . Lebensjahr ab RM . 35 monatlich bzw . RM . 420 im
Jahr .

In diesem Lohn ist die Abgeltung der Meltarbeit mit eine
begriffen .

f) Aufsichtspersonen erhalten einen Lohn , der mins
destens 15 v . H. über dem Lohn des 21jährigen Landarbeiters
liegen soll .

g ) Tagelöhner . Verheiratete männliche Tagelöhner ers
halten in der Zeit vom 1. August bis 31. Oktober mit Kost
RM . 3 , ohne Kost RM . 4 , vom 1. November bis 31 . März mit
Kost RM . 2,50 , ohne Kost RM . 3,50 . Weibliche Gefolgschaftss
mitglieder , die im Tagelohn arbeiten , erhalten pro Stunde
mit Kost RM . 0,20 , ohne Kost RM . 0,25 .

Sämtliche Löhne sind selbstverständlich Bruttolöhne .
Die Auszahlung soll nach Möglichkeit wöchentlich am Freitag in
unmittelbarem Anschluß an die Arbeitszeit erfolgen . Dem Ge¬
folgschaftsmitglied ist gleichzeitig mit der Lohnzahlung eine
schriftliche Abrechnung auszuhändigen . Aus ihr muß
die geleistete Arbeitszeit sowie der zu zahlende Lohn ersichtlich
sein . Ferner müssen darin die Soziallasten und die sonstigen
Abgaben entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen in , Abzug
gebracht werden . Hierbei sei bemerkt , daß der Arbeitgeber bei
den Abzügen für Krankenkasse und Invalidenversicherung den
Beitragsteil des Versicherten nur bei einer Lohnzahlung in
Anrechnung bringen darf . Hat er die Abrechnung hierbei unters
lassen , so darf sie nur noch zur nächsten Lohnzahlung nachgeholt
werden . Abzüge für weiter zurückliegende Lohnperioden sind
grundsäglich unzulässig .

gegebenen Löhnen um Mindestlöhne handelt , die niemals
Es sei nochmals bemerkt , daß es sich bei den hier wieder¬

unterboten , jederzeit aber bei entsprechender Leistung überboten
werden dürfen .

Sonstige wichtige Bestimmungen
a ) Weiterzahlung des Entgeltes

Aus dringendem Anlaß ist bis zur Dauer von einem Ars
beitstag der Lohn weiter zu zahlen . Als dringender Anlaß im
Sinne dieser Bestimmung gelten insbesondere eigene Eheschlie
Bung , Entbindung der Ehefrau , Todesfälle von Eltern , Ehe¬
gatten , Kindern , als notwendig nachgewiesener Besuch
von ärztlichen Sprechstunden . Erfüllung staatsbürgerlicher
Pflichten ( Musterung usw . ) .

In Krankheitsfällen hat das Gefolgschaftsmitglied nach eins
jähriger Betriebszugehörigkeit ( auch bei Aufnahme in ein
Krankenhaus ) einmal im Jahr für die Dauer von sechs Tagen
Anspruch auf Gewährung eines Zuschusses zum Krankengeld in
Höhe der Differenz zwischen Krankengeld und 90 v . H. seines
regelmäßigen Gesamtlohnes .

b) Landarbeiterwohnungen und Unterkunftsräume
Die Wohnungen der Landarbeiter müssen , was sich eigentlich

von selbst versteht , in sittlicher und gesundheitlicher Beziehung
einwandfrei und unter Berücksichtigung der Kinderzahl und
Geschlechter ausreichend sein . Türen und Fenster müssen gut
verschließbar , Wände und Fußböden dürfen nicht feucht sein .
Die Fußböden dürfen in den Wohn - und Schlafzimmern nicht
aus Stein oder Beton , sondern müssen aus Holz bestehen . Die
Wohnung des verheirateten Landarbeiters muß , wenn sie als
vollwertig gelten soll , aus Küche , 3 Wohn - bzw . Schlafzimmern ,
Speisekammer nebst ausreichender Stallung und Unterbrin =
gungsmöglichkeit für Kartoffeln und Futter bestehen . Für
eine solche vollwertige Wohnung wird bei der Berechnung der
Sachleistungen ein Wert von jährlich 180 RM . in Anrechnung
gebracht . Wird keine oder eine geringfügigere Wohnung ges
währt , so ist dem Berechtigten , sofern ihm als Sachleistung
eine Wohnung versprochen ist , als Ausgleich für den darin

6 Werktage liegenden Nachteil oder für die ihm etwa entstehenden Uns
fosten eine angemessene jährliche Entschädigung - jedoch nicht
über 200 RM . hinaus in bar zu zahlen .

Der Urlaub beträgt mindestens

im 1. bis 3. Urlaubsjahr nach vollendetem
18. Lebensjahr im gleichen Betriebe

im 4. bis 6. Urlaubsjahr nach vollendetem

18. Lebensjahr im gleichen Betriebe
im 7. bis 9. Urlaubsjahr nach vollendetem

18 . Lebensjahr im gleichen Betriebe

vom 10 Urlaubsjahre ab

8 Werktage

10 Werktage
12 Werktage

12 Werktage
10 Werttage

Der Urlaub für jugendliche Gefolgschaftsmitglieder beträgt
bis zum vollendeten 15. Lebensjahr

bis zum vollendeten 16. Lebensjahr
bis zum vollendeten 18. Lebensjahr 8 Werktage

Für sie ist die Beschäftigung im gleichen Betriebe nicht er¬
forderlich ..

Der Urlaub soll wirkliche Erholung sein . Arbeitet mite
hin ein beurlaubtes Gefolgschaftsmitglied
während des Urlaubs gegen Entgelt , so ents
fällt der Anspruch auf Urlaubsbezahlung . Be¬
reits bezahlte Urlaubsentgelte sind zurückzuerstatten . Sie fön¬
nen sogar bei der nächsten Lohnzahlung einbehalten werden .
Der zurückgezahlte Betrag ist der NS .- Volkswohlfahrt zuzu =
führen . Weiter entfällt der Urlaubsanspruch überhaupt , wenn
das Arbeitsverhältnis aus einem Grunde , der den Betriebs =
führer zur fristlosen Entlassung berechtigt , aufgelöst wird , oder
wenn das Gefolgschaftsmitglied Vertragsbruch begangen hat .
Schließlich ist noch zu beachten , daß drei Monate nach Ablauf
des Urlaubsjahres jeglicher Urlaubsanspruch erlischt , sofern er
vorher nicht erfolglos geltend gemacht wurde .

der Lohnfrage
Außerdemund dem höheren Tariflohn nachzahlen müssen .

laufen sie Gefahr , sich eines Verstoßes gegen die soziale Ehre
schuldig zu machen .

Die für Ostfriesland gültige Lohnstaffel

sieht folgende Mindest löhne vor :
a ) ständige , verheiratete , männliche Gefolg

schaftsmitglieder erhalten im Jahresvertragsverhältnis
einschließlich Barlohn , freier Wohnung und anderen Sach - bzw .
Dienstleistungen einen Gesamtjahreslohn von RM . 1180 . Die
Auswahl der Sachleistungen erfolgt nach näherer Vereinbarung .

b ) jugendliche männliche Gefolgschaftsmit =
glieder erhalten bei Gewährung von Kost und Wohnung
bis zum vollendeten 16. Lebensjahre RM . 15 monatlich bzw.
RM . 180 im Jahr , vom 17. Lebensjahre ab RM . 30 monatlich
bzw . RM . 360 im Jahr .

c ) erwachsene ledige männliche Gefolgschafts¬
mitglieder erhalten bei Gewährung von Kost und Unter¬
funft im 20 . Lebensjahr RM . 35 monatlich bzw . RM . 420 im
Jahr , vom 21 . Lebensjahr ab RM . 40 monatlich bzw . RM . 480
im Jahr .

d) Landarbeitslehrlinge erhalten bei Gewährung
von Kost und Unterkunft im ersten Lehrjahr monatlich RM . 15
im zweiten Lehrjahr monatlich RM . 20 .

Ganz besonders müssen in Ostfriesland die Vorschriften über
die Wohnräume der ledigen im Betriebe wohnenden Gefolgs
schaftsmitglieder beachtet werden . Hierfür sieht die Tarifs
ordnung vor , daß die Schlafzimmer verschließbar sein müssen
und nicht als Durchgang für andere Räume dienen dürfen .
Sie müssen sauber , gut zu lüften und mit künstlicher Bes
leuchtung (elektrisches Licht ) ausgestattet sein . Jedem Gefolgs
schaftsmitglied muß ein Bett , ein Kleiderschrank und ein Stuhl ,
ausreichende Waschgelegenheit , sowie ein Handtuch zur Ver¬
fügung stehen . Es geht demnach nicht mehr an , daß in einem
Bett mehrere Gefolgschaftsmitglieder zusammen schlafen müssen .
Weiter ist unbedingt zu beachten , daß diese Gefolgschaftsmit¬
glieder die Möglichkeit haben müssen , die Freizeit in einem
geheizten Raum zu verbringen . Auch in diesem Punkt ist
in Ostfriesland an manchen Orten noch viel nachzuholen . Ab¬
gesehen von etwa auftretenden gesundheitlichen Schädigungen
und damit verbundenen Schadensersatzansprüchen , laufen die
Betriebsführer , die sich aus Mangel an sozialem Interesse und
aus falscher Sparsamkeit den berechtigten Ansprüchen der Ge =
folgschaftsmitglieder insoweit verschließen , Gefahr , daß
sie tein Personal bekommen , oder aber nicht bes
halten können . Sie fönnen sich dann nicht darüber beklagen ,
daß Personalmangel herrscht . Es ist immer noch so gewesen ,
daß soziale Betriebsführer , wie das wiederholt festgestellt
werden konnte , stets ausreichend und zufriedenes Personal
haben , auch wenn sie nicht die höchsten Löhne zahlen .

Geltendmachung von Ansprüchen
Bei Beendigung des Arbeitsverhältnisses sind die beiders

seitigen Forderungen aus dem Arbeitsverhältnis unverzüglich
auszugleichen .

Die Ansprüche auf rückständigen Lohn erlöschen ein Jahr
nach der Fälligkeit ; alle anderen Ansprüche aus dem Arbeits¬
verhältnis acht Wochen nach ihrer Fälligkeit , beispielsweise
Mehrarbeits - und Sonntagszuschläge .

Die oben mitgeteilten wichtigsten Bestimmungen der Tarif
ordnung lassen erkennen , daß auch sie in echt nationalsozialistis
schem Geiste aufgebaut ist . Selbstverständlich kann aber die beste
Tarifordnung ihren wahren Zweck nur dann erfüllen , wenn
Betriebsführer und Gefolgschaft sie im rechten Geiste zu hand¬
haben wissen . Mit Recht sagt daher der Reichstreuhänder der
Arbeit in dem Vorwort zu der Tarifordnung folgendes :

, , Die Tarifordnung stellt für das Arbeitsverhältnis der
von ihr erfaßten Gefolgschaftsmitglieder rechtsverbindliche
Mindestbedingungen auf , über die der Führer des Betriebes
bei entsprechenden Leistungen hinausgehen kann . Er hat auch
in allen den Fällen , in denen diese Tarifordnung keine Reges
lung trifft , davon auszugehen , daß seine ernste Sorge dem
Wohle der Gefolgschaft zu gelten hat . Diese hat ihm die in
der Betriebsgemeinschaft begründete Treue zu halten ."

Rechtsanwalt Dr . Tammena , Norden .

Bauernschaftsbeilage zur 933 . vom 25. Februar



De Steernfiefer /

( Schluß )
As Antje Buister tau de Döre utgahn was , dau satt Theo¬

dorus Wächter up sien Schusterbud mit bliede Ogen . He , dat
was noch mal ' n vernünftig Minske , dei hörde tau , wenn
man wat vertellde , dei was geen Duddellappe as Hein Puus¬
tatt un de anner Nabers in de Olle Wiewengange . Un wat
he noit dahn harr , dat dä he nu : he stook sien Kopp tau ' t
Dadkamerfensterke ut un keef hör na un sagg noch , wau se in
dat Huus hum schüün tegenover gung . Dann namm he eene
van de Schauh , dei se hum broggt harr , un hett mit de Hand
de Grötte meten un sä weer as vorher , man ditmal tegen süd
sülst : „ Se , wat ' n lüttje Faut !" Darbi sagg he de junge
Wedefrau hör lachend Gesichte mit de beide Ogen darin as
glennnige Steerns , un dat scheen hum nedd so moi , as wenn he
na de Hemel feet . Un as he de Schauh up de Leeste slaan
harr un ant arbeiden fung , dau geböhrde hum 't , dat he midden
in de Arbeid anhull un mit open Ogen an tau drömen fung
van de junge Wedefrau . He , Theodorus Wächter , de Schuster ,
dei noit an Wichter doggt harr , dä dat . Un dann sprung he
weer up van sien Schusterbuck un feek tau ' t Dadkamerfensterte
ut na dat Huus hen hum schüün tegenover . Man dat , wat he
söchde , was neet tau sehn . Theodorus " , reep he dau ,, , wat is
mit di geböhrt ? " Un he slaug süd darbi mit de platte Hand
vör de Kopp .

Antie Buister harr fück , as se weer in hör Huus
was , futt ' n Koppke Tee maaft . Dat was vör hör de beste
Mezin , wenn se sück upregt harr . Un upregt harr hör de
Schuster sien Proterä over de Steerns . Nee , wat wassen de
Mannlüü doch vör rare Bergöken ! De eene deiht de heele
Dag haast de Mund neet open , de anner brummt un knurrt ,
de eene spreckt tau völ un hett over alles wat tau seggen , un
de anner sett avends sien Pole up un geiht in ' t Weerdshuus
un lett sien Frau allenne in Huus sitten . Sör Mann was
eene van de Minnproters west , un dat harr hör , dei alltied
läwenslüftig was un geern ' n Woordje sä , faten genugg neet
anstahn . Man dat ' n Mann , dei sien ehrelf Handwark lehrt
harr , avends in de Steerns tieken dä nee , dat kunn man ja
heel neet upfriegen ! Un darbi sagg de Schuster anners heel
vernünftig ut , was slant un tant un ' n Keerl as ' n Wulke .
Nee , wau kunn dei sück mit sowat ofgewen ! „ Se " , sä se denn ,
as se hör Koppfe Tee binnen harr , „ dei deiht gaud !" Ja , moi
was ' t in hör Kamer un gemütelt , wenn Teestünne was .
Bloot wat eensam . Frauher harr hör Mann , de Smedebaas ,
um disse Tied bi hör seten . He was wall minnproterg west ,
man dar was doch eene um hör tau . Ja , dat was nu ut un
fwamm neet weer . Un en hoge Sücht kwamm ut hör Borst .
Spietelt , war se noch so junt un vull Lewen satt ! Man dar
hulp nicks an , se was dat neet allenne , dei dat so gung , ook
annern mussen dat dragen . Darbi dogg se an de Schuster .
Dei satt dar boven allenne in sien Dackkamer , harr geen Fründ ,
wull nicks van de Nabers weeten un teef wall blot vör luter

Langewiele in de Steerns . Un sünner dat se dat wull , stunn se
up un feef tau hör Fenster ut na boven hen , war de Schuster
wohnen dä . Man miteens schüddelde se de Kopp un fä tegen
süd sülst : „ Antje , Antje , wat geböhrt mit di ?"

Theodorus Wächter , de Schuster , hett an de Avend , as he
Antje Buister hör Schauh in Huus harr , neet na de Steerns
teten , nee , he hett süd futt an de Arbeid maakt . An de anner
Mörgen , as he upstunn , was he heel unrüstig ; so gaue he funn ,
packde he de Schauh unner de Arm un brogg se in dat Huus
hum schüün tegenover , war de junge Wedefrau wohnen dä .
Se wull süd neet marken laten , dat se sück freien dä , as se hum
sagg , man hör Ogen fungen ant tinkeln . „ He " , dogg Theodorus
weer , „ nedd so as Orion un Sirius ! Nee , moier , moier !
Dar Antje Buisker nedd bi hör Mörgenkoppfe Tee satt , nögde
se de Schuster in , eene mittaudrinken . Dann satten se binanner
un sproken over alles , wat hör in de Sinn schoot , un Theo¬
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Hans haberlands

+ Heimkehr
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( Nachdruck verboten . )

Hans Haberland wendet sich zum Gehen . Hier ist nichts zu
wollen . Das ganze Hotelpersonal steht müßig herum und steckt
die Köpfe zusammen . Das Ereignis ist eine Sensation , die
jeder auskosten will . Die Gäste werden vermutlich heute über
Vernachlässigung zu flagen haben .

So ein feiner , reicher Herr !" jammert Herr Kurze . „Und
zahlt nicht einmal vorher seine Rechnung , der Schuft !"

-
Gerade , als Hans Haberland wieder in den Wagen steigen

will , fällt ihm ein : Ja wie denn ? Wie ist denn dos Santos

zu seinem Auto gekommen ? Da muß er ja noch einmal hier
gewesen sein ?

Während er im Rathause mit MacLean gewartet hat , ist
er nach einiger Zeit wieder zu dem Polizeihauptmann Kühn
gerufen worden , der ihm triumphierend mitgeteilt hat , daß die
Berbindung mit dem brasilischen Konsulat wider Erwarten
schnell geglückt und der Bescheid gekommen sei , sofort zur Ver¬
haftung des lange gesuchten Verbrechers zu schreiten . Poli¬
zisten mit Motorrädern würden sogleich zur Fabrik hinaus¬
fahren . Die dort ausgestellten Beobachtungsposten hätten
bereits gemeldet , daß dos Santos in Begleitung seiner Braut ,
Herrn Haberlands und noch eines fremden Herrn im Haber¬

landschen Auto in der Fabrik eingetroffen sei . Die Maus säße
also in der Falle .

Darauf hat Hans Haberland sich die Taxi genommen , ist
mit dem Polizisten hinausgefahren , und hat unterwegs Cor¬
dula getroffen .

Nun fällt Hans Haberland der Bericht des Polizeihaupt¬
mannes ein , demzufolge dos Santos nicht im eigenen , sondern

in Cordulas Auto zur Fabrik gekommen ist . Sollte dos San¬
tes inzwischen die allgemeine Aufregung benutzt und sich seines
Wagens zur Flucht bemächtigt haben , oder sollte die allgemeine

Van Joh . Fr . Dirks

dorus Wächter harr wall sien Läwen lank so bi hör sitten
bliewen muggt . Un so as dat dann meesttieds fummt , Antje
Buisker vertellde de Schuster van hör Mann , wau dei flietig
arbeid harr un se dardör neet in Armaut sitten blemen was .

Man eensam was ' t nu doch na hör Mann sien Dood um hör

worrn . De junge Wedefrau wuß wall , warum se dat alle sä ,

man Theodorus murk darvan nicks , he dogg neet an hör Geld ,

he harr bloot een Gedanke: „Wenn ' ck doch man alltied hier
so sitten bliemen kunn ! "

Darna vergung een Weke , war se neet binanner twammen .
De Schuster stunn wall de halve Dagen an sien Dadkamer¬
fensterke un teef na unnern na dat Huus hum schüün tegen¬
over ; man de junge Wedefrau freeg he neet vör Ogen . He

vergatt haast sien Arbeid darover , und avends feet he heel

neet mehr na de Steerns , dann lurde he bloot na hör helle
Fensters hen un was mit all sien Gedanken bi hör . Antje

Buisfer gung dat nedd so . Dok se dogg bloot noch an de

Schuster . Se feet ook tau ' t Fenster ut na boven , man se stunn
achter de Gardinen , dat hör nümms gewahr wurr , un wenn
se sagg , dat de Schuster de Kopp tau ' t Fenster utstoot un na
hör Huus henteet , dann lachde hör dat Hart vör Bliedskup .

Un an de sövente Dag namm se hör sönndagse Schauh un
dreihde dei van unnern na boven und van boven na unnern .

Ja , dei gungen noch wall mit ; man schaden funn dat ook neet ,

wenn se verhackt un versohlt wurrn . Un as dat Avend wurr ,

namm de junge Wedefrau hör Schauh un brogg se na dat Huus
hör schüün tegenover hen .

- -
-

Theodorus Wächter stunn an sien Dadkamerfenster , as Antje
Buister in sien Kamer treden dä . Se was so sachde komen ,
dat he hör heel neet hören dä , as se hum up de Schuller
tickde . Riefen Se weer na de Steerns , Meister ? " sä se lachend .

Darbi wuß se bestgaud , dat he na unnern na dat Huus Schüün

tegenover teken harr . „ Och - och " , fung de Schuster ant

stüttern ,, , ja ja id dogg , de Sirius , nee , nee , dei was 't
neet !" Antie Buister fung weer ant lachen , man dann stellde
se sück naast de Schuster hen un sä : Dann wiesen Se mi doch

rees , war Se na teeten hebben !" Theodorus Wächter was so

verballert , dat de junge Wedefrau , an dei he de heele Tied
denten muß , naast hum stunn , dat he erst neet muß , wat he

seggen full . He harr ja ook heel neet na de Steerns feefen .

Man dann fung he an : „ Dat is de grote Bär , un dat is de
lüttje Bär " Un dann fwamm he recht in de Fahrt un
wees na de Hemel un vertellde de junge Wedefrau all dat , wat

he van de Steerns wuß . Un se hörde hum tau un verstunn
doch geen Woord darvan . Man heel sachde dreihde se hör Kopp
na links , wenn he na rechts henwiesen dä , un hör Haar

tiddelte sien Wange , un de Röök van hör Saar steeg in sien
Nöse , un hum wurr dat heel swaul , man dann , as se hör Kopp

weer mal dreihen un as ut Versehn an sien Schuller leggen
dä , dau hull he dat neet mehr ut , he vergatt de Hemel mit all

sien Steerns , un he slaug sien Arm um hör Sied un truck hör

an sten Borst . Un Antje Buister leet sück dat gefalln un bleew
stille an sien Borst liggen .

-

De Nabers in de Olle Wiewengange hebben grote Ogen
maakt , as se gewahr wurrn , dat Antje Buisker un Theodorus
Wächter mitnanner eens worrn wassen . „ Kiek mal an " , sä
Harm Pauls , de Snieder ,, , nu hett de malle Steerntiefer sück

Sadelt ' n gollen Steern plüdt !" Man Hein Puuskatt freew
sück de Hannen : „ Ja , man dat is seker : nu dürt he neet mehr

na de Hemel fiefen !"
Dat höwde Theodorus Wächter ook neet . He is ut sien

Dadkamerte na unnern in dat Huus hum schüün tegenover
trucken un läwde dar glückelk mit sien Antje . Un as dei hum
mal lachend fraug : ,Wau is ' t Thekes , wullt neet mal weer
na de Hemel kiefen ? " , dau hett he hör bi de Kopp kregen un
seggt : „, Nee , Antje , dat hebb ' d ja neet nödig , id bin doch
in de Hemel !"

Aufregung schuld sein , daß niemand daran gedacht hat , sich um
das Vorhandensein oder Nichtvorhandensein des Wagens zu
fümmern ?

Jedenfalls ist es besser , sich selbst zu überzeugen , beschließt
Hans Haberland . Um dem geschwäßigen Wirt zu entgehen ,
sucht er nach einem Nebeneingang , den er von der Seitengasse
aus auch richtig findet und von dem aus er direkt in den Hof

gelangt . Im Hof ist keine Menschenseele zu entdecken , aber die

Garage zu finden , ist nicht schwer . Einer Eingebung folgend ,
öffnet er ganz leise die nur angelehnte Tür und sieht im glei¬
chen Augenblick , wie sich eine Gestalt blitzschnell aufrichtet , die
sich an einem großen silbergrauen Wagen zu schaffen gemacht
hat .

Ehe Hans Haberland in dem in der Garage herrschenden
Dämmerlicht erkennen kann , wen er vor sich hat , ist die Ge =

stalt ihm wie ein Panther an die Kehle gesprungen . Der
Ueberfall kommt so überraschend , daß Hans Haberland stolpert
und zu Boden fällt , seinen Angreifer mit sich reißend . Aber
wenn dieser gedacht hat , über ihn hinweg das Freie zu ge =
winnen , dann , hat er sich geirrt . Im nächsten Augenblick hal¬
ten Haberlands Arme ihn wie mit einem Schraubstock um¬
flammert .

Ein furzes , erbittertes Ringen beginnt , Hans Haberland
ist seinem Gegner an Kräften weit überlegen , aber der Bra¬
silier ist gewandt wie eine Kaze und fämpft mit dem Mute der
Berzweiflung . Doch all seine Kniffe und seine Gewandtheit
nüzen ihm nichts , nach wenigen Minuten liegt er gebändigt
am Boden .

Daals Hans Haberland sich einen Augenblick nach einem
Strid oder Riemen umsteht , um den Besiegten zu fesseln , gelingt
es dos Santos , einen Arm freizubekommen . Ein Messer blinkt
plöglich in seiner Hand , er stößt damit nach Hans Haberlands
Kehle doch in der gleichen Sefunde wird ihm der Arm bei¬

seitegerissen , so daß das Messer abgleitet und nur in Hans
Haberlands Schulter dringt .

-

Hallo old boy !" ruft Hans Haberland überrascht , denn
es ist Mac Lean , der den tödlichen Stoß vereitelt hat . Ge¬
meinsam gelingt es ihnen , den wild um sich schlagenden , von
Verzweiflung und Wut schäumenden dos Santos auf die
Beine zu bringen .

Nun sind auch andere Menschen da , von dem Lärm herbei¬

gelockt . In kurzer Zeit ist der Brasilier gefesselt und die Po¬

lizei benachrichtigt . Ehe er abgeführt wird , trifft ein Blick
tödlichen Hasses Hans Haberland , der trok seiner Verwundung

Der neue , , DTZ " . - Roman
Weitere Stimmen über „ Abenteuer im Eise "

von Albrecht Janssen

, ,. . . Dieses , ,Abenteuer im Eise " ist ein Buch , das in der

von den Engländern so erfolgreich und von der Deutschen leider

so wenig gepflegten nordischen Seefahrtliteratur eine große

Lücke schließt ein Buch aber auch , das nicht von künstlich auf¬

gepulverten Spannungen lebt , sondern tief im Volkstum wur
zelt, in seiner schlichten Genauigkeit einem Erlebnisbericht
ähnelt , aber dennoch übergossen ist von einem mythischen

Zauber . . . " Hamburger Anzeiger .
*

, ,Albrecht Janssen berichtet bildhaft und spannend . . . Klar

und gerade sind alle diese Menschen gezeichnet : es gibt dabei

feine fragwürdig verkümmerten Seelen , sie seien gut oder
schlecht . . . Gut gelungen ist auch die hintergründige Schil¬

Hamburger Nachrichten .derung

, ,Kluge Disziplin der Sprache und die wirkliche Beherrschung
des Stoffes haben hier ein Werk erstehen lassen , das , voll von

dramatischer Spannung , frei ist von billiger sensationeller Aben¬
teurer -Romantik . Aus jeder Zeile spricht eine Sauberkeit
der Gesinnung , die schlechthin vorbildlich ist . .

Bremer Nachrichten .
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Mit diesem Werk hat Janssen die der Technik gewichene
Walfischfängerromantik . . . der Vergessenheit entrissen
Besonders eindrucksvoll hat der Dichter das Leben an Bord

der Walfangschiffe zu schildern verstanden , so daß man glaubt ,
mit dabei zu sein . .

Nordwestdeutsche Zeitung , Bremerhaven .

„ Ein Buch so recht für unsere tatbegeisterte Jugend , die
daraus wertvolle Kräfte schöpfen wird . . . Ein schönes , starkes
und gesundes Buch

Allgemeine Rundschau , Nürnberg .
"

In diesem Walfängerroman hat Albrecht Janssen ein Wert

gestaltet , das deutschen Seemanngeist und dem kühnen Wikinger¬
mut der nordischen Rasse ein Denkmal ist . Aus ihm spricht

das Lied des Meeres und die edle Kraft deutschen Männers
tums . . . "

*
Bayrisches Land , München .

„ Der Roman ist herrlich in seiner tapferen Lebensbejahung ,

in der anschaulichen Schilderung der Charaktere und Handlung
und wird allen , die ihn lesen , großen Gewinn bringen ."

Neue Abendzeitung Gau Saar - Pfalz .
*

„ Es ist immer erfreulich , einem Autor zu begegnen , der sein

Material gründlich beherrscht . . . Erzählt ist es in einer bes
merkenswert flaren und schlichten Art , die manchmal dem Stil

gewisser alter Chroniken nachstrebt , ohne sie doch ganz zu er
reichen gesetzt , daß das heute überhaupt noch möglich ist ."

Zeitschrift „ Die Literatur " , Berlin .

„ Der Roman . . . gehört zu den besten Seefahrerromanen
der Weltliteratur . . . das Buch kann auch der reiferen Ju¬

gend in die Hand gegeben werden . . . "
NS3 . - Rheinfront .

„ Der bekannte niederdeutsche Autor schenkt uns hier den

großen Walfängerroman urdeutscher Prägung . Spannend formt
sich ein Geschehen aus der großen Zeit der friesischen Seefahrt . .
Sowohl die rein naturhafte Zeichnung , als auch die tiefe Schau
der nordischen Seele packen an dem ausgezeichneten Werke , das

geeignet ist , bei fung und alt begeisterten Beifall zu finden .
Landshuter Zeitung .

nicht von der Stelle gewichen ist , bis die Polizei den Gefans
genen aus seinen Händen übernimmt .

Wir treffen uns noch ! " murmelt dos Santos zwischen den

Zähnen . „Einmal werden wir uns noch treffen , und dann
rechne ich mit dir ab , du Hund !"

Der Polizeihauptmann Kühn ist persönlich erschienen und
gratuliert Hans Haberland zu dem glücklichen Fang .

,,Ohne den da wäre der Ausgang vermutlich weniger glück
lich für mich gewesen !" erklärt Hans Haberland und deutet
auf MacLean , der mit der Pfeife im Munde gelassen neben
ihm steht .

Nun soll MacLean über sein rettendes Eingreifen berich¬
ten . Well , das sei doch sehr einfach ! Er habe sich auf eigene

Faust die Bude ansehen wollen , in der der Schuft gehaust habe ,
und sei dem Boß nachgegangen , als er ihn über den Hof gehen

sah ,
, ,Well done , old man !" , , Gut gemacht , Alter !" Hans Haber¬

land schüttelt MacLean die Hand .
Nun aber besteht Frau Kurze , die Wirtin , energisch darauf ,

daß Hans Haberlands Wunde untersucht und verbunden wird ,
und schleppt ihn durch die Schar der Neugierigen , die sich ange
sammelt hat , in ihr Zimmer . Hier stellt Hans Haberland fest ,
daß er mit seinem zerfekten und beschmußten Anzug nicht ge =
rade einen vertrauenerweckenden Eindruck macht . Aus der

Schulterwunde quillt das Blut , aber es sieht gefährlicher aus ,

als es ist , und stellt sich bei näherer Untersuchung nur als ein

langer , ziemlich flacher Schnitt heraus , , eine kleine

Schramme !" wie Hans Haberland sagt , den der herbeigeru¬
fene Arzt sogleich näht . Hans Haberland ärgert sich nur über
den Zeitverlust , denn es drängt ihn , jeht so rasch wie möglich
seinen Bruder aufzusuchen und eine versöhnende und klärende
Aussprache herbeizuführen .

Dazu kommt es indes nicht . Karl Haberland hat sich in

seinem Zimmer in der Fabrik eingeschlossen , und fein Rufen
und Klopfen kann ihn dazu bewegen , seine Tür zu öffnen . „ Ich
wünsche allein zu sein !" ist alles , was er von sich hören läßt ,

auch auf die Bitte seines Bruders um Einlaẞ .
Es bleibt Hans Haberland nichts anderes übrig , als sich

inzwischen mit Ohm Tiedemann , den er mit freudiger Ueber
raschung begrüßt hat , in das Nebenzimmer zu sehen und zu
warten . Gleich darauf erscheint Herr Kiepert , der Buchhalter ,
und meldet zwei Abgesandte der Arbeiterschaft , die Herrn
Haberland dringend um eine Unterredung bäten .

Fortsetzung folgt .

Die Dr . Oetker - Versuchsküche hat wieder viele neue

fett - und eiersparende
Oetker - Backrezepte

ausgearbeitet und erprobt . Diefe Rezepte werden oon jetzt ab in den Tages¬

zeitungen und Bildzeitschriften erscheinen . Ich empfehle allen Hausfrauen , sie

auszuschneiden und zu sammeln . Dr . august Oetker , Bielefeld
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Leer

Greif zu ATA
Gerichtliche Bekanntmachungen

Aurich

pust und reinigt alles

. . . auch perschmuhte

Arbeitshände !

Zwangsversteigerung

Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll
am 11 . April 1938 , 114 Uhr ,

A401033

Wittmund

Viehseuchenpolizeiliche Anordnung
Die Maul - und Klauenseuche unter den Viehbeständen des

Dodo Deters in Westerburer - Bolder , Gem . Westerbur , Ricklef

Schröder in Mofishütte , Gem . Utgast , Joh . Schumacher in Schnapp ,

Gem . Sovel , ist erloschen .

Sperr - und Beobachtungsgebiete zu vorstehenden Seuchen¬

fällen werden daher aufgehoben .

Wittmund , den 24 . Februar 1938 .

Der Landrat . v . Rassau .

Gottesdienst - Ordnungen

an der Gerichtsstelle , Zimmer Nr . 13, versteigert werden das im

Folgende, im hiesigen HandelsregisterA eingetragene Firmen Grundbuche von Ostgroßefehn Band XI Blatt Nr . 343 (eingetra- Aurich
follen gemäß § 31 II 5GB . und § 141 FGG . von Amts wegen gene Eigentümerin am 28 Dezember 1936, dem Tage der Ein¬

gelöscht werden :

Nr . 48 Joh . G. Wiemann in Leer ,

30

30

99

99

legter Inhaber Kaufmann Gerhard Wiemann ;
78 Johann Apfeld in Leer ,

letter Inhaber Sattler und Tapezierer Johann Apfeld :

89 Bernhard David in Leer ,

letter Inhaber Kaufmann Bernhard David ;

129 Herm . Ed . Müller in Leer ,

letzter Inhaber Witwe des Kaufmanns Hermann Hein¬
rich Müller , Louise geb . Daniel ;

140 S . Sieffes in Loga ,
letter Inhaber Müller Hermannus Sieffes ;

145 E. Feldkamp in Potshausen ,
legter Inhaber Müller und Bäcker Enno Feldkamp ;

"

19 152 Johannes Elsen in Westrhauderfehn ,

90 215 Andreas A. Müller in Holtland ,
legter Inhaber Kaufmann Johannes Elsen ;

"

Iegter Inhaber Andreas Müller ;

Lutherische Gemeinde
tragung des Versteigerungsvermertes : die Witwe des Mühlen¬

besizers Jürgen Mönd , Katharina Barbara geb. Ringering , in Sonntag , den 27. Februar (Estomihi ) . Vorm . 10 Uhr : Pastor

Oftgroßefehn eingetragene Grundstück Gemartung Ostgroßefehn ,

Kartenblatt 2 , Parzellen 90 bis 92 , 1 Hektar 19 Ar groß , Grund¬

steuermutterrolle 171 , Gebäudesteuerrolle Nr . 283 .

Bieter haben mit Sicherheitsleistung zu rechnen und eine Bie¬

tungsgenehmigung des Landrats vorzulegen .

Amtsgericht Aurich , 2. 2. 38 .

Amtliche Bekanntmachungen der Kreis- und Ortsbehörden

Emden

Berdingung

Schütt . Sammlung für tirchliche Bedürfnisse . Vorm . 11 %

Uhr : Kindergottesdienst . Pastor Friedrich . Mittags 12%

Uhr : Taufen . Pastor Friedrich . Borm . 11 % Uhr : Kinder¬

gottesdienst für den Norderbezirk im Gemeindehaus . Nachm .

5 Uhr : Pastor Bonentamp . Sammlung für firchi . Bedürfnisse .

Mittwoch , abends 8 Uhr : Erster Passionsgottesdienst . Pastor

Friedrich .

Blaggenburg
Sonntag , den 27. Februar . Vorm . 10 Uhr : Pastor Bonenkamp .

Victorbur
Sonntag , den 27. Februar . 22 Uhr : Pastor Janssen -Münteboe .

Mittwoch , 5 Uhr : Passionsgottesdienst . Pastor Schomerus¬

Engerhafe .

Lutherische Gemeinde
Der Abbruch des Verkaufshäuschens mit Bedürfnisanstalt an Norden

234 Apotheke Westrhauderfehn Johannes van Hove in West - der Adolf -Hitler -Straße soll vergeben werden . Verdingungs

rhauderfehn , letter Inh . Apotheker Johannes van Hove . unterlagen sind , soweit der Vorrat reicht , auf dem Stadtbauamt ,

Die Inhaber dieser Firmen oder ihre Rechtsnachfolger werden 3immer 5, zu haben und dort elbst bis zum Eröffnungstermin Sonntag , den 27. Februar . Vorm . 9½ Uhr : Beichte im Chor .

aufgefordert , einen etwaigen Widerspruch gegen die Löschung am Dienstag , dem 1. März , 12 Uhr , in verschlossenem Umschlage

binnen drei Monaten bei dem unterzeichneten Gericht geltend zu mit der Aufschrift „ Abbruch Verkaufshäuschen " wieder einzu¬

machen , widrigenfalls die Löschung erfolgen wird .

Amtsgericht Leer , 17. Februar 1938 .

Leer
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die im Grundbuch

von Leer Band 32 Blatt 1240 und Band 3 Blatt 118 und Heis¬

felde Band 8 Blatt 261 eingetragenen , nachstehend beschriebenen
Grundstücke

am 26 . April 1938 , 10 % Uhr ,

an der Gerichtsstelle , Zimmer Nr . 19 , versteigert werden .

reichen .

Emden , den 22 . Februar 1938 .

Morden

Der Oberbürgermeister B . - Renten .

Pastor Lange . Vorm . 10 Uhr : Sup . Kortmann . Vorträge

des Kirchenchors . Abendmahlsfeier . Vorm . 11 Uhr : Kin¬

dergottesdienst . Nachm . 2 Uhr : Vor konfirmandenunterricht
im Gemeindehause . Pastor Lange . Nachm . 5 Uhr : Pastor

Schmädeke .

Mittwoch , den 3. März . Abends 8 % Uhr im Gemeindehause :

1. Passionsgottesdienst . Pastor Lange .

Diteel

2 Uhr : Kinderlehre und Kindergottesdienst ( für alle Schul¬

finder ) .
Auf Anordnung des Herrn Reichs - und Preuß . Ministers für

Ernährung und Landwirtschaft findet am 3. März d . I . eine Freitag , 4. März , nachm . 5 Uhr : Passionsgottesdienst .

Betr . : Schweinezählungam 3. März 38 Sonntag, den 27. Februar. Borm. 10 Uhr: Gottesdienst. Nachm.

Leer Band 32 Blatt 1240 : Lfd . Nr . 1 , Gemarkung Leer , Kar - Zählung der Schweine , der in den Monaten Dezember 1937, Hage
tenblatt 4 , Parz . 1135/147 , 439/149 , 150 , Gebäudesteuerrolle 1206 Januar und Februar 1938 geborenen Kälber und der in jedem

und 1207, 2 Wohnhäuser mit Anbau , Hofraum und Hausgarten dieser drei Monate vorgenommenen nichtbeschauten Hausschlach - Sonntag , den 27. Februar . Vorm . 9½½ Uhr : Beichte und Anmel

an der Kl . Roßbergstraße Nr . 12 und 13 , Größe 18,64 Ar . tungen von unter drei Monate alten Schaf - und Ziegenlämmern dung im Chor der Kirche . 10 Uhr : Gottesdienst . Pastor

Köppen . Feier des hl . Abendmahls . Nachm . 2 Uhr : Kinder¬

Leer Band 3 Blatt 118 : Lfd . Nr . 1, Gemarkung Leer , Karten - statt . lehre . Pastor Gerdes .

blatt 4 , Parz . 1357/119 , Grundsteuermutterrolle 796 , Gebäude - Die Zählung dient statistischen und voltswirtschaftlichen

Steuerrolle 1286, Wohnhaus mit Anbau , Hofraum und Hausgarten , 3weden . Die in Frage kommenden Viehbesizer werden hier - Freitag , 4. März , 5 Uhr : 1. Passionsgottesdienst . Pastor Köppen .

Bremer Straße Nr . 70 , Größe 38,99 Ar . mit aufgefordert , den Zählern die erforderlichen Angaben bereit¬
Gottesdienstliche Nachrichten

Seisfelde Band 8 Blatt 261 : Lfd . Nr . 1, Gemarkung Heisfelde , willigst zu machen .

Kartenblatt 4 , Parz . 642/44 , 770/44 , 771/44 , 262/47 , Grundsteuer - Wer vorsätzlich eine Angabe , zu der er auf Grund der Ver¬ Sonntag , 27 . Februar 1938

mutterrolle 309, Weg , Hofraum usw. im Feldkamp , Größe ordnung des Bundesrats vom 30. Januar 1917 aufgefordert wird , Gottesfeiern Deutscher Christen :

1,60,38 Heftar . nicht erstattet oder wissentlich falsche oder unvollständige Angaben

Wallinghausen : 2 Uhr i . d . 3. Wallinghausen (Past . Meyer )

Der Bersteigerungsvermert ist am 31. Januar 1938 in das macht, wird mit Gefängnis bis zu sechs Monaten oder Geld- Marin 10 Uhr 1 1 . Aula deGymn., u Beg. Laufen (Baſt, 2013)

Grundbuch eingetragen . Als Eigentümer war damals der Vieh- strafe bis zu 10 000 RM . bestraft. Auch kann Vieh, dessen Vor- Tannenhausen : 3½½ Uhr in der Schule (Pastor Meyer )
handensein verschwiegen worden ist, im Urteil für „,dem Staate Moordorf : 5% Uhr in d. Schule zu Moordorf (Pastor Lot )

händler Willy Cohen in Leer eingetragen .
verfallen " erklärt werden .

Kauflustige haben mit Sicherheitsleistung zu rechnen und bezgl .

Gemarkung Heisfelde Bietungsgenehmigung des Landrats bei¬
zubringen .

Das Amtsgericht Leer , 17. 2. 1938 .

Norden , den 21 . Februar 1938 .
Der Landrat .
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Fallsucht

Fallsucht , siehe Epilepsie .
Falschgeld . Wer falsches Geld
als echtes eingenommen hat und
es wieber als echtes ausgibt ,
obwohl er erkannt hat , daß es
falsches Geld ist , wird mit Geld =

strafe oder Gefängnis bis zu
brei Monaten bestraft . Falsch¬
gelb erkennt man bei Münzen
am bumpfen Klang , bei Bank¬
noten am Fehlen der richtigen
Wasserzeichen .
Familie ist die Grundzelle des
Staates , in ihr hat sich zuerst

bas Zusammengehörigkeitsgefühl
und die gegenseitige Rücksicht
nahme zu erproben , durch die
Zank und Streit vermieden
werben . Sind Auseinandera

setzungen zwischen Eltern under¬
meiblich , so sollen sie in Abwe¬
senheit der Kinder vorgenom
men werden , damit die Achtung
vor den Eltern nicht leidet . Die

selbstverständlichen elterlichen
Rechte dürfen nicht zur Befriedi =

gung unangebrachter Machtge =
füste dienen . So soll man Kin¬

bern nicht einfach deshalb etwas

versagen , um zu zeigen , daß man
die Macht dazu hat . Eine har .

monisch zusammenlebende Fa =
milie ist einer der schönsten Ein¬
brücke , die Kinder mit ins Le =

ben nehmen können .
Familienforschung ist eine Er .

weiterung der Ahnenforschung .
da alle Mitglieder der Familie
babei berücksichtigt und in einer

Sippentafel oder Sippschafts¬
fartei erfaßt werden . Die Fas
milienforschung gibt wichtige
Aufschlüsse über geistige und för
perliche Veranlagungen sowie
über erbliche Krankheiten . Durch

125 Familienunterstützung

Sammeln der wichtigsten gegen .
wärtigen Erinnerungen der Fas
milie soll man die fünftige F .
erleichtern .
Familienname . Die Ehefrau bes
tommt den Familiennamen des
Mannes , fann aber ihren Mäd¬

chennamen an den Familien .

namen des Mannes anhängen .
Das eheliche Kind bekommt den

Familiennamen des Vaters , das
adoptierte den des Adoptieren .

den . Ist eine Frau die Adop¬
tierende , so erhält das Kind den

Namen , den die Frau vor ihrer
Verheiratung geführt hat . Ein
adoptiertes Kind fann an den

Adoptivnamen auch seinen eige¬

nen Familiennamen anhängen .
Ein uneheliches Kind bekommt

den Familiennamen der Mutter .

Heiratet die Mutter später den
Bater , so bekommt das unehe¬

liche Kind den Familiennamen
Des Vaters . Siehe Namenehe .

Familienunterstügung
men die Angehörigen (Ehefrau ,

schuldlos geschiedene Ehefrau ,
Kinder , auch uneheliche Kin

der , wenn die Vaterschaft ante

erkannt oder ein rechtsfräftiges
Urteil vorhanden ist - Eltern ,

Großeltern , auch Adoptiveltern ) ,
von Wehrpflichtigen , die zum
attiven Heeres - oder Arbeits .

dienst einberufen sind , wenn die

Unterstützungsberechtigten

-

notwendigen

bekom

den
Lebensunterhalt

nicht selbst aus ihrem Vermögen
oder ihrer Arbeit bestreiten und

ihn auch nicht von anderer Seite

erlangen können . Die Unters

stügung umfaßt neben Unter¬

funft , Nahrung und Kleidung
auch Krankenhilfe wie Hilfe für

RD - EierbrikettsSTANDARD

In Vertretung : Krause , Regierungsassessor .
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Ostersander / Schirum : 3½ Uhr i. d . n . Schule zu Weene ( Past . Lotz )

Neu - Barstede : 2 Uhr bei B. Strömer ( Pastor Loh )

Norden : 10% i . d . Aula d . Gymn ., z . Beg . Taufen (Past . Meyer )

Sage : 9 Uhr in der Schule ( Pastor Meyer )

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " I WA

Farbtöpfe 127

Farbtöpfe fönnen leicht aus lee¬

ren Konservendosen hergestellt
werden , indem man in den obes

ren Rand zwei Löcher schlägt
und zum Abstreichen des Pinsels

ein Stück Draht hindurchzieht .

Farce , französisch , entbehrliches
Fremdwort für Füllsel aus ge¬
hacktem Fleisch . Eiern , Gewürz
usw .
Farinzuder (Mehlzucker ) ist we
niger rein , aber würziger als
Kristallzuder . Er wird meist zum
Ueberzuckern Don Obsttuchen
verwendet .

Farnfräuter gedeihen als Boden¬
begrünung in schattigen Gärten
und sind im April anzupflanzen .
Zimmerfarne wollen leichte Erde ,

vertragen feine Trockenheit und

die luftliebenden Wurzeln feine

großen Töpfe .
Fasan , wohlschmedender Hühner .

vogel , der vor der Zubereitung
türzere Zeit ungerupft abhän =

gen muß . Junge Fasanen haben
graue Füße und ein noch bieg¬
sames Brustbein .
Faß , Solzgefäß zum Aufbewah
ren von Flüssigkeiten . Legt man
Sauerkraut oder Gurken in Fäs¬
fer ein , so muß man sie vorher
mit Sodawasser reinigen , aus¬
spülen und trocknen lassen . Uns
dichte Fässer quellen im Wasser
wieder dicht .

Faulwinkel , Schrunde am Mund¬
winkel , die in ein gutartiges Ge =
schwür übergeht , tritt in Schulen
oft epidemisch auf . Mit Zink
salbe leicht bestreichen !
Februar hat seinen Namen von
einem altrömischen Sühnes und

Reinigungsfest , dem Fest der Fes
brna , das in der zweiten Hälfte

Emben :

Fehler

des Monats gefeiert wurde . Der
alte deutsche Name für den Mo¬
nat ist Hornung .
Federn ( Bettfedern ) werden aus
Gänsefedern gewonnen , die zar¬
testen davon sind die Daunen . Zu¬

sammengedrückte Federn lockern
sich , wenn man sie durch Sonne
erwärmt oder wenn man mit

dem Staubsauger Luft in die
Betten bläst . Zum Waschen gibt
man Federn am besten in eine

Reinigungsanstalt . Zur Auf¬
bewahrung füllt man sie locker
in Söcke und hängt sie luftig auf .
Schmuckfedern fräufeln über of¬
fenem Kohlenfeuer oder wenn
man sie zwischen Daumen und
einem Messerrücken durchzieht .

Federn ( Schreibfedern ) stellt
man nach Gebrauch zweckmäßig
in ein Glas mit Glasfügelchen .
Der Federhalter wird mit Spi¬
ritus von Tintenfleden gesäu¬
bert .

Federweiß , Bezeichnung für gä¬
renden Weinmost , der sehr
schmachaft ist . Außerdem ein
Mineral , das als Schneider¬
freide verwendet wird und als

sogenanntes Talkumpuder zum
leichteren Anziehen neuer Hand¬
schuhe verwendet wird .
Feh , wertvoller Pelz des sibiri .
schen Eichhörnchens .

Fehler . Ist eine getaufte Sache
mit Fehlern behaftet , die den
Wert und die Tauglichkeit der
Sache aufheben oder mindern , so

tann der Käufer Rüdgängig
machen des Kaufes , Herabsezung
des Kaufpreises oder Lieferung
einer fehlerfreien Sache verlan
gen . Hat der Verkäufer eine bes

stimmte Eigenschaft zugesichert ,

BantfürHandel Syoun
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Zu verkaufen

Joh . Willms , Walle , läßt

Im Auftrage der Molkerei - |
genossenschaft Norden werde ich

Ein gutes , hochtragendes

Montag, d. 28. Februar,schwarzbuntes Rind Mercedes-Benz
nachm . 3½ Uhr ,

Montag , den 28. Febr . gegenüber dem Lentz schen Gast¬
nachm . 3 Uhr ,

bei seinem Hause
1 Kornschuppen ( 6 - 7 m hoch ,
5 m lang ) , 1 Wellblechschup¬

hofe

zu verkaufen .

Wilh . Krüger , Emden ,
Herrentor Feldmark .

65 PS

Sattelschlepper kompl .

Verkäuflich staatlich gekörter mit 6- to.- Anhänger1 Wagenpferd
(Schimmel, befannterTra- Bulle
ber ) , ferner

pen (3 m lang. 2 m breit 3 Milchwagen3 m hoch ) , 1 verz . Sauchefaß
( 800 Liter ) , 1 gut erhaltenen
Aderwagen mit Aufsaz , ca.
2 Fuder gut gew. Kleehen,mehrere Haufen Streustoh u.

1 im März kalb . Kub
öffentlich auf Zahlungsfrist ver¬
faufen. Unbekannte Bieter müs¬
sen Sicherheit leisten .

Aurich . Pape ,
Preuß . Auktionator .

mit 3, 2 u . 2 To . Trag¬
traft und

1 Kastenwagen

bester Form und guter Lei¬
stung , Mutter prämiiert , aus
durchseuchter Herde .

G. 2 . Harms , Ihlowerhörn .

Zu verkaufen ein dunkelbr .

auch für einen Schlachter vierjähr . Wallachod . Bäcker geeignet , sowie

Geschirr
freiw . meistb . auf Zahlungsfrist
versteigern .

mit weißen Hinterfüßen .
Gebr . Goudschaal ,
Westerende - Holzloog .

Norden, den 25. Febr. 1938. Ferkel u . Läuferschweine
Heuer , Auktionator .

Kraft Auftrags werde ich am

Sonnabend , 26 . ds . Mis .
nachm . 6 Uhr

zu verkaufen .

Grimjes , Neufrüchtenburg ,

Emden , Adolf-Hitler -Str.
Drei 8 Monate alte

bei der Boßberg ' schen Galt- ZuchtsauenZwei- amilienbouschaft in Bewſum
mit Garten

15 fünf Wochen alte

Ferkel
belegen an der Stapelmoorstr . in imWege freiwilliger VersteigerungWeener zu günstigen Bedingungen
zu verkaufen . " auf Zahlungsfrist verkaufen .

Nähere Auskunft erteilt auch der
Besichtigung vorher .

Grundst . Matler Gerrit HerlynMülder in Bewjum
Fernruf 149 VersteigererWeener . Kauflustige wollen sich

melden .

Heinr. Hillje, Grundst.-Makler, Enterfärse
Oldenburg i . D. ,

Nadorsterstr . 168 Fernruf 4188

Im Auftrage der Stadt Nor¬
den werde ich das

Sprißenhaus
Dammstraße Nr . 8

zum Antritt am 1. April 1938
öffentlich zum Verkauf ausbie¬
ten . Dasselbe befindet sich in
gutem baulichen Zustande und

zu verkaufen .
Harm Frerichs ,
Aurich -Oldendorf .

Zu verkaufen eine

3 - to.-Anhänger
sowie

Fahrschul -Lehrmittel
( neu )

zu verkaufen

Gerd Schoon
Lastfuhrbetrieb

und Bausandgeschäft
Aurich , Wallstraße 39

4/20

Fiat -Limousine
in bester Verfassung zu ver¬
taufen .

Sans Schönfeld , Opel - Händler ,
Wilhelmshaven , Mühlenweg ,

zu verkaufen. Beide Eltern an der KopperhörnerMühle
1. und Ehrenpreis .

Müller , Eiljum .

Ferkel verkäuflich
Ww . Meenken , Sandhorst .

Tragendes
Stamm Schaflamm

zu verkaufen .

Eilt Fleßner , Ludwigsdorf .

Achtung !

Radiogerät

Bootsmotor
Opel 6 PS., mit Lichtmasch.
und Anlasser zu verkaufen .
Emben , Klunderburgstr . 12 .

Zwangsversteigerungen

Bekanntmachung
Im Wege der Zwangsvoll¬

stredung verkaufe ich am 28. Fe
bruar 1938 , nachm . 4 Uhr , im
Lotal des Gastwirts Franssen ,milchgebende Färse (Seibt-Roland), fabritmäßig Ede Sandpfad/Eiland öffentlich

und eine

flotte Kuh
Sinrich H. Lücht ,
Theringsfehn .

fann für viele Zwede benut zwei Weidefühe
werden , als Autogarage , Pad¬
haus oder ähnliches . verkauft

Termin wird anberaumt auf Tüitjer Ww., Hasselter-Vorwert

Dienstag , den 1. März
vorm . 11 Uhr ,

bet Soltland .

Sabe zwei im April
im Stürenburgschen Gaft- falbende Kühehofe am Hafen .

Norden , den 25 . Febr . 1938 .

Tjaden ,
Preußischer Auktionator .

zu verkaufen .

Jann Grensemann
Süderneuland I ( Siedlung ) .

überholt , einwandfrei spie - meistbietend gegen Barzahlung :
lend , im Auftrage preiswert
zu verkaufen .

E . Feddinga , Elektromeister ,
Marienhafe . Fernruf 105 .

Steuerfrei !

Mercedes -Benz
8/38 , geräumiger 4 - 5 - Sizer ,
in tadellofem Zustande,Malchine
und Bereifung la , für RM 1200

zu verkaufen .

Reflektanten wollen sich melden
unter 2375 b . d . OT3 . , Emden .

Diere Seite aehör zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " I WA

Fehler

3. B. er hat garantiert , der Mans
tel sei absolut wasserdicht , oder
hat er einen Fehler arglistig ver¬
schwiegen , so kann der Käufer
auch Schadenersaz verlangen .
Die gekaufte Sache muß man
möglichst noch im Laden genau
untersuchen . da sonst der Käufer

128 Fellvorleger
listig verschwiegen hat , in sechs
Monaten ; die Ansprüche wegen
eines Fehlers eines getaufter
Hauses oder Grundstücks ver
jähren in einem Jahr . Die Vera
jährung beginnt mit der Ueber .
gabe , fie fann durch Vertrag
verlängert werden .

eine oft sehr schwierige Beweis eigenhebeliebte Kübel

-

last hat . Nimmt der Käufer eine
mangelhafte Sache an , obwohl er
den Mangel kennt , so muß er sich
sein Rücktrittsrecht oder die Her¬
absezung des Kaufpreises aus¬
drücklich vorbehalten . S . a . Ab¬
nahme . Ist die gemietete
Wohnung mit Fehlern behaftet
oder entstehen später ohne Ver¬
schulden des Mieters Fehler , die
die Wohnung zum Bewohnen un¬
tauglich machen , so braucht der
Mieter für die Zeit der Untaugs
lichkeit keinen Mietzins zu bes
zahlen , zB die Wohnung wird
während der Mietzeit umgebaut .
Wird die Tauglichkeit herabge
setzt , so kann der Mieter Herab¬
sehung des Mietzinses für die
Zeit der Minderung verlangen .
Der Vermieter ist verpflichtet ,
ben Mangel alsbald zu beseitis
gen , andernfalls fann der Mies
ter ohne Einhaltung einer Frist
tündigen . Diese Rechte stehen
ihm nicht zu , wenn er den Man¬
gel vorher tennt . Ist die Woh¬
nung so ungesund , daß die Ge¬
sundheit des Mieters , erheblich
gefährdet wird , z. B. feucht , dann
kann auch dann fristlos gekündigt
werden , wenn der Mieter den
Fehler gekannt hat . Die An¬

sprüche wegen eines Fehlers ei¬
ner Sache verjähren , sofern nicht
ber Verkäufer den Mangel arg =

pflanze , hauptsächlich in Dörfern
zu finden . Steht im Sommer im
Freien an warmen Pläzen ; im
Winter frostfrei stellen . Früchte
werden in sehr warmem Som
mer reif , find frisch wohlschmet .
fend . Getrocknete Feigen ( Kranz
feigen ) find verdauungsfördernd .
Feigen , in heißer Milch ers
wärmt , dienen als Auflage bei
Zahngeschwüren , da sie lange
die Size behalten .
Feingold , Gold ohne jeglichen
Zusaz eines anderen , härtenden
Metalls . Das gleiche gilt von
Feinsilber .
Feldhuhn , andere Bezeichnung
für Rebhuhn , Wildvogel . Nur die
jungen Tiere eignen sich zum
Braten .
Feldsalat , als „Rapünzchen " ,
Mausohr bekannt , wird vom Aus
gust ab im Garten gesät , um im
Winter einen wohlschmeckenden
Salat für die Küche zu haben .
Felig , männlicher Vorname la
teinischer Herkunft mit der Be
deutung „ Der Glückliche " . Als
weiblicher Vorname Felicitas .
Fellvorleger müssen zum Reinte
gen aufgespannt werden . Das
Fell wird mit faltem Seifene
wasser gewaschen , abgespült und
vorsichtig gefämmt ; Unterseite
mit Abkochung von Eichenrinbe
einreiben .

Johann Janssen , Norden
Westerstraße 74 , (gegenüber der Molkerei ) , früher Posthalterslohne . Ruf 2748
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Ein Büfett , eine Kredenz ,
einen Schreibtisch , einen Tisch

Zwangsversteigerung .
Am Sonnabend , d . 26 . 2. 38 ,

um 13 Uhr , werden in Norder¬
nen öffentlich meistbietend gegen
bare Zahlung versteigert :

1 Schreibmaschine ,
1 Küchenbüfett .

Käufer - Vers . Gastw . Ostende .
Ferner am Montag , d . 28 . 2 .

38 , 10 Uhr , in Norden , „ Börse " ,
1 Kredenz ( Eiche ) ,
1 Bücherschrank ( Eiche ) .
Norden , den 24. Febr . 1938 .

Conrads , Kr .- Vollz . -Beamter .

3wangsversteigerung
Am Sonnabend , dem 26 . Febr . ,

15 Uhr , versteigere ich Am Eiland

Zu vermieten

Geräumige

6 -Zimmerwohnung
mit Bad u . Zentralheizung z .
1. 4. od . später zu vermieten .

Näheres unter Nr . 1406 bei

der OTZ . , Emden .

Laden mit 2 gr . Nebenräumen
in Emden , Große Straße , zu
vermieten .
Wo , sagt die OT3 . Emden
unter Nr . 1404 .

Gaithof Bur Quelle" öffentlichzwei Zimmermeistbietend gegen bar :
1 Schreibtisch , 1 Chaiselongue ,
1 Klavier , 1 Schnellwaage ,
Bücherschrank , 1 Standuhr , 1
Vertiko , 1 Spiegel , 1 Sofa , 1
Büfett , 1 Glasschrank . 1 Küchen :
schrant , 2 Regale , 1 Warenschrant

Barkey ,
Obergerichtsvollzieher in Emden .

mit Zubehör zu vermieten .
Zu erfragen unter Nr . 1407
bei der OT3 . . Emden ,

Gefunden

Zukaufen gesucht in Fabread gefunden

Anzukaufen gesucht

30 - 35 Legehühner
Schriftl . Angebote u . 2 186
an die OT3 . , Leer .

Altes Silbergeld fauft
Hermann Hippen , Aurich , Martt

Zu mieten gesucht

3- 4räumige

jonnige Wohnung

7

von sicherem Mietzahler zum
1. April in Emden zu mieten
gesucht .
Schriftl . Angebote u . E 2371
an die OTZ . , Emden .

Alleinstehendes , ruhiges Ehe¬
paar sucht zum 1. 3. 1938

(Eiche), vier Leberſtühle. 3-ZimmerwohnungEmden , den 25 . Februar 1938 .

Vollmer ,
Vollziehungsbeamter .

Bekanntmachung
Im Wege der Zwangsvoll¬

streckung verkaufe ich am 28 . Fe
bruar 1938 , nachm . 4 Uhr , im
Lotal des Gastwirts Franssen ,
Ede Sandpfad / Eiland öffentlich
meistbietend gegen Barzahlung

zwei Standuhren
Emden , den 25 . Febr . 1938 .

Vollmer ,
Vollziehungsbeamter .

zu mieten .

Schriftl . Angebote u . E 2383 |
an die OTZ . , Emden .

Gegen Erstattung der Unkosten
abzuholen bei Jürgen Heyen ,
Boekzetelerfehn .

Vermischtes

Urteil über OPIFERA
München , 6. 1. 38 .

Ich habe stets mit großem Erfolg
bei Ertältungen die vortrefflichen
Opifera -Bonbons genommen .

Frau Anny Sölch ,
Montgelaßstraße 20. 1

OPIFERA

Die echten
Emder "

Eucalyptus
Menthol¬

Bonbons
Ueberall erhältlich

Salte den

Bullen „Unfried "
zum Deden empfohlen .

Albert Enninga ,
Upgant .

Beamter sucht in Aurich zum 1. April evtl . später

4- bis 5-Zimmerwohnung
mit Küche und Zubehör . Angebote an

Oberfielrichter van Hove ,
in Suurhusen bei Emden .

10 190
nadraden

smu sminti

Diese Seite gehört zum „ Nachschlagewert der Hausfrau " 3 W A
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Fangs

Schwangere und Wöchnerinnen ,
Kosten für angemessene Erzie¬
hung minderjähriger Kinder .
Außerdem wird eine Mietbei¬
hilfe gewährt . Die Familien¬
unterstügung wird nur auf An¬
trag gewährt . Dieser ist beim
Bürgermeister zu stellen . Die nö¬
tige Auskunft erteilen die Ges
meindebehörden kostenlos .
Fango , Mineralschlamm , der zuHeilbädern u . a . bei Rheuma¬
tismus benutzt wird .
Farbbandflede , vom Farbband
der Schreibmaschine , werden mit
Spiritus ausgewaschen .
Farbecht ( indanthren ) find
Stoffe , die sich durch die Einwir¬
tung von Licht oder Wasser nichtverändern . Sie sind durch einbestimmtes Warenzeichen ge¬
fennzeichnet . Nicht farbechter
schwarzer Stoff wird fahlgelb ,wenn man ihn mit gelöstem
Kleesalz betupft . Andere Stoffeund Tapeten tann man auf Licht¬
echtheit prüfen , wenn man einenTeil einige Tage der Sonne aus¬setzt und den anderen Teil da¬
gegen Schüßt .
Farbenblindheit , Serabjegungdes Farbenfinns oder Aufhebung
bes Sinnes für eine Farbe , an =
geboren oder erworben , seltener
für alle Farben . Beim schwachen
Farbenfinn erkennt der Betref¬fende zwar lebhafte Farben , ver¬
wechselt dagegen wenig ausges
prägte , z. B. graue Farbentone .Bei totaler Farbenblindheit un =terscheidet der Betreffende über¬
haupt teine Farbentone , sondern
verschiedene Helligkeiten , hat also
nur Empfindung von Schwarz ,
Weiß und Grau . Bei partieller

126 Farbstoffe

Farbblindheit besitzt der Betref
fende nur zwei von den drei nors
malen farbigen Grundempfin
dungen ( rot , grün violett ) , hiers
durch wird Rotblindheit , Grün
blindheit und Violettblindheit
unterschieden . Farbenblinde föns
nen nicht jeden Beruf einschla
gen !
Farbenwahl ist vielfach aus
schlaggebend dafür , ob eine Frau
ein Kleid tragen fann oder
nicht . Weiß und helle Farben ,
auch rot , machen stärker , dunkle
Farben , besonders [ chwarz ,

anter . Bei allen Farben ist
darauf zu achten , ob sie sich in
der Zusammenstellung mit einer
anderen vertragen und nicht
schreiend oder geschmacklos wirs
fen . Ferner muß man beim
Stofftauf berücksichtigen , ob er
bei Tage oder bei künstlichem
Licht getragen werden soll . Je
nachdem sind Tages - oder
Abendfarben zu wählen .
Farbflecke in Stoffen werden mit
verdünntem Wasserglas erweicht
und mit einer Mischung von
Spiritus , Terpentin und Sal
miafgeist zu gleichen Teilen bes
negt . Hierauf wird der Fled
mit Boluspaste abgerieben .
Farbstoffe , Stoffe , die andere
Stoffe färben . Man unterschei
det Minerals ( Erd - ) , Pflanzen¬
und Tierfarbstoffe . Die meisten
Mineralfarben werden aus Teer
hergestellt . Nach der Verwens
bung unterscheidet man Maler¬
farben , Del - , Leim - , Kalk - und
Lasurfarben , Emailles
Schmelzfarben für Glas und
Tonwaren sowie Farben für
Färbereien und Zeugdruckereien .

und

DasHaus fürjeden Bedarf! Schostek
EMDEN ZWISCHEN BEIDEN SIELEN



Der Tag von Berchtesgaden - ein Markstein
Bundeskanzler Schuschnigg über Desterreichs deutsche Aufgabe

Wien , 25 . Februar

Bundeskanzler Dr . Schuschnigg hielt am Donnerstag im Bundestag seine mit Spannung erwartete Rede , die als
Antwort auf die Ausführungen des Führers und Reichstanzlers angekündigt worden war .

In seiner Rede führte Schuschnigg u . a . aus : „ Wenn ich
gebeten habe , den Bundestag zu einer außerordentlichen Sigung
einzuberufen , dann liegt dem einmal ein formaler Anlaß zu¬
grunde . Es gilt , die ergänzte Regierung dem Hause vorzustellen ,
die der Bundespräsident auf meinen Antrag bestellt hat . Allein
schon die größere Zahl meiner Mitarbeiter zeigt eindeutig und
klar , daß sich die verantwortliche Staatsführung vor belon
deren Aufgaben gestellt sieht , die sie unter allen Um¬
ständen zu lösen entschlossen ist . Jezt galt es nicht , zu debat¬
tieren ; es galt zu handeln , das Vertrauen aller , die zu positivem
Einsaz bereit sind , zu mobilisieren , den ganzen Verantwortungs¬
sinn aller zusammenzuballen .

Der erste und einzige Punkt der Tagesordnung ohne All¬
fälliges und ohne Debatte lautet : Oesterreich ! Damit ist
auch der gesamte Inhalt der Regierungserflärung in allen
thren Teilen umrissen . Die Regierung mit allen ihren Mit¬
gliedern steht unverrückbar auf dem Boden der Verfassung vom
1. Mai 1934 . Sie erachtet es daher als ihre erste und selbst¬
verständliche Pflicht , mit allen ihren Kräften die unversehrte
Freiheit und Unabhängigkeit des österreichischen Vaterlandes zu
erhalten . Sie steht ihre Aufgabe darin , den Frieden nach außen
mit allen ihr zustehenden Möglichkeiten zu sichern und den Fries
den im Innern nach bestem Wissen und Gewissen zu verbreiten
und zu wahren ."

Bekenntnis zur deutschen Pflicht

In der Erfüllung dieser Aufgabe erblickte die österreichische
Regierung zugleich ihr uneingeschränktes Bekenntnis zu ihrer
deutschen Pflicht . Der Kampf um die Unabhängigkeit sei
sinnvoll , wenn es gelinge , dem deutschen Volk in Desterreich in
allen seinen Schichten die Wege zu Glück und Wohlstand , zu
Brot und freiem Lebensraum , zu einer gedeihlichen Fortentwid =
lung zu ebnen , die Wunden zu schließen , die ein unglücklicher
Krieg und ein unseliger Frieden ihm geschlagen haben .

, ,Ich brauche nicht zu betonen , daß ausländische Vorbilder
für uns nicht in Frage fommen fonnten . Die Verfassung bennt
feine Parteien und keinen Parteistaat ; sie unternimmt die
berufsständische Gliederung des Volkes , wobei als regulierender
Faktor die autoritäre Spize der staatlichen Führung vorge =
sehen ist ." Daher gebe es auch keine Koalition , weder im
politischen Leben noch in der Regierung . Die neue österreichische
Regierung fönne daher keine Regierung der Koalition , also
eine Parteienregierung sein , sondern ihr Ehrgeiz bleibe es , die
Konzentration aller positiven Kräfte des österreichischen
Volkes darzustellen .

Jedem Desterreicher , der zur Mitarbeit bereit und ent¬
schlossen sei , und der seine Kräfte dem Aufbauwerk widme , stehe
der von der Regierung vorgezeigte Weg zur Arbeit offen .

Die Begegnung mit Adolf Hitler

Der Bundeskanzler begründete hierauf den zweiten Anlaß ,
der von ihm und seinen Mitarbeitern Rechenschaft fordere vor
dem Bundestag . Er verwies zunächst auf die Einladung zu
einer mündlichen Aussprache , die der Führer und Reichs =
tanzler an ihn habe ergehen lassen , und die am 12. Februar
auf dem Obersalzberg stattgefunden habe .

Das Abkommen vom 11 . Juli 1936 habe in seiner Durch¬

führung Schwierigkeiten aufgezeigt , deren ungelöstes Fort
bestehen eine atute Gefahrenquelle bedeutet habe . Trotz aller
Bemühungen sei es bisher nicht restlos gelungen , die Spannun
gen zu lösen , die über dem deutschen Raum , über Destererich und
Deutschland , seit Jahren lasteten . Es habe sich ein auf die
Dauer unerträglicher , weil durchaus anomaler Zustand heraus¬
gebildet .

So war denn dieser Tag von Berchtesgaden , wie
ich in Uebereinstimmung mit dem Reichskanzler und Führer des
Deutschen Reiches zuversichtlich hoffe , ein Martstein , der
die Beziehungen unserer beiden Staaten im Interesse des ge =
samten deutschen Volkes , seiner Kultur und seines voltlichen
Lebens , im Interesse insbesondere auch unseres österreichischen
Vaterlandes , dauernd und für alle Zukunft freundschaftlich zu
regeln bestimmt ist : ein Markstein des Friedens . "

Geschichtlicher Rückblid

Schuschnigg fnüpfte hieran einen längeren Rückblick auf das
deutsche Schicksal , wie es sich in den lezten hundert Jahren im
Verhältnis zwischen Desterreich und dem Reich und in den
inneren Verhältnissen Oesterreichs im besonderen widerspiegelte .
Hierbei tam er auch auf die unmittelbare Nachkriegszeit zu
sprechen , die jeden Blick in die Zukunft und die Besinnung
geraubt habe " . Diejenigen , die in der parlamentarisch -demokra¬
tischen Zeit des Nachkriegsösterreichs die Verantwortung zu
tragen gehabt hätten , seien sich unter anderem auch einig ge =
wesen über das von der jeweiligen innerpolitischen Gestaltung
unabhängige freundschaftliche Verhältnis zum benachbarten
Deutschen Reiche .

Das Abkommen vom 11. Juli 1936 habe nunmehr bald zwei

Jahre in Geltung gestanden . Es habe hüben und drüben nicht
an Versuchen gefehlt , immer wieder auftauchende Reibungen
und Hemmungen zu überwinden . Es sei überholt und daher
überflüssig , im einzelnen zu untersuchen , warum die beschrittene
Bahn nicht zum erwünschten Erfolge geführt habe . Das neue
Abkommen sei abgeschlossen und unser brennender Wunsch geht
dahin , daß es zur Gänze halte , was beide Teile sich von ihm
versprechen " .

„ Die nunmehr getroffene Vereinbarung " . bemerkte der

Redner , „ trägt alle Ansätze guten Gelingens und alle Voraus¬
legungen einer befriedigenden Entwicklung und eines restlosen
Friedensschlusses in sich . Leider habe man nicht alles Unheil
gutmachen können . Der Opfer seien viele , allzu viele gewesen .
Dr. Schuschnigg widmete an dieser Stelle seiner Ausführungen
ein besonders Wort des Gedenkens Bundeskanzler Dollfuß .

Der Sinn der Amnestie

"Wir neigen uns " , sagte Dr . Schuschnigg anschließend , in
dieser Stunde vor allen Opfern . Wer aus Idealismus und

nicht aus Berechnung , im Glauben seine Pflicht zu tun , auf die
Barrikaden steigt , war zu allen Zeiten niemals der wirkliche
Nuznießer der Revolution ; er hatte daher , wenn ihm das
Schicksal hold blieb , zu allen Zeiten und überall einmal bei
Wiederkehr ruhigerer Zeiten den Anspruch auf Versöhnung .
Dies ist der Sinn der Amnestie . Nicht ob im einzelnen Falle
die richtige Wertung der Amnestie erfolgt und ob sie den
Würdigen trifft , ist das Entscheidende , sondern die Tatsache ,
daß der Schlußstrich gezogen werden mußte unter allem , was
war , um unbelastet eine neue Zeit zu beginnen . Die geistigen
Boraussetzungen hierfür sind die Ueberwindung des Hasses und
ser Verzicht auf jene Einstellung , die mit der bloßen Vorstellung
des Gegners zugleich den vernichtenden Willen verbindet ."

Die Heimat könne nicht leben , wenn ständig Zwietracht
hren Boden zermühle . Dem Volt aber könne es nicht zum
Segen sein , wenn Land und Heimat immer wieder neue Wun¬
Jen erlitten . Land und Volk würden leben , so oder so ; jeder
ür sich genommen solle das Bessere leisten wollen , sozial noch
jerechter , national noch unbedingter , vaterländisch noch treuer
ind verläklicher Lein als der andere . Der Bundeskanzler

fnüpfte hieran den Appell : „ Schließt die Front , die Plaz hat
für alle !"

Es seien nunmehr Beweis des guten Willens und des Ver¬
trauens in Fülle gegeben . „ Wir haben die ehemaligen partei¬
gebundenen Sozialdemokraten zur Mitarbeit in der Vater¬
ländischen Front eingeladen ; wir haben den ehemalig partei¬
gebundenen Nationalsozialisten wie den Angehörigen aller
anderen Gruppen unter vollkommen gleichen Bedingungen die
Möglichkeit der Mitarbeit eröffnet . " Der deutsche Frieden , wie
er das Abkommen bezeichnen möchte , lege neuerlich ausdrücklich
denen , die sich zu nationalsozialistischen Gedankengängen be =
tennen , die Wege frei zur Mitarbeit mit allen anderen , sofern
ihr Bekenntnis im Einklang stehe mit den Grundsäßen der
Verfassung , die das „ unabhängige und selbständige deutsche und
christliche , ständisch gegliederte und autoritär geführte Dester¬
reich " geschaffen habe , in Einklang stehe weiter mit den Grund¬
gesehen der Vaterländischen Front , neben der es in Desterreich
feine politische Partei und keine politische Organisationsform
geben könne . Der Bundeskanzler verwies hierbei auf die nach
Sem 12 . Februar von reichsdeutscher Seite angekündigten bzw .
getroffenen Maßnahmen .

Wir wissen genau " , betonte Dr . Schuschnigg hierbei u . a . ,
„daß wir bis zu jener Grenze gehen konnten und gingen , hinter
der ganz klar und eindeutig ein bis hierher und nicht weiter "
steht . Ich lege Gewicht darauf , zu erklären , daß ich in vollem
Bewußtsein der Verantwortung und unter voller Bedachtnahme
auf die Lebensinteressen und den friedlichen Aufstieg unseres
Vaterlandes bereit bin , ohne jeden Nebengedanken und in abso¬
luter Klarheit das österreichischerseits gegebene Wort einzu¬
lösen .

„ Ich und wir alle werden glücklich sein , wenn nun eine
harte opfervolle Zeit , die mit einem harten Tag am 12 . Februar
1938 ihren Abschluß fand , zum wahren deutschen Frieden geführt
hat , einen Frieden , den zu erhalten und zu vertiefen es die
gebrachten Opfer lohnen würde ."

Im zweiten Teil seiner Ausführungen wandte sich Dr .
Schuschnigg der „ rein österreichischen Seite " zu . Er forderte
,,alle den Problemen der Zeit aufgeschlossenen Desterreicher "
auf , mit dem heutigen Tage in Wirklichkeit ein neues
politisches Zusammenleben zu beginnen . Es sei falsch , die
Schlagworte einer vergangenen Epoche in der Rumpelkammer
zu verstauen .

In diesem Zusammenhang äußerte der österreichische
Bundeskanzler u . a . : Nicht Nationalismus oder Sozialismus
in Desterreich , sondern Patriotismus sei die Parole !"

Man müsse sich aber auch darüber Rechenschaft ablegen , ob
die realen Grundlagen für die Unabhängigkeitspoliti ! gegeben
feien . Das Bild der Zahlen zeige bei einer Rückschau über
die Entwicklung der letzten Jahre , daß es in Desterreich zwar
nicht gelungen set , Wunderleistungen zu vollbringen , worauf
bei der Verhältnissen und Möglichkeiten in Desterreich auch
niemand rechnen können Ein Fortschritt , erklärte Dr . Schusch¬
nigg , sei aber nicht zu verkennen . Der Bundesklanzler knüpfte
hieran ausführliche Zahlenangaben über die auf den verschie =
denen Produktionsgebieten erzielten Erfolge , die sich allerdings
mit den Leistungen des neuen Deutschland nicht vergleichen
lassen . Besonders hob Dr . Schuschnigg dabei die durch die
gesteigerte Ausfuhr Desterreichs nach dem Reich erhöhten

Außenhandelsziffern hervor .
Die Beziehungen zum Auslande , führte Dr . Schuschnigg u. a .

weiter aus , liefen seit langen Jahren in normalen und bewähre
ten Bahnen . Ueber das nunmehr wiederhergestellte und hof¬
fentlich dauernd enge freundschaftliche Verhältnis zum Deut¬
schen Reich sei an anderer Stelle die Rede . Einen zweiten

Freund und Nachbarn könne er in diesem Zusammenhang nicht
übergehen : Ungarn .

Es bedürfe überhaupt feines besonderen Hinweises darauf ,

daß Desterreich fest entschlossen sei , seine Politik auch weiterhin
in den bewährten Bahnen der römischen Protokolle zu führen ,

deren wirtschaftliche und politische Bedeutung auch heute nichts
von ihrer Aktualität verloren habe .

"

Kürzmeldungen
Dr .Der Staatssekretär im Reichsjustizministerium ,

Schlegelberger , der am 25. Februar einen Vortrag in Stod
holm hält , wurde am Donnerstagvormittag in Begleitung des

deutschen Gesandten Prinz zu Wied in Abwesenheit des Königs
vom Kronprinzen - Regenten empfangen .

Die Reichsfilmkammer hält ihre Jahrestagung am 3. und
4. März in Berlin ab . Das Interesse , das dieser Tagung ent

gegengebracht wird , zeigt sich u. a . darin , daß bereits jest
etwa 1500 Filmtheaterbesitzer aus dem Reiche ihre Teilnahme
angemeldet haben .

Reichsleiter General Ritter von Epp ist gestern früh in

seiner Eigenschaft als Leiter des kolonialpolitischen Amtes der

NSDAP . und Bundesführer des Reichskolonialbundes nach

Rom abgereift . Von dort wird er sich nach Lybien begeben .

In der französischen Kammer beginnt heute die mit großer

Spannung erwartete außenpolitische Aussprache , die sich vors
aussichtlich bis in die Sonntagmorgenstunden hinziehen wird .
Nicht weniger als 23 Abgeordnete haben sich in die Redner¬

liste eingetragen .

Der Lordpräsident des Geheimen Staatsrats , Lord Halifax ,

der zur Zeit auch mit der Führung der Geschäfte des englis

schen Außenamtes beauftragt ist , wurde von König Georg VI .
im Budingham -Balast empfangen .

König Carol von Rumänien wird am 22 . März nach Lon

don abreisen , wo er am 24. März eintrifft . Sein Besuch beim

englischen Königshaus ist auf drei Tage bemessen .

Estland beging am Donnerstag den 20 . Jahrestag der Vers

fündung seiner staatlichen Selbständigkeit .
Der griechische Ministerpräsident Metaxas , der jugoslawische

Ministerpräsident Stojadinowitsch und der rumänische Unters

staatssekretär Petrescu Comnen trafen am Donnerstag gemeins

sam in Istanbul ein . Sie traten sogleich die Weiterreise
nach Ankara an .

Es wäre sachlich ungerechtfertigt und irreführend , von einer
Aenderung der zwischenstaatlichen Beziehungen Italiens zu
Desterreich oder Oesterreich zu Italien zu sprechen , wie es in

der lezten Zeit mitunter in einzelnen Stimmen der inter¬
nationalen Presse zu lesen gewesen sei . Diese Stimmen seien

sachlich ebenso unbegründet wie jene in früheren Jahren , die
bisweilen von einer wirklichen oder angestrebten Patronanz

Italiens über Desterreich gesprochen hätten .

Darüber hinaus " , betonte Dr . Schuschnigg anknüpfend u . a . ,

,,scheint es unerläßlich , wesentliche Feststellungen nochmals zu
wiederholen , damit an unserem unerschütterlichen Willen zur
Eigenstaatlichkeit und Unabhängigkeit fein Zweifel sei . Unser
Land ist ein Fixpunkt der Landkarte Europas und für die gea

samte Kulturwelt ein Begriff , der aus dem europäischen Gea
samtbild nicht wegzudenten ist . Weil wir diesen Gegebens
heiten Rechnung fragen wollen , tönnen wir Anspruch darauf
erheben , daß unsere Politik sowohl als Realpolitik als auch

WirIdealpolitik im Dienste des Friedens gewertet werde .

haben das geographische Bild nicht gewollt und nicht verschul
det , welches die Landkarte seit 1918 aufweist . Wir haben uns
unsere Grenzen nicht ausgesucht . Aber das , was wir haben ,
das wollen und werden wir behalten . Wir sind ein christlicher
Staat , wir sind ein deutscher Staat , wir sind ein freier Staat ,

und jeder in diesem Lande ist gleichberechtigt vor dem Gesek .

Die möglichen und notwendigen Plattformen für die frieds

liche Auseinandersezung und Austragung der Meinungsvers
schiedenheiten im Rahmen der Vaterländischen Front würden

geschaffen werden . Vor allem müsse allen daran liegen , den
Arbeitsfrieden zu erhalten . Heute sei nicht Zeit für soziale

Kämpfe , für Aussperrungen und Streiks . Was not tue , sei

Arbeitssicherung und Arbeitsbeschaffung . Was noch abzustellen
wäre , sei noch , daß einzelne Gruppen sich fallweise berufen

fühlten , im Namen aller zu sprechen , auch dann , wenn ſte

wissen müßten , daß ihnen hierzu die Legitimation fehle . Es
dürfe teine Klassenfronten geben . Es sei nicht jeder , der

nationalsozialistisches Gedankengut vertrete und sich die orgas

nische Fortentwicklung Mitteleuropas in der Schaffung eines

neuen großen Reiches vorstelle , deshalb zugleich schon ein

schlechter Desterreicher .

Es beginne die Periode des Ausbaues der österreichischen

Stellung .

Rundschau vom Tage
Frau aus dem brennenden Schiff gerettet

Als am 12. Januar d . 3. der Laboer Motorsegler

Emmi " auf der Höhe von Seggener Busch bei Heili¬
genhafen stampfend und schlingernd seinen Weg durch
die Ostsee suchte , ahnten der Kapitän Emil Geest und sein
Steuermann noch nicht , daß bald helle Flammen aus dem
Schiff herausschlagen würden . Und doch war es so. Wäh¬
rend oben die Männer an Deck standen , fiel in der Kajüte
unten infolge des Stampfens und Schlingerns des Schiffes
eine Petroleumlampe von der Wand . In der Kajüte aber

war die Köchin Else Mono bereits zur Ruhe gegangen .
Plöglich aber wurde sie wach . Dichter Qualm lag in

dem kleinen Raum . Entsezt suchte sie den Ausgang nach
oben zu gewinnen . Sie riß die Tür auf , doch sofort schlu
gen ihr die Flammen ins Gesicht . Hier war ein Durch
fommen unmöglich . Verzweifelt mühte sie sich , das Ka¬

jütenfenster aufzureizen . Doch auch dieses Unternehmen
mißlang und mutlos geworden warf sie sich wieder auf das

Bett . So fand sie der Kapitän , der durch den aufsteigen
den Rauch aufmerksam geworden , sofort , ungeachtet des
wütenden Feuers , nach unten gestürzt war , um die Frau
zu retten . Unter eigener Lebensgefahr schleppte er sie an
Deck . Mit schweren Brandverlegungen wurden Retter und

Gerettete , der die ganzen Haare abgebrannt waren , später
in das Krankenhaus übergeführt .

Diese mutige Tat des Kapitäns , der unter Hint¬
ansetzung seines eigenen Wohles das Leben einer anderen
Volksgenossin rettete , fand auch vor dem Flensburger See¬
amt , das jetzt über diesen Seeunfall zu entscheiden hatte ,
Anerkennung .

Alaska wird besiedelt ?

In einem Jahresbericht über die gesunde wirtschaft .

liche Entwicklung Alaskas an den amerikanischen
Innenimnister Ickes schlägt der Gouverneur Troy unter anderem

eine beschränkte Selbstverwaltung Alaskas vor . Ferner wird
der beschleunigte Bau einer internationalen Auto

straße durch Britisch -Columbien nach den Vereinigten Staa
ten angeregt . Angesichts der dünnen Besiedlung dieses an

Naturschäzen reichen amerikanischen Gebietes betont der Gous
verneur die Notwendigkeit der Vermehrung der Bevölkerung
durch Zuwanderung . Im Kongreß wurde bereits im Zus

sammenhang mit der Behandlung der amerikanischen Flotten¬
aufrüstung die Schaffung eines Flottenstügpunftes an der Küste
von Alaska vorgeschlagen , um damit eine Flandendeckung im
aördlichen Pazifit zu erreichen .

-

Drei Bergleute im Schacht eingeschlossen

Auf der Grube in Gleiwiz ging die untere Zugangstrecke
eines Strebs auf einer durchgehenden Länge von etwa 25

Meter zu Bruch . Drei Bergleute wurden abgeschnitten . Zwei von

ihnen befinden sich voraussichtlich im hinteren Teil der Zu =

gangstrecke , die offen geblieben ist . Unter Leitung der Berg¬

behörde wurden die Rettungsarbeiten in fieberhafter Eile auf¬
genommen . Eine Verbindung mit den eingeschlossenen Berg¬

Teuten konnte bisher noch nicht aufgenommen werden . Auch

Lebenszeichen sind von der Rettungsmannschaft nicht gehört
worden .

ers
1000 neue Militärflieger in Südafrika

Der südafrikanische Verteidigungsminister Pirow

klärte , daß sich in der Union zur Zeit rund 1000 Militär

flieger in Ausbildung befinden , die sogenannten Hilfs

geschwadern zugeteilt würden . Zum Schutze der Küsten seien
weittragende schwere Geschütze vorgesehen , mit deren Her¬
stellung im Rahmen des neuen Aufrüstungsprogramms im

August begonnen würde . Weiter sei beabsichtigt , eine Reihe
von Munitionsfabriken zu errichten . Das Zentrum der süd

afrikanischen Luftstreitkräfte für die Verteidigung der Ostküste
werde Grahamstown sein .

300 Häuser einer japanischen Stadt eingeäschert

In der kleinen Stadt Ibusufi im Distrikt Kageshima der

japanischen Provinz Kiuschiu brach am Dannerstagabend ein

verheerender Brand aus , der rund dreihundert Häuser , darunter
ein Verwaltungsgebäude , in Asche legte . Mehr als 1500 Ein
wohner wurden obdachlos .

Drud und Verlag : NS .-Gauverlag Weser -Ems , 6. m. b. S. , Zweignieder
lassung Emden . / Verlagsleiter Hans Ba e z . Emden .

Stellvertreter : Karl Engeltes .Hauptschriftleiter : Menso Folterts ;
Verantwortlich (auch jeweils für die Bilder ) für Innenpolitit und Bewe

gung : Menso Folterts ; für Außenpolitit , Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel

Raper ; für Heimat : Karl Engeltes ; für Stadt Emden : Dr. Emil Krizler ,
sämtlich in Emben ; für den übrigen Teil , insbesondere Sport : Friz Brochoff .
Leer .

Verantwortlicher Anzeigenleiter Paul Schiwy , Emden . D. - M. Jan . 1938 :

Sauptausgabe 25 446, davon mit Heimatbeilage ,, Leer und Reiderland " über
9000. Die Ausgabe mit dieser Beilage ist durch die Buchstaben L / E im

Zeitungstopf gekennzeichnet . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 16 für alle
Ausgaben gültig . Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reis
derland " , B für die Hauptausgabe . Anzeigenpreise für bie Gesamtausgabe :
Die 46 millimeter breite Millimeter -3eile 10 Rpfg ., Familien - und Kleins
anzeigen 8 Rpfg . , die 90 millimeter brette Text -Millimeter - 3eile 80 Rpig .
für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland die 46 Millimeter breite Milli
meter -Belle 8 Rpfg . , die 90 Millimeter breite Text -Millimeter -Zeile 50 Rpfø

In der NS .-Gauverlag Weser -Ems Gmbh . erscheinen insgesamt
Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Oldenburgische Staatszeitung
Bremer Zeitung
Wilhelmshavener Kurier
Gesamtauffage Januar 1988 :

25 446
34 051
35 450
13 093

108. 040



Neue
Gardinen

im Heim

BfB . „ Stern "
e . B. 1921 .

Jahres Haupt
versammlung

am Sonnabend , dem 26 . Febr . ,
20,30 Uhr ,

im Wallsaal . Anschließend :

Kameradschaftsabend .

Erscheinen ist Pflicht !

Nur bis

APOLLO einschl .Montag!
, , Die Umwege des schönen Karl " HeinzRühmann

Der neue Rühmann - Film - ein großer Erfolg !
und : Schmeling - ein großer Sieger ! Ben Foord ein tapferer Gegner !

Zum Film - Volkstag : Sonntag , 27 . Febr . , vorm . 11 Uhr :

Eintritt gegen Erwerb der Broschüre , , Filmfibel " zum
Preise von 10 Pfennig an der Theaterkasse

PaulaWessely, Die Julika "Attila Hörbiger

TIVOLI / EMDEN
Sonntag , 27 . Februar u . Montag , 28 . Februar :
Die große Sensation und das Tagesgespräch für Emden

ALVATA
präsentiert die größte Zauberschau aller Zeiten

Zum 1 . Male In Emden

Der Vorverkauf hat eingesetzt . Sichern
Sie sich rechtzeitig Karten im

Zigarrenhaus Weltmann .

Sonntag , nachm . 4 Uhr : Einmalige Kinder .
u . Famillenvorstellung z kleinen Preisen

Uthwerdum , Wilhelmshaven , Aurich ,

Rahe , Loppersum , den 24 . Februar 1938 .

Statt besonderer Mitteilung !

Plötzlich und unerwartet starb heute an den Folgen
eines Unglücksfalles unsere liebe , treusorgende , herzens¬
gute Mutter , Tochter , Schwester , Großmutter , Schwieger¬
mutter , Schwägerin und Tante

Witwe

Altje Garrelts
im 54 . Lebensjahre .

In tiefer Trauer

geb . JanBen

Jetzt finden Sie alles Schöne ,

alles Neue , was es an Gardinen und Deko¬

rationen gibt . Jetzt finden Sie die große

Auswahl die Sie brauchen , um Ihr Heim zu

Ostern dem Frühling entsprechend neu
aufzufrischen .

Unsere Gardinen - und Teppich -Fenster
zeigen Ihnen Frühjahrsneuheiten ! Kommen Sie zu uns ,

gutgeschultes Fachpersonal steht Ihnen zur Verfügung

Schostek
Das Haus , das Sie stets zufriedenstellf Emden , Zw . bd . Sielen"

Die beste Quelle für Dauer welle
Fritz Wentzel / Emden
Große Faldernstraße 17 - 18 Fernruf 3905

NG . - Frauenschaft und Deutsches Frauenwert

N. S. FRAUENSCH
Wirdum

veranstalten am Sonnabend ,

G & dem 26 . Februar 1938 einen

Wohne nicht mehr
2 . Rorderwiefe , sondern

7. Güderwieke
Warfingssehn

Frau Heeren
Hebammenschwester .

Fedderwarden

Die glückliche Geburt eines
gesunden

Töchterchens
zeigen hocherfreut an

Helga Eden , geb. Wend
Erich Eden

Werdum, den 24. Februar 1938.

Ihre Verlobung geben bekannt

Gerda Schipper
Daniel van 3üren

bet Wilhelmshaven
Hamswehrum

3. 31 . Rundum bei Wilhelmshaven
24 . Februar 1938

Statt Karten .

VerlobteDie Verlobung ihrer Tochter
Elisabeth mit Herrn Weerd
Alberts Ohling geben be =
tannt

Elisabeth Goffel

Paltor Goffel und Frau Weerd Alberts Ohling
geb . Daun .

Loquard , im Februar 1938 . Papenburg Cloppenburg

(deutfchesSrquenwerk
Statt Karten !

Bunten Abend Y
verbunden mit Handarbeitsverlosung und nach olgendem Tanz . Alle
Volksgenossen sind herzlichst eingeladen .
öffnung 7 Uhr .

Die gute Möbelpflege

Zu haben bei :

- Anjang 1/28 Uhr . Kassen¬
Die Ortsfrauenschaftsleiterin .

für jedes Holz ist

Centralin Balsam
Es reinigt und pollert

Tube : 0 . 50 u . 0 . 75 M

SEIFEN - PULS Emden, GroßeStraße53

Tag und
Nacht

3008

Auto -Vermietung

Wilh . Rosenboom jr .
Emden , Wilhelmstraße 61

Norden . Hindenburgstr .

Küchen
preiswert und in großer Auswah
Annahme von Ehestandsdarlehen

Rarl Clenb , Emben
Große Brückstraße 38 .

Besichtigen Sie unverbindlich mein
großes Lager .

Inserieren bringt Gewinn

ENTLASTUNG "
Reinigungsbetrieb

Inhaber :
Emil Schubert

für Glas-, Gebäude- und Straßenreinigungen
Fachkundige und zuverlässige Ausführung
Emden , Skagerrakstraße 34 .

Loquard Auitiarungs- und
Werbeberfammlung

am Sonntag , dem 27. Februar , nachmittags 4 Uhr , bei Jleßner
Alle Volksgenossen , besonders die Kinderreichen , find dringend

eingeladen .

Reichsbund der Kinderreichen

Riepe

Ihre Verlobung geben bekannt

Marie Buhr
Adolf Mork

Februar 1938

Die Verlobung unserer
Tochter Friedel mit dem

Drogeriebesitzer
Herrn Otto Schaefer ,

Emden , geben wir hiermit

bekannt

H . Haine und Frau

Margarete , geb . Hünig

Wandsbek , Geibelstraße 10 .

Großefehn

Meine Verlobung mit
Fräulein

Friedel Haine

beehre ich mich anzuzeigen

Otto Schaefer

Emden ( Ostfriesland )
Neutorstraße 44

Wandsbek , am 27 . Februar 1938

Familie Garrelts

Die Beerdigung findet statt am Montag , dem 28. Febr .
nachmittags 2 . 30 Uhr vom Trauerhause aus .

Trauerfeier eine halbe Stunde vorher .

Emden , den 23 . Februar 1938 .
Graf - Johann -Straße 23

Heute morgen verschied plötzlich und unerwartet
mein lieber Mann , meiner beiden unmündigen Kinder
treusorgender Vater , mein lieber Sohn , Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager und Onkel , der

Hafenarbeiter

Dirk Remmers
im Alter von 36 Jahren .

Dies bringen tief betrübt zur Anzeige
die trauernde Gattin

Lina Remmers , geb . de Buhr
und die nächsten Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Sonnabend , dem
26 . Februar 1938 , nachm . 4 Uhr , von der Städtischen
Leichenhalle aus .

Am 23 . Februar 1938 verstarb plötzlich der

Hafenarbeiter

Dirk Remmers
im Alter von 37 Jahren .

Wir werden das Andenken des Verstorbenen in

Ehren halten .

Emden , den 25. Februar 1938 .

Betriebsführer und Gefolgschaft
des Gesamthafenbetriebes Emden .

Für die vielen Beweise liebevoller Teilnahme beim

Heimgange unserer lieben Mutter

dankt herzlich

Famille Rothlübbers
Kirchdorf , den 25 . Februar 1938 .

Statt besonderer Anzeige .

Heute ist nach längerem Kranksein mein treuer Lebenskamerad ,

unser geliebter Vater und Großvater , der

Oberingenleur

Hermann Krebs
In Frieden heimgegangen .

Dahlbruch , Kr . Slegen , den 23 . Februar 1938 .

Lucie Krebs , geb . Heubült

Ernst Krebs , Dipl . - Ing .

Dr . med . Edzard Krebs u . Annemarie Krebs

Burkhart Krebs

Swaantje Elisabeth Krebs

Uda und Frauke Krebs

Beerdigung in Emden , von An der Bonnesse 8 aus , am Sonntag , 27 . Februar ,
um 82 Uhr . Von Belleldsbesuchen bitten wir absehen zu wollen .



Aus der Heimat
Folge 46 Donnerstag , den 24 . Februar

Lane Stadt und Land
2eer , den 24 . Februar 1938 .

Gestern und heute
oltz . „ Lüttje Welt hebben wi upstünns " , sagt

Man in diesen Tagen und meint damit , daß der dichte NebelLEVEL
die Sicht so arg behindert , daß man von der Welt rings nicht
viel sieht . Es ist wirklich schlimm mit dem Nebel . Besonders
unsichtig war es gestern abend und heute morgen wieder , so
daß für Kraftfahrer äußerste Vorsicht geboten war . Die Autos
schlichen stellenweise , hauptsächlich in den Niederungen , in
denen dichte Nebelschleier über den Straßen lagerten , im
Schneckentempo dahin . Heute morgen tam auch noch Glatt
eis hinzu , das auch den Radfahrern allerlei Schwierigkeiten
bereitete .

In allen Volksschulen Ostfrieslands fand am Dienstag ein
Leistungswettkampf statt , der auf Veranlassung der Regierung
Aurich vorgenommen wurde . Es hatten sich etwa viertausend
Schüler und Schülerinnen daran zu beteiligen , die Ostern
zur Entlassung kommen . Der Leistungswettkampf hat vor
allen Dingen den Zweck , einen Ueberblick über das Rüstzeug
zu geben , das den Schulkindern während ihrer Schulzeit ver¬
mittelt wurde und zugleich auch einen Anhalt zu geben , auf
welchen fachlichen Gebieten etwa noch Lücken bestehen , die in
den nächsten Jahren ausgefüllt werden müssen . Die Jugend¬
lichen waren in zwei Leistungsklassen eingeteilt , und zwar in
Die Niasse I , in der die Kinder waren , die aus der oversten
Klasse entlassen werden , und die Klasse II . In dieser Klasse
beteiligten sich die Kinder , die das Schulziel nicht erreichten ,
also unterwegs hängengeblieben " waren . Entsprechend der
Einstufung waren auch die Aufgaben gestellt . Jede Abteilung
hatte einen Aufsaz und ein Dißtat , eine Rechenarbeit mit zehn

Aufgaben aus verschiedenen Gebieten , eine Geschichtsarbeit
sind zehn Einzelfragen aus dem Geschehen der Gegenwart zu
Leisten . Die Arbeiten selbst wurden unter besonderer Aufsicht
burchgeführt . Die Auswertung der Arbeiten und der Ergeb
nisse erfolgt in nächster Zeit .

-

"1

Die neue Verordnung des Beauftragten für den Vierjah¬
resplan , Ministerpräsident Generalfeldmarschall Göring , reiht
num auch die deutschen Mädel ein in die große Front der Mit¬
schaffenden am Aufbauwerk . Das Endziel ist : in Zukunft soll
und wird es kein deutsches Mädel mehr geben , das sich in der
Landwirtschaft und Hauswirtschaft nicht auskennt . Die neue

Maßnahme ist der erste Schritt auf dem Weg zu diesem Ziel .
Die fünftige deutsche Frau wird so durch ein großangelegtes
wohldurchdachtes Erziehungswert schon frühzeitig für ihre

Aufgabe als Frau und Mutter vorbereitet . Zugleich damit
aber und darin liegt der Gegenwartswert der Göringver
ordnung werden die Landfrauen von ihrer schon lange als
schädigend empfundenen Arbeitsüberbürdung befreit , denn
mun werden ihnen arbeitsfreudige und einjaßbereite deutsche
Mädel helfend zur Seite stehen . Es handelt sich aber hierbei
feineswegs nur um einen Zugriff auf die stille Reserve " der
Frauenarbeit oder um eine Maßnahine , die nur aus rein ar¬

beitseinsatzpolitischem Gesichtswinkel zu werten ist . Die neue

Verordnung Görings schließt vielmehr gleichzeitig eine Lücke
in jenem für Jahrhunderte errichteten Wert , das der Führer

einmal als den Ring der deutschen Erziehung " bezeichnete .
Das Wirtschaftsjahr für das Mädel wird fünftig genau sc ein
ambösbarer Bestandteil ihres Erziehungsgangs sein wie das
Arbeitsjahr für die männliche Jugend . Die neue Maßnahme
Görings ist somit auch ein Beitrag zum Erziehungswerk des
Nationalsozialismus .

3weitagesdienst der GA.

Beilage zur „ Ostfriesischen lageszeitung "
veretnig mit , , Leerer Anzeigeblatt und , Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Bapenbura

Der Sturm 6/3 , Leer , marschiert ins Neiderland

otz . Am Sonnabend und Sonntag findet für die Su - Kame
raden des Sturms 6/3 , Leer , ein Zweitagesdienst statt , der

am Sonnabendnachmittag beginnt . Zunächst marschiert der
Sturm über die Ems ins Reiderland und wird für die

Nacht von Sonnabend auf Sonntag in der Stadu Weener
Bürgerquartiere beziehen . Der Sonntag bringt dann eine
große Einsatzübung , in deren Rahmen die SA - Männer zeigen
müssen , was sie zu leisten in der Lage find . Am Nachmittag
erfolgt der Heinmarsch nach Leer .

Ganztagesdienste dieser Art finden im Bereich der SA -Bri¬
gade 63 allerwärts statt , wo sie noch nicht durchgeführt sind .
Ünjere SA - Männer freuen sich schon auf diesen Ausmarsch ,
auf das Quartier an emem anderen Ort und auf den Dienst

am Sonntag . Das ist einmal etwas anderes . Leistung und
Ginjaz werden verlang und da ist eben jeder mit Freuden
bei der Sache .

BdM. - und JM . - Sportwartinnen in Leer

Vorbereitung der Leibeserziehung der Mäder

otz . Am Tommenden Sonntag , dem 27 . Februar , findet die

erste BdM- und Jungmädel -Sportschulung statt . Zum ersten
Male werden die Mädel - und Jungmädelgruppensportwartin .
nen des ganzen Untergaues zu einer Sportschulung in Leer
zusammenkommen . Die Sportwartinnen erhalten hier ihre
erste Anweisung zur Leitung des Sports an den Gruppen¬
abenden und Gruppennachmittagen . Alle Mitglieder des
Bundes deuticher Mädel in der Hitler -Jugend werden deme

nächst sportlich erfaßt werden . Sportdienst ist dann einmal in
der Woche oder mindestens zweimal im Monat . Körper und
Geist werden hier gestählt Mur und Freude zur täglichen
Arbeit geholt . Jeder ist sich darüber klar , was die Leibese
erziehung für ein Volk bedeutet . Unser Führer sagte es uns
oft genug . Jedes Mädel , das zum Sonntag einberufen wurde ,
wird gern und freudig kommen . Die Sportschulung wird von
der Untergansportartin Hertha Hedemann , Turn - und
Sportlehrerin , geleitet .

-

Zu der gleichen Zeit findet eine Tagung der Määdel - und
Jungmädelgruppenführerinnen statt . Die Shar - und Schaft¬
führerinnen werden auch hierzu erscheinen .

Warum Voltsgasmaste ?

Im Kriegsfalle muß mit der Verwendung chemischer Kampf¬
stoffe ( Stigase ) bei Luftangriffen gerechnet werden . Wirk¬
samen Schutz hiergegen bietet außerhalb des Schußraumes
(Weg zur Wohnung und Arbeitsstätte , Schulweg usw. ) nur
die Gasmaste . Sie ist also auch dann notwendig , wenn
Schußräume bereits vorhanden sind , macht aber den Schutz¬
raum selbst nicht überflüssig .

otz . Staatlicher Wanderlehrgang für Kesselwärter . In der
Zeit vom 2. bis zum 15. März wird in Leer von dem Leiter
der staatlichen Wanderburse für Heizer und Maschinisten , Re¬
gierungsbaurat Dipl .- Ing . Esselborn , in Zusammenarbeit mit

der TAF , Abteilung Berusserziehung und Betriebsführung ,
ein Wanderlehrgang für Nesselwärter abgehalten . Der Lehre
gang wird insgesamt 12 Arbeitstage umfassen und wird durch
eine Prüfung abgeschlossen , über deren Erfolg c . n Zeugnis
ausgestellt wird .

Großzügige Fürsorge für finderreiche Witwen
Neuerungen in der Jnvalidenversicherung

otz . Das Reichsgesegblatt vom 21. Dezember 1937 gewährt
der Witwe , die zur Zeit des Todes des versicherten Cheman¬
nes mehr als drei waisenrentenberechtigte Kinder erzieht , die
Witwenrente , auch wenn sie nicht invalide ist . Der Versiche¬
rungsfall (Tod des versicherten Ehemannes ) muß nach dem

31. Dezember 1937 eingetveten sein ; die Witwenrente wird
nach einer Uebergangsbestimmung aber auch dann gewährt ,
wenn der Mann schon vor dem 1. Januar 1938 gestorben ist ,

die Witwe aber noch am 1. Januar 1938 mehr als drei wai¬
senberechtigte Kinder erzog .

Wichtig ist , daß nach dem Wortlaut des Gesezes die Wit¬

wenrente nicht in Wegfall tommt , wenn die Zahl der waisen
rentenberechtigten Kinder absintt . Danach wird die Witwe

die Rente bis an ihr Lebensende behalten , wenn sie nicht
wieder heiratet .

Als Kinder gelten in der Reithsversicherungordnung
die ehelichen Kinder , die für ehelich erklärten Kinder , die an

Kindesstatt angenommenen Kinder, die unehelichen Kinder
eines männlichen Versicherten , wenn seine Vaterschaft jestge
stellt ist , die unehelichen Kinder einer Versicherten . Berüc¬

sichtigt werden muß auch das nach dem Tode des Vaters ge¬
borene Kind .

Waisenberechtigt sind Kinder nach dem neuen Gesetz nicht

wie bisher nur bis zum 15. Lebensjahr , sondern bis zum voll¬
endeten 18. Lebensjahr , wenn und solange sie sich in Schul¬
und Berufsausbildung befinden oder infolge törperlicher oder
geistiger Gebrechen außerstande sind , sich selbst zu erhalten .

Eine Schulausbildung über das 15. Jahr hinaus wird man
nur anerkennen können , wenn das Kind den größten Teil des
Tages und der Woche von der Schule und den Schularbeiten
beansprucht wird .

Bei der Mädchenausbildung wird man heute auch ein hause
wirtschaftliches Lehrjahr als Berufsausbildung im Sinne des
Gesezes ansehen müssen , wenn das Kind in einem Lehrhaus
halt ohne Lohn lernt .

nach ist das „ Gebrechen " ein von der Regel abweichender cor¬
perlicher oder geistiger Zustand , mit dessen Ende in abseh¬
barer Zeit nicht zu rechnen ist .

Danach sind allgemeine Körperschwäche , Blutarmut , leich
tere Lungenerkrankung ufo , im allgemeinen keine Gebrechen .

Ein Kind mit Gebrechen ist außerstande , sich selbst zu er =
halten , wenn es seinen notwendigen Lebensunterhalt nicht
durch Arbeit verdienen kann .

Voraussetzung ist nach dem neuen Gesez , daß die Witwe die
waisenrentenberechtigten Kinder selbst erzieht . Der Begriff
der Erziehung ist im Invalidenversicherungsgesez neu . Man
muß daher zur Auslegung auf das Bürgerliche Gesetzbuch
zurückgreifen . Das Recht und die Pflicht , für die Erziehung
der Kinder zu sorgen , geht mit dem Tode des Vaters auf die
Muiter über . Sie erzieht die Kinder aber nur , wenn sie die
Erziehung tatsächlich ausübt . Wenn sie z . B. ein Kind in

einer anderen Stadt zur Berufsausbildung bei einem Lehr¬
meister unterbringt , sich weiter um die körperliche, geistige
und berufliche Entwicklung kümmert und mit mütterlicher
Sorgfalt die Waisenrente für das Kind verwendet , so übt sie
tatsächlich als gesetzliche Vertreterin des Kindes die Erziehung
weiter aus .

Bei dieser Gelegenheit ist nochmals darauf hinzuweisen , daß
die Witwen im Fade ihrer Invalidität wieder wie vor 1932
die Witwen - und die Invalidenrente nebeneinander befom¬
men . Die fleinere Rente wird aber wie auch früher

nur zur Hälfte ausgezahlt . Die bisher ruhende Zufahren :e
zahl : die Landesversicherungsanstalt auf Antrag .

-

Ehefrauen , die in den letzten Jahren in ihre Duittungs¬
farten keine Marken mehr geklebt haben , weil ihre Versiche
rung zwecklos geworden war , fönnen für die Zeit von 1932
bis 1937 nachtleben . Das Versäumte tönnen sie bis 31 . De¬

zember 1941 1achhelen , sofern sie nicht invalide sind .
Die Witwenrenten - - ebenso auch die Invalidenrenten

erfahren übrigens eine Erhöhung dadurch , daß jetzt die
Dienstzeit des Mannes im Weltkrieg und die Zeit der Erfül¬

Den Begriff „ Gebrechen " von Kindern hat das Reichslung der aktiven Dienstpflicht rentensteigernd berücksichtigt
versicherungsamt in früheren Entscheidungen geklärt Hier werden .1 Rechtsanwältin Dr. Weisser , Aurich .

Stiftung des Fechtvereins

Jahrgang 1938

für die Kinder des Wohlfahrtsheims Leer

otz . Der Fechtverein für Ostfriesland hielt am Mittwoch
abend in der , ,Waage " in Leer seine 56 . Jahreshauptvers
sammlung ab und faßte im Laufe der Stzung auf Vorschlag
des Kassenführers Lorenzen Leer den Beschluß , den im
Städtischen Wohlfahrtsheim in Leer untergebrachten Kindern
zur Durchführung eines Sommerausfluges alljährlich , solange
der Verein besteht , eine Summe bis 200 RM . zu stiften . Mit

der Bewilligung dieser Stiftung soll erreicht werden , daß von
dem bis auf nicht absehbare Zeit einem bestimmten Zwed fue

zuführenden festliegenden Kapital des Fechtvereins wenigstens
eine fleine Summe schon heute den Waisenkindern zugute

kommen kann . Denn der Verein ist zu dem Zweck gegründet
worden , mit den zusammengetragenen Geldern in Leer ein

Waisen - und Altersheim zu erbauen . In seiner Eröffnungs¬

ansprache zur 56. Jahreshauptversammlung wies der Ver¬
einsführer Müller - Leer darauf hin , daß zur Erreichung
des gesteckten Zieles im verflossenen Jahre wenig habe unter¬
nommen werden können . Es sei zu wünschen , wenn die zur

Verfügung stehenden Gelder baldmöglichst ihrer Bestimmung
muthringend zugeführt werden könnten .

Im weiteren Verlauf der Versammlung wurden die

fatzungsmäßig ausscheidenden Vorstandsmitglieder Roelfs ,

de Vries -Leer und Luiting - Hesel auf Vorschlag aus der Ver¬
sammlung neu bestätigt . Zu Ehren des langjährigen Mitglie

des Menninga , der dem Verein viele Jahre und besonders
während der Kriegs - und Nachkriegszeit als Schriftführer

seine Mitarbeit gewidmet hat , erhoben sich die Versamm¬
Lungsteilnehmer von ihren Pläßen . Aus der vom Kassenfüh
rer Lorenzen - Leer erstatteten Geschäftsbericht ging her¬

Lebenslängliche Mitglieder angehören. Die Bermögensüber¬
vor , daß dem Verein gegenwärtig 180 Mitglieder und 62

dersicht weist einen Bestand von über 56 500 Mart aus ,

durch Verzinsung alljährlich um einige tausend Mart sich er¬
höht . Auf Grund des Prüfungsberichtes vom Rechnungs¬

prüfer Sieffes , der mit dem zweiten Prüfer die Rechnungs¬
und Kassenführung in mustergültiger Ordnung befunden hat ,
wurde dem Kassenführer Lorenzen Entlastung erteilt . Beson
derer Dank witrde dem Kassenführer Lorenzen noch für seine
Tätigkeit zuteil , die er nunmehr 39 Jahre als Nassenführer
für den Verein leistete . Einer Aenderung des Paragraphen
1 der Vereinssatzung wurde zugestimmt , und zwar sollen nach

der abgeänderten Sagung in Zukunft mur ostfriesische Waisen
arischer Abstammung in das zu erbauende Weisenhaus aufge

nommen werden . Nach der Erledigung einer Reihe von inters
nen Angelegenheiten wurde die Jahreshauptversammlung
zu Ende geführt .

otz . Der große Faschingsabend der NSG „ Kraft durch
Freude " , der am tommenden Sonnabend mit der Tanzkapelle
des Musikkorps der Fliegerhorstkommandantur Oldenburg ,
durchgeführt wird , verspricht zu einem besonders genußreichen
Ereignis in der Reihe der Feierabendveranstaltungen der ,
NSG , ,Kraft durch Freude " zu werden . Wer die Tangkapelle
des Musikkorps der Fliegerhorstkommandantur Oldenburg bei

dem kürzlich erfolgreich durchgeführten Wunschkonzert zu Gun
sten des WHW gehört hat , wird sich den kommenden Sonn
abend zum Erleben eines fröhlichen Feierabends freihalten .
Die Eintrittskarten sind verbilligt im Vorverkauf an den
durch die Anzeige bekanntgegebenen Stellen zu haben .

otz . KdF -Sonderfahrt nach Berlin vom 5. bis 7. März

Wegen der starten Nachfrage , oie für die Beteiligung der Son
derzugfahrt mit Kd nach Berlin vom 19.- 21 . Februar zu
verzeichnen war , soll in der Zeit vom 5. bis 7. März 1939 ein
weiterer Sonderzug nach Berlin durchgeführt werden , dessen
Teilnehmer wiederum die beste Gelegenheit haben , die große
Internationale Automobilausstellung zu besuchen . Der Son¬
derzug wird wieder von Bremen aus durchgeführt , und zwar
wird er Bremen voraussichtlich am 5. März mittags verlassen
und ungefähr zwischen 4 und 5 Uhr früh am 7. März werden
die Teilnehmer wieder in Bremen zurüd sein , so daß die
Fahrtteilnehmer aus Leer rechtzeitig morgens zum Arbeits¬
zeitbeginn wieder in Leer sein können . Genaue Angaben über
die Fahrzeiten werden rechtzeitig mitgeteilt und alle übrigen
Auskünfte sind bei der Kreisdienststelle Leer der NSG „ Kraft
durch Freude " zu erhalten .

otz . Besizwechsel . Das an der Wieringastraße 5 belegene
Wohnhaus der Witwe des Tierarztes a . D. Hafner ging durch
Kauf in den Besitz der Eheleute R. Wurpts jun . in Logabirum
über .

otz . Deternerlehe . Wegeinstandsetzung . Von der
Gemeindeverwaltung Detern ist die Instandsetzung der Wege

hier öffentlich ausverdungen worden . Der Zustand der Wege
erforderte eine gründliche Instandseßung , die jetzt auch durch

geführt wird . Im Zuge dieser Arbeiten werden die Fußwege ,
von den Fahrwegen getrennt , so daß sie in Zukunft auch nicht

mehr so arg zerstört , werden können . Schilder zeigen durch ,
entsprechende Ausschristen an , welche Fortbewegungsarten ,
hier oder dort gestattet sind . An die zehn Kilometer Weg
strecken werden hier ausgebaut bzw . ordentlich hergerichtet .

otz . Detern . Die Buschhauer sind hier in der Gegend
fleißig an der Arbeit . Große Mengen Schanzen werden hier '

zu Schiff verladen . Die Bäume sind hier , im Hinblick auf das
bevorstehende Frühjahr , auch schon beschnitten und stark aus
geäftet worden .geästet worden . Die Schuhschlußprüfung fand an unserer
Schule am Dienstag statt .

otz . Groß -Oldendorf . Ausbildung im Reichsluft
schutzbund : Von der Gemeindegruppe des Reichsluftschutz *

bundes wurde hier für die Amtsträger und Laienhelferinnen
ein Ausbildungskursus durchgeführt . An mehreren Abeuden
wurde von Lehrer a . D. Broers aus Neudorf Dienst abge
hal en

otz . Holtland . Der Buschbest and ist in unserer Ge
gend in diesem Winter zur Gewinnung von Faschien arg ge
lichtet worden . Mehrere Bolfsgenossen fanden dadurch eine
lohnende Beschäftigung . Leider wird durch die Arbeit der .
Menschen den Vögeln vielerorts die Nistgelegenheit geraubt ,

1
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Berufs - Wettkampf
allee schaffenden Deutschen

Der Sportwettkampf am fommenden Sonntag für männliche
und weibliche Wettkampfteilnehmer

otz . Der Reichsberufswettkampf aller schaffenden Deutschen geht
nach einer Reihe von Wettkampftagen , an denen unter starter Be¬
teiligung und freudigem freiwilligen Einsatz der Teilnehmer die ge¬
stellten Aufgaben in der theoretischen und in der praktischen Form
bewältigt wurden , im Kreise Leer seinem Ende entgegen . Am heu¬
tigen Donnerstag treten noch einmal die Gruppen Handel "
( Groß - und Einzelhandel ) mit den Leistungsklassen 2 und 5 , somie

Industrie " und „Bau " mit den Malern zum Wettkampf an .
Die Sportwettkämpfe am kommenden Sonntag für die

männlichen und weiblichen Wettkampfteilnehmer werden noch ein¬
mal einen Höhepunkt in den Reichsberufswettkampf innerhalb unse¬
res Kreises bringen . Die Wettkampfteilnehmer aus Leer , und
zwar alle männlichen Teilnehmer , treten am Sonntag früh
um 9. 30 Uhr beim „ Hindenburg - Sportplay " an der
Alleestraße an und nicht beim Julianenparksportplab , wie ursprüng
lich durch Rundschreiben mitgeteilt werden ist . Alle Teilnehmer ha¬
ben Turnschuhe und Turnzeug mitzubringen und können sich in
den Umkleideräumen des Sportplates umziehen .

Die weiblichen Teilnehmer an den Sportwettkämpfen am
Sonntag versammeln sich vormittags um 9 Uhr beim Gym
nasium in Leer und bringen ebenfalls Sportzeug mit . Die
Hausfrauen werden in diesem Zusammenhange besonders gebeten ,
thren Hausgehilfinnen die Teilnahme an dem Sportwettkampf durch
Gewährung von Urlaub zu ermöglichen . Zu den Sportwettkämpfen ,
sowohl der männlichen als auch der weiblichen Teilnehmer , sind
Zuschauer besonders willkommen .

otz . Heisfelde . Bestandene Prüfung . Der als Hilfs
richter am Landgericht Göttingen tätige Gerichtsassessor Jan
Kramer , Echn des Rentners Heinrich Kramer von hier ,
promovierte a nder Universität Göttingen nzum Dr . jur .

otz . Mark an der Ems . Alte Münze gefunden . Ein
Reitschneider fand bei unsern Ort beim Schilfschneiden eine

Ründblick über Oftfriebland
Aurich

Zwei folgenschwere Verkehrsunglüce bei Aurich
Zwei Personen schwer verlegt

otz . Am Mittwochvormittag ereignete sich in Sandhorst beim
Bahnübergang unweit der Schule wieder ein Verkehrsunfall . Ein
Personenzug der Kleinbahn , der um 9. 06 Uhr auf dem Bahnhof in
Aurich ankommen sollte , wollte die Straße kreuzen und fuhr , vor¬
schriftsmäßig Signale gebend , an die Kreuzungsstelle heran . In
diesem Augenblick kam aus Richtung Aurich ein Kraftwagen und
fonnte troß scharfen Bremsens nicht mehr halten . Auch der Dampf¬
zug konnte nicht mehr rechtzeitig zum Stehen gebracht werden , so
daß beide Fahrzeuge zusammenstießen . Der Insasse des Antos ,
Fürst zu Inn - und Knyphausen , wurde dabei am Kopf
erheblich verlegt und mußte ins Auricher Krankenhaus eingeliefert
werden . Das Auto wurde beschädigt , die Kleinbahn nur unwesent
lich an einem Trittbrett . Es fann nicht dringend genug darauf hin¬
gewiesen werden , unbeschrankte Bahnübergänge so langsam wic mut
möglich zu überqueren .

Ein weit schwereres Unglüd ereignete sich am Nachmittag gegen
16 Uhr auf der Reichsstraße Aurich - Georgsheil bei Uth wers
dum . Ein Gemüselastwagen aus Aurich stand dort vorschrifts¬
mäßig auf der Straße gegenüber einem Hause . Die Frau des Saufes
wollte Gemüse taufen und hielt sich bei dem Wagen auf . Da kam
der Personenzug aus Aurich , und sein der Lokomotive entströmender
Dampf schlug infolge der Windrichtung und bei dem nebligen
Wetter auf die Straße nieder und nahm die Sicht . Zu allem Un¬
glück kam gerade jetzt ein Auto angefahren , das den Laftwagen von
hinten anfuhr und die dort stehende Frau mitschleifte . Nicht genug
damit , fuhr auch noch ein anderer Lastwagen in dieses Knäuel hin¬
ein , und zwar auf den Gemüsewagen auf . Alle drei Autos
wurden schwer beschädigt , die Frau erlitt einen Bruch
beider Beine und wurde in ein Krankenhaus eingeliefert .

Diefer unglückselige Vorfall bemeist wieder einmal aufs neue , daß
die Linienführung der Reichsbahn den heutigen Anforderungen in
teiner Weise mehr entspricht . Wie oft ist hier schon niederschlagen¬
der Dampf eine Unglücksurface gewesen .

alte, anscheinend ausländische, Münze, deren Inschrift leder aus dem Reiderlandnicht mehr genau erkennbar ist . Lediglich die Jahreszahl 1761
ist deutlich zu entziffern .

otz . Neermoor . Oma Schoon ist nicht mehr . Heute
durcheilte eine Trauernachricht unsern Ort . Eines unserer
ältesten Glieder der Gemeinde , die frühere Hebammenschwe
fter Caroline Schoon , geb . Fisser , ist im Alter von fast 87
Jahren bei ihren Verwandten in Heisfelde gestorben . Oma
Schoon war nicht nur in Neermoor , sondern auch über die
Grenzen des Dorfes hinaus in den Nachbargemeinden durch
thre Tätigkeit bekannt . Sie hat ihren Beruf mehr als 30
Jahre lang ausgeübt und es war kein leichter Beruf , denn m
früheren Jahren fehlten die jetzt vorhandenen modernen Ver¬
fehrsmittel hier . Dennoch hat sie niemals gezagt , wenn sie
niele Kilometer weit , manchmal im dichsten Regen und bei
Sturm und Unwetter mit dem Fahrrad zu ihren Betreuten

besonders in der Nacht - mußte . Neben ihrem Beruf hat
fie auch harte Schicksalsschläge durchgemacht . Jahrzehntelang
ist sie Witwe gewesen . Der große Weltkrieg ging auch nicht
Spurlos an ihr vorüber . Sie hatte neun Kinder , sieben Söhne
und zwei Töchter . Bei Kriegsausbruch und während des
großen Weltkrieges eilten die Söhne zur Fahne , drei liegen
in Feindesland begraben. Auch verlor sie durch Krankheit
ihre beiden Töchter . Trotz alledem hat sie ihren tapseven Sinn
nicht verloren und bis zu ihrer Erfrantung um Weihnachten
war sie stets munter und guter Dinge . Vor Jahresfrist hatte

fie sich noch vorgenommen , das Grab ihres jüngsten Sohnes
zu besuchen . Leider hat das Schicksal es anders bestimmt , Onta
Schoon ist nicht mehr , aber sie wird noch lange in Erinnerung
bleiben besonders bei denen , denen sie mit Rat und Tat
zur Seite gestanden yat . in

otz . Oldersum . Der Dienst unserer Frauen . Die Fe
bruarversammlung der NS . - Frauenschaft und des Deutschen
Frauenwerts war gut besucht . Die Leiterin des Frauenamts der
DAF , Frl . Flügge - Leer , behandelte in sehr interessanten Dar¬
legungen die mannigfachen verantwortungsvollen Aufgaben des
Frauenamts in der großen Organisation der schaffenden deutschen
Menschen . Sie hat den Frauen viel Wissenswertes vermitteln fön¬
men , das dankbar aufgenommen wurde .

otz . Warsingsfehn . Verlauf einer Rolonatstelle .
Im Auftrage der Erben der Eheleute Heere Peters Heeren

hier , murde am vergangenen Freitag in der Gastwirtschaft
Eckhoff die zum Nachlaß gehörige , am Hauptkanal belegene
Kolonatstelle in Größe von 94 Ar zum Verkauf gestellt , den
Buschlag erhielt der Schiffer Joh . Suhr von hier , mit einem
Gebot von 6000 Reichsmart .

otz Warsingssehn , Bauvorhaben . In unserer ständig
wachsenden Landgemeinde ist auch in diesem Jahre mit einer
fberaus regen Siedlungs - und Bautätigkeit zu rechnen . So
verkaufte der Schiffer B . Freese zu Warsingsfehnpolder
vor einiger Zeit vier Baupläße in Größen von 20 - 30 Ar .
Die Ausführung der vier geplanten Neubauten auf diesem
Gelände wurde bereits zwei hiesigen Baunternehmern über¬
tragen . Weiter verkaufte der Vesizer Remmer Reemts an
der 6. Norderwiefe beim Sportplatz vier Grundstücke in
Größen von je 12 Ar zu Bauzwecken . Auf der andern Seite

des Kanals läßt Kapitän R . Schlink von hier ein ohn
bous errichten .

Westelauderfehn und Umgebung

m

otz . Schulungstagung des Amtes für Volkswohlfahrt . Am
mongigen Freitagnachmittag findet für die Amtswalter und
Amrtavalterumen der Ortsgrippen Westrhauderfehn , Bur
lage , Cellinghorst , Holtermoor , Ostrhauderfehn und Rhande¬
Holte eine Schrbungstagung und Filmvorführung statt im

Goldenen Anfer " in Westrhauderfehn . Einzelheiten sind aus
der diesbezüglichen Bekanntgabe unter dem Hoheitsadler "

zu entnehmen .

otz . Steenfelde . . Das Wasser ist verschwunden . Neber
Nacht ist der große Binnensee im Hammrich verschwunden und das
Binnenwasser ist um einen Meter abgefact . Das Land ringsum
It wieder trocken gelegt ; es muß nur noch gründlich durchtrocknen ,
bevor es bearbeitet werden kann .

otz . Völlen . Bullentörung . Die Stiertörungstommiffion
meilte in dieser Tagen in unserer Gegend , um die angemeldeten
Jungbullen zu besichtigen Nur ein Bulle , Befizer H. Doeden¬
Böllen , wurde aufgenommen . Ein weiterer bereits getörter Fulle
esselben Besiters erhielt eine Prämie .

Weener , den 24 . Februar 1938 .

Wovon man spricht . . .

otz . Leider ist es durchaus nicht immer etwas Erfreuliches ,
was Anlaß zu Gesprächen in unserer Gegend gibt , doch sei
mit dem Guten dieses Mal der Anfang gemacht . Also amt
Sonnabend erhält Weener Einquartierung und zwar
rückt ein SA - Sturm aus dem Standort Leer hier ein , der für

die Nacht von Sonnabend auf Sonntag in Bürgerquartieren
untergebracht wird . Das wird , wenn auch nur für kurze Zeit ,
Leben hier geben . Ganz Weener freut sich schon auf die Duar =
tiergäste und wird sie freudig begrüßen .

Weniger froh ist man allerdings , wenn man erfahren muß ,
daß die Unbelehrbaren im Reiderland immer noch nicht alle
werden . Am Ende der vorigen Woche erst erlebten wir überall

bei uns die großen Kundgebungen , in denen auf den Welt¬
feind , den Juden , hingewiesen wurde und es dürfte mittler¬
weile doch wohl jedem Einsichtigen flar geworden sein , daß
ouch der so oft von Mitleidigen in Schutz genommene

er mit Juden umgeht, verrät sein Bolt , das muß jeder
, , kleine Jude " eben auch ein Jude ist und bleibt .

Volksgenosse jest erfannt haben . Wenn man die qut besuch¬

ten Versammlungen bei uns mit erlebt hat , muß man sich
fragen , wie ist es möglich , daß dennoch Juden immer wieder
hier mit Erfolg als Viehhändler über Land ziehen können ?
Zwei Tage nach der Versammlungswelle , die im Reiderland
am Sonnabend die Menschen erfaßte , wurden am Montag
in einem der Hauptorte unserer Gegend , in
Bunde , drei Ladungen Vieh durch iüdische
Biehhändler zum Versand gebracht . Wer hat
den Juden wohl das Vieh geliefert ? Der fuschere Verlade¬
betrieb an der Bunder Viehrampe am Montag bildet vieler¬

forts den Stoff für Gespräche , in deren Verlauf auch Na men
genannt werden von Zeitgenossen - Volksgenossen bann
man sie wirklich nicht mehr nennen die auch heute noch
mit Juden handeln und mit ihnen freundschaftlich umgehen .
Instinktlosigkeit , Gesinnungslosigkeit oder bewuß =
tes sich Abseitsstellen ?

-

-

otz . Bestrafung von Korndieben . Vor dem Amtsgericht
Weener wurden 3 Angeklagte , die im November 1937 in
Dizumerhammrich beim Dreschen sich widerrechtlich Weizen
angeeignet hatten , zu Gefängnisstrafen verurteilt . Ein berei ' s
mehrfach und wegen Diebstahls im Rückfalle vorbestrafter
Einwohner aus Weener erhielt 6 Monate Gefängnis
und 2 Einwohner aus Beschotenweg und Tichelwarf murcen
zu je 3 Wochen Gefägnis verurteilt . Ein aus
Dizumerhammerich stammtender Angeklagter , der unter der
Anflage der Beihilfe stand , mußte freigesprochen werden .

otz . Festnahme eines Bettlers . Ein auswärtiger Mann , der
sich auf seiner Durchreise bettelnd in Weener aufhielt , wurde
von der Polizei festgenommen und nach Leer in sicheren Ge¬
wahrsam gebracht .

otz . Der Verkehr im Hafen ist gegenwärtig besonders rege .
Eine ganze Reihe von Fahrzeugen bringt Baumaterialien an ,
die für Neubauten im Reiderlande verwendet werden .

otz . Bunde . Appelle . Haute finden im HI - Heim und
in der Volksschule Appelle der HJ und des BdM statt , zu
denen die höheren Führer und Führerinnen erscheinen wer¬
den . - Luftschußausbildung . In diesen Wochen
wird hier die Ausbildung der Luftschutzwarte und deren
Stellvertreter durchgeführt , die auch bereits im vergangenen
Jahre in ihre Aufgaben eingeführt wurden . Die Ausbildung
liegt in den Händen des Untergruppenausbilders Sparen
borg - Burde . Am Dienstag fand der erste Nebungsabend statt .

otz . Bunde , Umbau . Der Wirt des Hotels Zur Blinde "
läßt zur Zeit seinen Saal umbauen , um dadurch neue Frem¬
denzimmer zu gewinnen . Es wird allgemein bedauert , daß
mun dieser Saal für Veranstaltungen der Partei und der Ver .
eine nicht mehr zur Verfügung steht .

In jedes Haus die „9I3 ."

otz . Wilhelmsfehn . Vor dem Ertrinten gerette ?
Durch einen eigenartigen Vorfall geriet hier ein noch schulpfiich
tiger Knabe in den Zehntanal und wäre fast ertrunken . Der Jung
spielte mit verschiedenen anderen und sie tamen auf den Gedanken
eine Brücke zu öffnen . Der Knabe wolte beim Deffnen der Brück
von der anderen Seite her nachhelfen , wurde aber mit hochgezoger
und mußte fich über dem Wasser fallen lasser , weil ihm die straft
ausgingen . Da er des Schwimmens unfundig war , fonnte er fid
allein nicht retten . Auf die Hilferufe der anderen Jungen fam eit
in der Nähe wohnendes Mädchen , Martha Aden , zu Hilfe , bahnt
sich den Weg durch das Eis und konnte den bereits untergetauchte
Jungen aus den falten Fluten retten . Dem tapferen Mädchen ge
bührt Lob und Anerkennung .

Emden

otz . Dieb festgenommen . Ein Mann , der einen Geldbetrag ge
stohlen hatte , wurde von der Wasserschutzpolizei feftgenommen un
ins Polizeigefängnis eingeliefert .

otz . Larrelt . Neuer Meister . Vor der Prüfungskommission
der Handwerkskammer zu Aurich bestand die Meisterprüfung im
Malerhandwerk Cornelius 3 aayenga von hier .

Norden

otz . 44 Gemeinden im Kreis Norden -Krummhörn seuchenstei
Wie aus einer heutigen Bekanntmachung hervorgeht , sind jeg )
wieder 44 Gemeinden des Kreises Norden -Krummhörn als seuchens
frei erklärt und aus dem Sperr - bzw . Beobachtungsgebiet heraus
genommen worden . Es sind die Gemeinden Arle , Berum , Berum
bur , Blandorf , Dornum , Großheide , Hage , Hagermarsch , Halbe
mond , Junkersrott , Lintelermarsch , Martenhafe , Neßmersiel , Neus
Westeel , Schwittersum , Siegelsum , Tjüche , Westerende , Larrelty
Twirlum , Rysum , Loquard , Campen . Upleward , Hamswehrum ,
Groothusen , Pilsum , Eilsum , Canhusen , Loppersum , Suurhusen
Osterhusen , Hinte , Cirkwehrum , Uttum , Jennelt , Canum , Woquard ,
Freepsum , Groß -Midlum , Westerhusen , Uphusen , Pewsum und
Grimersum .

Pagenbürg und Umgebung

- -

Kleine Chroníf
otz . Den Reichsberufswettkampf tragen am heutigen

Donnerstag in der Berufsschule Lehrlinge und Angestellte aus Eine
zelhandel , Großhandel , Industrie und Handels - Hilfsarbeiter aus .

Am Wettkampf der Gruppe Nährstand beteiligten sich 10 Gärtner
und 20 Landwirte , die sich an der Splittingschule zur Flaggenhissung
versammelten . Bürgermeister Janssen forderte zu ernster Ar
beit am Aufbau des Vaterlandes auf Vormittags wurden die
schriftlichen Aufgaben gelöst und nachmittags in der städtischen
Gärtnerei die praktischen Aufgaben erledigt . Während der Mits
tagspause ( es gab eine fräftige Erbsensuppe ) , nahm unterbann
führer Halmdienst das Wort . Das Ergebnis des Wettkampjes
wurde abends mitgeteilt . Abschließend sprach noch Ortsgruppen
leiter Meyer . Als die beiden besten Gärtner gingen aus dem Kampf
hervor Bruns und Heribert Wessels , beschäftigt bei Gärtner
Wessels . An der Kreisentscheidung werden sich Husmann undi
Nee von der Städtischen Gärtnerei beteiligen müssen . Als die bei
den besten Landwirte waren Bayer , Osterkanal , und Midden
dorf , Umländerwief , anzusprechen . An der Kreisentscheidung bes
teiligt sich Sinniger , Splitting I .

Eine Innungsversammlung hielt die Baugewerten In
nung ab . Auch Angehörige der Zimmerer - Innung hatten sich das
zu eingefunden . In einem Lichtbildervortrag sprach Berufsschul
direktor Eier danz Aurich über - , , alfbenennung , Kallverarbei
tung und Bugschäden " . Anschließend erfolgten Bekanntgaben über
den Handel mit Schnittholz . Lebhaft beklagt wurde der Monge
an tüchtigen Facharbeitern im Bauhandwert .

H

Lo' t Karneval parat !
otz . Heute abend . tritt der Elferrat bet Hülsmann zu seiner lega

ten Sizung vor dem Rosenmontag zusammen . Das Programm für
den Rosenmontag muß noc ; fertig gestellt werden . Auch wird der
Elferrat die Reihenfolge der Teilnehmer und Wagen im arnes
valszug festsezen müssen . Dann kann der Karnevalstrubel los
gehen . Für den Umzug sind , wie man hört , noch weitere Fest
wagen angemeldet . Ebenfalls werden zahlreiche lustige Gruppens
im Zuge vertreten sein . Für die Reichsbahnstrecken Meppen - Papen
burg und Emden - Papenburg werden auch von den Zwische na
stationen aus Sonntagsrudfahrten ausgegeben . Im
ganzen Emsland und in den benachbarten Gegenden Ostfrieslands
herrscht schon jetzt für den Karneval die beste Stimmung . Nach
allem , was man hier und dort hört , erfährt der diesjährige Karnes
val eine großzügige Ausgestaltung . In Wirtschaftsräumen und
Sälen geht man schon an die farnevalistische Ausschmückung heran .
Das Mitglied des Elferrats , Musikdirektor Josef Jongebloed , hat ,
eigens für den Papenburger Karneval , einen neuen Büttenmacsch
fomponiert .

otz . Reifeprüfung an der Hindenburgschule . Unter Vorsiz des
Oberschulrats Schmadtke send am Dienstag die mündliche Reife
prüfung an der Hindenburgschule statt . Sämtliche zehn siturien
ten bestanden die Prüfung , davon zwei mit „ gut " . Die Namen der
Prüflinge sind : Johann Derr , Papenburg , Johann Folkerta ,
Völlen , Gerhard Haat , Ostrhauderfehn , Günther Haase , Meppen ,
Johannes Hübers , Herbrum , Alfred Meyer , Heinrich Sander ,
Albert Schulte , Johannes Tehner und Thekla Nie bur ,
Papenburg .

Unter dem hoheitsadlers
Amo für Volkswohlfahrt , Kreis Leer .

An der Schulungstagung und Filmvorführung in
Westchauderfehn im , , Goldenen Anfer " am Freitag , dem 25. de . Mts .,
18 . 30 Uhr , nehmest sämtliche Amtswalter und Amtstvalterinnen des
Ortsgruppen : Westchauderfehn , Burlage , Collinghorst , Holtermoon
Dftrhauderfehn und Rhaude -Holte teil .

DAF ., Veenhusen .
Die Blockwalter treffen sich nicht am Sonnabend , dem 27. Ds . Wits .,

sondern am Freitag , dem 26 . Febritav , um 7. 30 the , bei dem Blocks
walter Haue Janssen in ber Kolonie .

HI . . Gefolgschaft 1/381 , Spielmannszug , Leer .
Alle Junggenossen , die dem Spielmannszug angehören , und die

Interesse haben dem Spielmannszug beizutreben , haben am heutigen
Tage (Donnerstag , 24. 2. ) , 20 Uhr , beim SJ . - Heim Fabriziusstraße
anzutreten .

SI . . Motorsportgefolgschaft 1/881 , Leer .
Die Fußballmannschaft tritt am 24. 2. 38 , um 20 Uhr , Chalb acht )

beim Gymnasium zum Training an .

BOM . und JM . , Spielschar .
Freitag 16 Uhr : Lauten (Anfänger ), 17 Uhr : Geigen Fortaefchr .)



Schiffsbewegungen
Sendrit Biffer MG. , Emben . Konsul Carl Fiffer 22. 2. von Emden nach

Narvit . Martha S. Fisser 22. 2. von Oxelösund in Emden .
Legzau , Scharbau und Co. , Emden . Erika Frigen 26. 2. von Emden in

Rarvit fällig . Jacobus Frißen 23. 2. von Stettin nach Narvik . Jantje Frizen
17. 2. von Bahia Blanca nach Emden . Carl Frigen 4. 2. von Rotterdam
La Plata . Ostfriesland 23. 2. von Rotterdam nach Melilla . Kath . Dor . Frigen
17. 2. von Antwerpen in Bahia Blanca . Dora Frißen Stettin , repariert .
Herta Engeline Frigen 3. 3. von Buenos Aires - Madeira für Order . Ger
trud Frizen 24. 2. von Narvit in Rotterdam . Hermann Frigen 24. 2. von
Emden in Herrenwyt . Klaus Frigen 25. 2. von Emden in Kragwiet . Reimar¬
Edzard Frizen 23. 2. von Sargshamn in Herrenwyt . Anna -Katrin Frizen
24. 2. von Königsberg nach Gdingen .

-

-

EmsstromRauffahrtei Seereederei Adolf Wiards und Co. , Hamburg .
26. 2. von Oxelösund in Emden fällig . Stadt Emden 24. 2. von Narvit in
Rotterdam . Emsland 23. 2. von Oxelösund nach Emden . Emshörn 22. 2. von
Bahia Blanca nach Bremen . Emsriff 16. 2. von Buenos Aires St . Vin
cent f . Order . Monsun 15. 2. von Bahia Blanca nach St . Vincent f . Order .

Privatschiffer -Vereinigung Weser -Ems eGmbH ., Leer . Schiffsbewegungsliste
vom 23. Februar . Vertehr zum Rhein . Käthe soll 23. 2. abgehen von
Bremen . Undine 25. 2. in Duisburg fällig . Vorwärts 23. 2. von Papenburg
nach Duisburg . Ambulant foll 23. 2. von Bremen abgehen . Verkehr
vom Rhein . Frieda ladet /beladen am Rhein , soll 23. 2. abgehen . Netty
Jadet / beladen in Duisburg . Reinhard ladet 23. 2. in Münster , für Grohn¬
Begejad . Bruno 23. 2. in Dörpen fällig , weiter nach Bremerhaven . Hedwig
24. 2. in Leer fällig , weiter nach Oldenburg , Bremen . Gerhard löscht 23. 2 .
in Wilhelmshaven . Jupiter 24. 2. in Bremen löschtlar . Fenna löscht 23. 2. In
Dibenburg , 24. 2. in Bremen . Bertehr nach Münster und den
übrigen Dortmund Ems - Kanal Stationen . Gerda 23. 2. in
Meppen fällig . Annemarie 23. 2. in Meppen fällig , weiter nach Lingen , Rheine
Münster . Concordia soll 23. 2. von Bremen abgehen . Marta löscht 23. 2. in
Bremerhaven , ladet anschl . Sturmvogel ladet 24. 2. in Bremerhaven . - Ver¬
Jehr von Münster und den übrigen Dortmund Ems¬
Ranal Stationen . Muttersegen soll 24. /25 . 2. in Dorsten laden . Jo¬
Hanne ladet 23. 2. in Münster , 24. 2. in Saerbed . Grete ladet 23. 2. in
Hörstel . Konkurrent ladet 23. 2. in Schermbeck . Günther 23. 2. von Gelsen
firchen nach Münster , ladet für Vegesad . Anna -Gefine ladet 23. 2. in Münster
für Ems -Weser . Hermann 23. 2. von Hörstel nach Leer . Hoffnung löscht 23. 2.
in Oldenburg . Kehrwieder 2 22. 2. von Münster nach Vegesack. Herbert 23. 2.
in Leer erwartet . Kehrwieder 1 löscht 23. 2. in Emden . Frieda löscht 23. 2.
in Leer . Eben -Ezer 21. 2. von Dortmund nach Bremerhaven . Verkehr
nach den Emsstationen . Spica 24. 2. in Leer erwartet , weiter nach
Emden . Gertrud löscht in Leer . Gesine löscht/ labet in Bremen . Margarethe
ladet /beladen in Bremen . Verkehr von den Emsstationen .
Waite 23. 2. von Emden /Bremerhaven . Diverse andere Schiffe .
Dreon 19. 2. von Braunschweig . Zwei Gebrüder , Carl -Heinz , Marianne , Anna ,
Ostfriesland , Marianne , Annemarie Johanna fahren Stetne Lathen -Reepsholt .
Immanuel löscht in Reepsholt . Wega liegt in Emden . Marie liegt auf der
Werft . Anna liegt in Nordgeorgsfehn . Schwalbe und Nordstern Itegen in War¬
fingsfehn . Möve liegt in Emden .

Seereeberei Frigga " AG ., Hamburg . Frigga 22. 2. von Rotterdam nach
Kirkenes . Heimdal 22. 2. von Emden nach Gefle . Odin 15. 2. von Rosario
nach Hamburg . Hödur 21. 2. von Emden in Narvit .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Altair 21. 2. Azoren passiert nach Bremen /
Hamburg . Arucas 22. 2. Holtenau passiert nach Kopenhagen . Attila 21. 2.
Hamburg . Borfum 20. 2. New Orleans nach Montevideo . Chemnik 21. 2.
Azoren passiert nach Havanna . Crefeld 22. 2. Hamburg nach Port Said . Der
Deutsche 21. 2. Neapel . Este 21. 2. Los Angeles nach Cristobal . General
v. Steuben 22. 2. Boulogne nach Bremerhaven . Gneisenau 21. 2. Kobe nach
Shanghai . Königsberg 21. 2. 48 Gr . R , 30 Gr . W passiert nach Bremen .
Marie Leonhardt 21. 2. Balboa nach Puntarenas CR . Nürnberg 21. 2. Ant¬
werpen nach Bremen . Ober 21. 2. Dairen nach Tatu . Orotava 21. 2. Ran .
Inseln . Sierra Cordoba 21. 2. Neapel . Scharnhorst 20. 2. Port Said nach
Colombo . Schwanheim 20. 2. Port Arthur . Weser 22. 2. Azoren passiert nachLe Havre .

Zu verkaufen

Wegen Umstellung
Betriebes werde ich am

eines

Mittwoch , dem 2. März d . J. ,
nachmittags 2 Uhr ,

im van Mark ' schen Auktions
lokale an der Adolf Hitler Straße ,
bierfelbft , folgende gebrauchte aber
gut erhaltene

Gegenstände,
als :

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Sanfa ", Bremen . Drachenfels 21. 2.
Hamburg . Ehrenfels 21. 2. von Port Said . Faltenfels 21. 2. Rangoon nad
Hamburg . Freienfels 22. 2. Cocanada . Hundsed 21. 2. Ouessant passiert .
Randelfels 21. 2. Port Said . Lindenfels 20. 2. von Algier . Olbers 21. 2 .

Ouessant passiert . Rotenfels 22. 2. Perim passiert . Stolzenfels 21. 2. Cal¬

cutta : Trifels 20. 2. von Port Said . Uhenfels 21. 2 Djibouti . Wachtfels
21. 2. von Rotterdam . Weißenfels 22. 2. Rotterdam . Werdenfels 21. 2. von

Port Sudan .
Dampfschiffahrts -Gef . Neptun ", Bremen . Achilles 22. 2. Vigo nach Ants

werpen . Andromeda 22. 2. Königsberg nach dem Rhein . Ariadne 21. 2. Dans
Bacchus 22. 2. Königszig . Astarte 21. 2. Holtenau passiert nach Bremen .

berg . Bellona 22. 2. Bergen . Diana 21. 2. Hamburg . Egerta 21 2. Emmerich
passiert nach Köln . Electra 22. 2. Varberg nach Gotenburg . Sector 21. 2.

Etavanger nach Bremerhaven . Helios 20. 2. Santander . Hercules 22. 2.

Vigo nach Villareal . Hero 21. 2. Antwerpen . Juno 22. 2. Köln nach Rotter
dam . Leda 22. 2 Köln . Najade 21. 2. Brunsbüttel passiert nach Kiel . Mercur
22. 2. Emmerich passiert nach Köln . Neptun 22. 2. Gedingen . Niobe 22. 2.

Kopenhagen nach Königsberg . Nige 22. 2. Königsberg . 5. A. Nolze 21. 2.
Norrköping . Pallas 22. 2. Köln . Par 22. 2. Rostod . Pollux 21. 2. Bruns
büttel passiert nach Kopenhagen . Priamus 22. 2. Emmerich passiert nach Köln .
Pylades 22. 2. Holtenau passiert nach dem Rhein . Sirius 22. 2 Holtenau

passiert nach Hamburg . Stella 22. 2. Köln nach Rotterdam . Thalla 22. 2 .

Hamburg . Theseus 21. 2. Danzig nach Riga .
Argo Reederei Richard Adler u . Co. , Bremen . Butt 21. 2. Memel . Erpel

22. 2. Rotta . Fasan 22. 2. London . Hecht 21. 2. Reval . Specht 21. 2. Boston .
Sperber 22. 2. Rotterdam . 3ander 22. 2. Middlesbrough .

Unterweser Reederei AG. , Bremen . Gonzenheim 21. 2. 18 6r . Süd gem .
Keltheim 21. 2. Beaumont .

Hamburg -Amerika Linie . Cordillera 21. 2. von La Guayra nach Trinidad .
Jonia 22. 2. in Barbados . Troja 22. 2. von Ciudad Trujillo nach Kingston .
Hermonthis 22. 2. San Miguel pass. nach Cristobal . Poseidon 21. 2. von Tene
tiffa nach Dünftrchen . Assuan 21. 2. von Port Said nach Genua . Anubis 21. 2 .
von Tela nach Tampa . Kulmerland 22. 2. von Malacca nach Penang . Nord¬
mart 22. 2. von Hongkong nach Manila . Ocean 22. 2. von Neapel nach Bas
Termo . Havenstein 21. 2. Sao Vincente paff . nach Madeira . Wasgenwald 22. 2 .
Key West pass . nach Neuorleans .

Hamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft . Cap Norte 23. 2 .
in Rio de Janeiro . General San Martin 23. 2. in Lissabon . Monte Pascoal
23. 2. in Madeira . Monte Sarmiento 22. 2. in Montevideo . Campinas 22. 2 .
Fernando Noronha pass. Entrerios 22. 2. von Madeira nach Rotterdam . Olinda
23. 2. Dover pass. Parana 23. 2. Dover pass. Pernambuco 22. 2. Fernando
Noronha pass. Rio de Janeiro 22. 2. Madeira pass. Tucuman 23. 2. Fere
nando Noronha pass.

Deutsche Afrita - Linien . Wahehe 18. 2. von Las Palmas . Leesee 22. 2. in
Lagos . Watama 20. 2. in Kribi . Livadia 21. 2. von Monrovia . Wigbert 20. 2.
in Keta . Arcturus 22. 2. von Monrovia . Wameru 22. 2. von Le Havre . Usam
bara 21. 2. von Port Sudan . Watussi 21. 2. von Marseille . Adolph Woer
mann 20. 2. in Durban . Ussukuma 19. 2. von Durban . Pretorio 17. 2. von
Walfischbai .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Achaia 22. 2. in Thessaloniti . Adana 22. 2.
von Piräus nach Hamburg . Andros 22. 2. von Zonguldat nach Samsun . Mas
cedonia 22. 2. in Burgas . Milos 22. 2. von Split nach Trieft . Tilly L. M. Ruß
22. 2. von Batras nach Oran . Samos 22. 2. von Triest nach Bart . Smyrna
22. 2. von Oran nach Izmir . Sefla 22. 2. von Mersin nach Alexandrette .
Sparta 22. 2. von Malta nach Antwerpen .

Hamburg -Rhein Linie GmbH . Düsseldorf 22. 2. von Duisburg . Karlsruhe
18. 2. in Köln . Straßburg 22. 2. in Düsseldorf . Krefeld 20. 2. in Köln .
Uerdingen 22. 2. in Düsseldorf . Frankfurt 21. 2. in Duisburg . Neuß 21. 2.
von Rotterdam .

Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederet , Hamburg . Oldenburg 21. 2.
in Casablanca . Sevilla 22. 2. in Sevilla . Larache 22. 2. in Lissabon . Tanger
22. 2. von Bigo nach Hamburg . Sebu 23. 2. in Lissabon . Casablanca 23. 2. v .
Lissabon nach Las Palmas . Melilla 23. 2. Ouessant pass.

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft „ Sanja " . Treuenfels 22. 2. von Not¬
terdam . Ehrenfels 21. 2. von Bort Said Freienfels 22. 2. in Coconada .

Acht Tage altes

Grundstück Subtalb
etwa 3 ha in Heisfelde zu Koch , Holtland .
verkaufen oder zu verpachten .

Leer , Wilhelmstraße 5 .

zu verkaufen .
Stellen -Angebote

SchöneFerter Gelungindhende!
Gebr. Blaff -Rähmaschine hat zu verkaufen

billig abzugeben .
Diedr . Dieks ,
Leer , Adolf Hitler -Straße 41 .

Wenig gebrauchter

Joh . Duin , Hasselt .

Zu kaufen gesucht

3-Röhren -Neßempfänger Ich suche eine Anzahl junge
preiswert zu verkaufen .
Leer , Wilhelmstraße 26 .

Bei Bewerbungen auf Chiffres

Anzeigen empfehlen wir , keine
Original -Zeugnilfe beizufügen .
Es ist ferner zweckmäßig , auf
der Rückseite von Zeugniss
abschriften , Lichtbildern usw .

Name und Anschrift der Be
werber anzugeben .

Beidetübe 23.".
2 Sofas, 3 Seffel, 1 Singer Verkaufe nach Wahl der Käufer: mit gutem Enter zu kaufen. Vormittagsmädchen
Nähmaschine , 4 Bettstellen mit
Matraßen , 4 Ober - und Unter
betten , 8 Kopfkillen , 1 großer
Glaskaften , 1 Teppich , 1 Kinder
Ichreibpult , 1 fast neue Stuben
uhr . 1 kl . Teppich , 1 fast neuen

2-flammigen Gasherd , 4 elektr. 1 2 -jähr . schwarze Stute
Lampen , 4 Küchenstühle ,

Jodann : 1 Dezimalwaage , 1 Tafel- 1 2 -jähr . fchwer . Suyswallach
waage , 1 Satz Gewichte , 1

Herrenfahrrad , 1 Damenfahrrad 2 -jähr . braunen Wallach
mit elektr . Beleuchtung , 1 Hand

wüppe und was nochmehr zum1 2-führ . bunten Hengst.
Dorschein kommen wird

freiwillig öffentlich meiftbietend Jämtlich mit Schein .

auf Zahlungsfrist verkaufen . Gerh . 3 . Zimmermann ,

Besichtigung vorher geftattet . Warsingsfehn .
Leer . Bernhd . Buttjer ,

Preuß . Auktionator . Birka

Zu verkaufen

500 kg Gßkartoffeln.
5000 alte Steine

Mai bis Oktober

nahme nach lebereinkommen .

R . Santjer , Jemgum .
Telefon 1 .

Pachtungen

Zu verpachten

5 ha

Sunbsed 21. 2. Ouessant pas . Randelsfels 21. 2. In Bort Gald . Lindenfels
20. 2. vcn Algier . Dibers 21. 2. Ouessant pass. Rosenfels 22 2. Berim passa
Stolzenfels 21. 2. in Ratiutta . Trifels 20. 2. von Port Said . Uhenfels 21. 2.
in Djibouti . Wachtfels 21. 2. von Rotterdam . Weißenfels 22. 2. von Rotters
dam . Werdenfels 21. 2. von Port Sudan . Kybfels 22 2 von Antwerpen .

Waried Tankschiff Rheberet GmbH . Oder 22. 2. von Rotterdam nach Hame
burg . Niobe 21. 2. in Aruba . Prometheus 22. 2. in Pernambuco . Phoebus
22. 2. in Tampico . Victor Roß 22. 2. in Las Piedras .

H. C. Horn , Hamburg . Ingrid Horn 23. 2. von Antwerpen nach Dover .
Mimi Horn 22. 2. von Port of Spain nach Dover .

Rob . M. Sloman jr . Alicante 21. 2. in Neapel . Caprt 19. 2. von Savona
nach Bremen . Castellon 22. 2. Holtenau pass. nach Hamburg . Catania 21. 2
in Malaga . Ellen 17. 2. Finisterre pall . nach Balermo . Erica 19. 2. tig
Huelva . Lipari 22. 2. von Palermo nach Oran f. O. Livorno 19. 2. in Savona ,
Malaga 21. 2. von Palma nach Malaga . Marion 19. 2. Ouessant pals . nach
Livorno . Messina 19. 2. in Bilbao . Palermo 19. 2. in Musel . Brociba 21. 2.
von Palma nach Bilbao . Sardinien 21. 2. in Rosario . Sovana 22. 2. von Cas
tania nach Messina . Sizilien 17. 2. von Buenos Aires nach Hamburg . Spezia
21. 2. von Malaga nach Hamburg . Trapani 19. 2. in Genua . Waltraub 12. 24
in Rotterdam .

Hanseatische Reederei Emil Offen und Co. , Hamburg . Ditmar Koel 13. 2.
in Neuorleans . Hein Hoyer 20. 2. Fayal pass. Kersten Miles 27 , 1. von Gdine
gen . Simon v. Utrecht 18. 2. von Tampa . Memphis 23. 1. in Rotterdama
Sesostris 6. 2. in Rotterdam .

Mathies Reederei Kommand . -Gesellsch. Gertrud 23. 8. Brunsbüttel paffa
nach Hamburg . Indalfsälfven 22. 2. in Stockholm . Lisbeth 22. 2. von Gotente
burg nach Hamburg .

Wesermünder Fischdampferbewegungen . Am Markt gewesene Dampfer .
Wesermünde -Bremerhaven , 22. Februar . Von Island : Ferdinand Niedermeyer ,
Hermann Bösch, Heinrich Baumgarten , Vegesad ; vom Weißen Meer : Westere
land ; von der norwegischen Küfte : Spizbergen , Main , R. C. Krogmann ,
Haltenbank ; von der Nordsee : Bielefeld , Beuthen Am Markt angekündigte
Dampfer . Bon der norwegischen Küste : Else Wilhelms , Grönland , Sagitta ,
Frisia , Arthur Dunker ; von Island : Rosemarie , Heinrich Bueren ; von des
Nordsee : Gera . In See gegangene und abgehende Dampfer . 20. Febr . Rath
der norwegischen Küfte : Donar , Falkland ; nach Island Else Kuntel , Bürgers
meister Smidt ; 21. Februar zur norwegischen Küste : Hugo Hemann ; nag
Island : Heinrich Lehnert , Uranus , Hermann Stebert ; 22. Febr . zur norwegie
schen Küfte : Martin Donandt ; nach Island . Ernst Wittpfennig ; zur Nordsees
Graz , President Rose , Plauen ; 23. Februar zur norwegischen Küfte : Kurmarfs
nach Island : Nordenham , Weser ; zur Nordsee : Bielefeld .

Cuxhavener Fischdampferbewegungen vom 22. and 23. Februar . Von See
Inge Marie , Carsten Rehder , Gisela , Fintenwärder , Elbe . Nach See : Marion ,
Senator v. Melle , Astrid , Lindenberg , Ottensen , Senator Sthames .

Schiffsverkehr im Hafen von Leer .
Angekommene Schiffe : 21. 2 . : Wohlfahrt , Buß ; Frederite , Dyf .

mann ; Antje , de Buhr ; Dini , Post ; Heimkehr , Rohden ; Lisa , Eich
mann ; Johanna , Raß : Mimi , Bunger ; Ems , Stumpe : Arfona ,
Middendorf : 22 . 2 . : Frieda . Büscher ; Charlotte , Rostam ; Kehr
wieder , Kramer ; D Dollart , Part ; Maria , Grüßing ; Cornelia , de
Looff : Gefine , Kleen ; Sturmvogel , Meinen ; Gerrrud , Hartmanns
23. 2 . : Jantje , Meeuniv ; Herbert , Gerdes .

Zweiggeschäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer Brunnenstraße 28 Fernruf 2802 .

D - A I . 1938 : Haupt -Ausgabe 25 446 , davon Heimat -Beilage

Aus der Heimat über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage
durch die Buchstaben L /E im Kopf gefennzeichnet . ) Bur Beit ist An

seigen - Preisliste Nr . 16 für die Hauptausgabe und die Beilage Aus

der Heimat " gültig . Nachlaßiftaffel A für die Beilage Aus der

Heimat " . B für die Hauptausgabe
Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch für die Bilder ) der

Beilage Aus der Heimat " . Heinrich Herlyn , berantwortlicher

Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndrud :
D. H. Bopfs & Cohn , G. m . b . S . , Leer .

Strebsamer

Schmiedegefelle
Zum 1. April gesucht evtl . mie
Pension

gesucht. Beſte Gelegenheit für 1 - 2 sonnige Zimmer
Weiterausbildg ., auch in abr
zeuge und Landmaschinenfach .

Guter Lohn u . Familienanschluß .

Heem . Schütte ,
Schmiede und Schlofferei ,
Bake bei Berne i . Öldbg .
Fernruf Wüsting 48.

Zu mieten gesucht

Kaufm . Angestellter sucht

in freundl . Gegend von berufse
tätiger Dame . Bad und Elekte
220 V , erwünscht .

Angebote an Firma

Wilhelm Connemann , Lees

Vermischtes

Wer nimmt gelegentlich
mit nachLeergut Oldenburg

3- 3immer-Wohnung Angeboteunter f. 185" an
zu mieten , möglichst mit Garten . die OTZ . , Leer .

OTZ , Leer .
(Schulentlassen ) für leichte Haus Angebote unter 182 an die
arbeit gesucht .

Wo , Jagt die O18 , leer .

Gesucht auf sofort tüchtige , in

allen Hausarbeiten erfahrene
und kinderliebe

Kaufmann [ u cht

gut möbl . Zimmer .
Angebote unter 179 an die

Sousgebillin . 013 , feer.
ha Beibeland ErichBuschen,

in Brinkum . Angebote sind Aurich , Emderstraße 6 .
bis zum 1. März beim Unter

zeichneten abzugeben .
Brakenhof , Soitborg .

Suche bis zum 1. Mai einen

Sofort oder später fleißiges

landw . Gehilfen D. O gesucht. Ebenda findet ein
her ordentlichesMädchen

fomieStallturen bat ab. EinelleineAnzeigeSaushalt-u.Koglerling
zugeben

Bernh . Menninga , Neermoor Joh . Feldmann , Heisfelde .

Stelle .

Brima junges Rindfleisch
empfiehlt

6. Ganders , Schlachteret
Theringsfehn H

Werbung schafft Arbeits

Sie legen Wert darauf . . .

daß Ihre Anzeige fehlerlos

und geschmackvoll gesetzt

wird , unterstützen Sie uns durch

frühzeitige Aufgabe des Textes .

in der OTZ. hat stets großen Angebote an Hotel , Rathaus ", Kommen Sie nicht kurz vor Toresschluft !
Erfolg . Altenau / Harz .

Wir nehmen Ehestands - Darlehen und Kinderbeihilfen in Zahlung :

ZentRa - Uhrenhaus

WentRa Johs . Bahns
Uhren

die bekannte Handelsmarke

Das Haus für

Leer

Gegr . 1872 Anruf 2319

in jeder

Ausstattungen Preislage

G. Gröttcup
Loga / Leer , Adolf - Hitler -Straße 2

Seit 47 Jahren erpropte Qualitäten zu wirklich

niedrigen Preisen !

Bernh . Bohlsen , Leer
am Bahnhof

Das leistungsfähige , großeingerichtete

Spezialhaus
für Eisenwaren , Hausrat , Oefen und Herde

Möbel - Werkstätten und -Handlung

HermannSchulte
Gegründet 1853

Leer , Adolf - Hitler - Straße 37

Brantaubfallingen
Kunstgewerbe
Porzellan

Glas ad . Sibban , Lane

KAUFHAUS

Gerhard
Grottiup

vorm . Gerhd . de Wall

LEER

Bahnhof

Heisfelder

str . 14 - 16

Immer preiswert , immer gut
Das war schon immer unser Grundsatz !

Hermann Saul , Leer
Hindenburgstraße 57 Anruf 2126

Manufakturwaren , Betten
Qualität und immer preiswert .



Rosenmontag

Billiger Brotaufstrich !
Verbilligte Vierfrucht - Marmelade

500 g 32 Pfg .

Apfel -Erdbeer -Marmelade . 500 g 42 Pig .

Apfel Himbeer Marmelade 500 g 45 Pfg .
Kunsthonig . . . . 500 g 40 Pfg .

Lieferung auf Wunsch frei Hous !
3 %

Hamburger Kattee Lager RABATT
Thams & Garts Paul Duvier Einige

THA - GA Leer , Hindenburgstraße 39
Fernruf 2811

Klavierstimmen

i . Marken

Artikel
ausgen .

Musikhaus Reimer , Leer
am Bahnübergang / Fernruf 21 62

Ford V8 Vorführungs-Wagen
2türige Limousine (blau ) ,
15 % Nachlaß auf Listenpreis .

Köhler & Frech / Wilhelmshaven
Ruf 2151/52

Freiwillige Feuerwehr
Neermoor
ladet alle Freunde und Gönner der Wehr
zu einem am Sonnabend , dem 26 . ds . Mis .
abends um 19 Uhr im van Lengen ' schen
Saale zu Neermoor stattfindenden

Kameradschafts - Abend

Festfolge :

herzlich ein .

Kassenöffnung 19 Uhr . Anfang 19 Uhr .

1. Marsch . 2. Begrüßung durch den Feuer¬
wehrführer . 3. Theateraufführung . 4 . Tanz .

Der Festausschuß .

Empfehle primaj

lebdfr . Kochschell

fifche , 1 kg 25 und 30 Pfg ., fein

ftes Goldbarfchfilet , ½, kg 40 Pfg .,

lebendfr . kleine Bratheringe 1/2 kg

15 Pfg . , frisch aus dem Rauch

ff . Räucherwaren .

ZENTRAL-LICHT
Donnerstag , Freitag ,

Sonnabend 82 Uhr

W. Stumpf, Börde , Tel. 2316 Sonntag 4. 30 und 8. 30 Uhr

Diese Woche wieder sehr schöner
Blumenkohl , Tomaten ,

Bananen , Tafeläpfel , usw .

Beachten Sie
bitte meine Schaufenster !

LoersFiliale Leer , Ud . - Hitlerstr . 13

Prima lebfr .
Koch

Schellfische ,
1/2 kg 25 Pfg . , Fischfilet , ½, kg nur
30 Pfg . , feinstes Goldbarschfile
40Pfg . , frische Bratheringe 13 Pfg ..

2 kg 50 Pfg . , Butt 30 Pfg . Ab 3 Uhr :

la Jettbück . , Makr ., Schellf ., Goldb . ,

Seelachs , Sprotten und Speckaal .

Filch -Klod , am Bahnhof . Tel .2418

Heute frisches

Hammelfleisch
Monika

Aug . Graventein , Schlachtermftr . Eine Mutter kämpft was thr Kind
Leer , Wilhelmstraße Ein neuer Gustav Althoff - Film

Darsteller :

Maria Andergast als berühm¬
ter Filmstar eine Frau , die

beinah zu spät ihr Mutterglück
land .

Empf . in prima
Qual . 1 - 2 kg Schw .

Hochschellf . , / kg 25 u . 30 Pf . , Brat
Ichellf . 25 Pf . , gr . Brather . 15 Pf .
kl . Brather . 20 Pf . , Goldbarschfilet
40 Pf . , fr . ger . Jettbück ., Schellf ., Ivan Petrovich als großer In¬
Makrel , Goldb . , Kiel . Sprotten , ffgenieur - ein liebevoller Vater ,
Marin . , Heringsfal . , Scheib . Lachs für den alles auf dem Spiel steht .

Rathausste . Theodor Loos als bekannterFr . Grafe , erruf 2334
Tee Kaffee Kakao*

alles Qualitäten

*

Franz Lange , Leer

Empfehle prima
lebendfr . Koch
Jchellfische , 1/2 kg 25 und 30 Pfg . ,
Kabliau o . K. 18 Pfg . , Bratheringe
15 und 20 Pfg . , Schollen ,Rotzungen
und Heilbutt , Fischfilet 30 u . 35 Pfg . ,
Goldbarschfilet 40 Pfg . , tägl . frische
Räucherfifche , ff . Herings und
Fleischsalat .

Brabandt , Telefon 2252.
Adolf Hitler Str . 24

einfchol

Fr
eu

de

Chirurg, der zweite Mann, der
wiederherzustellen .
abstritt , um ein Familienglück

Carmen Lahrmann
als kleine Monika .

Willi Schaeffers
Rudolf Platte

Brat - und Suppenhühner ,
Frisches Gemüse , Ge¬

Prinzenbälle in zwei Sälen !

Faschingstreiben in allen Lokalen !

Kulturring

5
Der

Stadt Leer

Großer Karnevalsumzug
in Papenburg

ns

aft aurch Fr
eu

de

Großer

KameradschaftsabendinVollen
am Sonnabend , dem 26 . Februar 1938

im Folkers ' schen Saale .

Anfang 19 . 30 Uhr . Es ladet herzlich ein

NS . - Gemeinschaft , , Kraft durch Freude "

Schirmherrschaft : Gauinspekteur Bürgermeister Drescher

Heute abend im , , Tivoli "

Künstlerspiele

Fertige Betten
liefern wir in jeder gewünschten Preis¬
lage bei weitgehendster Garantie
für Dichtigkeit der Inletts

Hauptpreislagen für 2 - schläfige
komplette Betten 92 . - , 100 . - ,
110 . , 130 . , 142 . - Mk . und höher

Große Mengen frisch . Bettfedern
stets in allen Preislagen vorrätig

C. Kracht,warsingstehn

PALAST TIVOLI
THEATER

Von heute ( Donnerstag )
bis einschließlich Montag

Sonntag Anfang 4 . 30 und
8 . 30 Uhr .

Daphne

und der Diplomat
Ein Filmdokument deut¬

scher vollendeter Tanz¬

kunst ist diese von Freude

an der Kunst und am

Leben , von der Lust und

dem Schmerz der Liebe

getragene Filmschöpfung !
KarinHardt , Gerda Mau¬

rus . Hans Nielsen , Karl

Schönböck . Ein Ula - Film

LICHTSPIELE

Freitag und Sonntag

Sonntag Anfang 4 . 30 und
8 . 30 Uhr .

An derblauenAdria
Ein spannender , hoch¬
interessanter Film von der
Riviera - Küste Dalmatiens .
Der Liebeskonflikt eines

jugoslawischen Flieger¬
offiziers , der Karriere und

Liebe opfern muß , um
seiner Sippe , den Korallen¬
fischern von Zlarin , bei¬
zustehen im Kampf gegen
die übermächtigeSchmuck¬
industrie . Hauptrollen :
Ivan Petrovich , Hilde
Sessak , Ita Rina , Herta
Worell usw .

nach dem gleichnamigen Ohne Fleiß kein Preis
Roman

Woedtke .

von Fritz von

Kleine Nachikomödie

Im Reiche Arelat

Ula-Wochen -Schau

Steine geben Brot

Ula -Wochen -Schau

Obiges Programm läuft

am Dienstag und Mitt¬

woch im Palast -Theater " .

Sonntag Jugendvoritellung Sonntag Jugendvoritellung
Alarm in Peking

Sonntag Filmvolkstag !

An der blauen Adria

Eintritt gegen Erwerb der
Broschüre Film - Fibel 10 Pig .
Anfang 10 Uhr vormittags

müse - und Frucht- 2 mal täglich : Frische Brötchen
konserven , Suppen - und
Gemüsenudeln

Franz Lange , Leer

und

Evangelijations -Borträge
in der Lutherkirche , Leer
Es spricht Herr Paftor von Sauberzweig aus Salzwedel

vom 25 . Sebenar bis 1 . März 1938

über folgende Themen :

am Freitag , dem 25. Februar : «Genügt die eigene Kraft ?"
am Sonnabend , d . 26. Februar : „ Was ist die der Gekreuzigte ?*
am Sonntag , dem 27 . Februar : „ Ist Beten noch zeitgemäß ? "

am Montag , dem 28 . Februar : Was kommt nach dem Tode ? "

am Dienstag , dem 1. März : Gibt ' s ein „ 8u spät " im Leben ?"

Beginn der Vorträge regelmäßig um 8. 00 Uhr abends .

Am Freitag , dem 25 . Februar , am Montag , dem 28 . Februar ,

und am Dienstag , dem 1. März , hält Herr Pastor v . S . jedesmal

nachmittags um 4 Uhr in der Lutherkirche Bibelstunde .

Außerdem predigt derfelbe am Sonntag , dem 27 . Februar ,

um 10 Uhr vormittags in der Lutherkirche . (Text : Jesaja 1,18 - 20)

Wir bitten , die morgen in der OT3 . erscheinenden „ Gottes

dienst - Ordnungen " aufmerksam zu lesen .

Jedermann sei herzlichst eingeladen .

Der lutherische Kircheneat .

Fürür die uns zu unserer Doppelbochzeit erwiesenen Ehrungen

und Aufmerksamkeiten Jagen wir allen Derwandten ,

Freunden und Bekannten , dem Kriegerverein Ihrener *

Großwolderfeld und dem Posaunenchor 3hren unsern

Thren .

herzlichsten Dank .

Ihre Verlobung geben bekannt :

A. Park und Frau

A. Bruns und Frau

Selma Lohmeyer

Chr . Joh . Bildhauer
Februar 1938 Logaerield Loga

Am 21 . Februar verstarb unsere liebe
Berufsschwester ,

die Hebammenschwester

Caroline Schoon
Neermoor

Ueber 50 Jahre hat sie in treuester Pflicht¬
erfüllung ihren schweren Beruf ausgeübt .

Ehre ihrem Andenken !

Reichsfachschaft Deutscher Hebammen
Kreisgruppe Leer .

Schützenhof Augustlehn -Bokel !

Frische

Sonntag , 27 , Febr

Abschiedsball !
Anlang 19 Uhr

Oldenburger
Musiker !

Es ladet
freundl , ein

Maltrand

FritzMankoMaltrano

in der Dampf-Bäckerei und Konditorei Grüß- und Blutwurst
Bernhard van Lengen , Loga Aug. Graventein , Schlachtermft.

Leer , Wilhelmstraße

dle wohlschmeckende
Malz - Lobertran - Emulsion

Zu haben bei :

Drogerie Hermann Drost
Kreuz - Drogerie Fr . Aits
Drogerie zum Upstallsboom

Sonnabend ins , ,Tivoli " S



mus der Heimat
Folge 48 Gonnabend , den 26 . Februar

Leer Stadt und Land
Leer , den 26 . Februar 1938 .

Gestern und heute
otz . Vor wenigen Tagen berichteten wir über Bestrebungen

der Landesbauernschaft Weser -Eins zur Hebung des Schlick¬
absages , und zwar durch verbilligten Schlick im
Rahmen der Erzeugungsschlacht . In diesem Zu¬
sammenhange können wir nunmehr mitteilen , daß die Kreis
bauernschaft Leer im Kreise Leer für den 3. , 4. und 5. März
Versammlungen für Interessenten angelegt hat , in denen
über alle Einzelheiten der Schlidverbilligung Aufklärung
gegeben werden soll . Wie aus der diesbezüglichen Anzeige

hervorgeht , finden am Donnerstag , dem 3. März , in Driever
und Amdorf die Aufklärungsversammlungen statt . Für Frei¬
tag , den 4. März , sind Versammlungen in Filsum und Loga¬
birum angesetzt und am Sonnabend , dem 5. März , finden
weitere Versammlungen in Holtland und Hesel statt . Alles
Nähere geht aus der heutigen Anzeige hervor , wie auch in
den einzelnen Versammlungen selbst alle Einzelheiten des
verbilligten Schlickabsazes geklärt werden sollen .

Eine andere Angelegenheit , die nicht nur eine Verbilligung ,
sondern sogar eine Gebührenbefreiung betrifft , wird in diesen
Tagen die beteiligten Volksgenossen beschäftigen . Es handelt
sich um die Erneuerung der Anträge auf Rund¬
funtgebührenbefreiung . Die bisher gewähr . en
Rundfunkgebührenbefreiungen laufen in allen Fällen mit
Ende des Monats März ab . Bedürftige Volksgenossen , die
die weitere Befreiung beantragen , oder erstmalig einen An¬
trag auf Erlaß der Rundfunkgebühren stellen wollen , haben
entsprechende Anträge in der Zeit vom 25 . Februar bis 5 .
März durch die Hand thres Bürgermeisters an den Bezirks¬
fürsorgeverband einzureichen . Für die Gebührenbefreiung
sind die Bestimmungen des Reichspostministeriums maß¬
gebend .

Das Gauschulungsamt verweist auf einen Erlaß des
Reichsorganisationsleiters Dr . Ley , in dem es heißt : Die
Reichsschulungsbriefe sind das einzige amtliche ,
weltanschauliche Schulungsorgan der Partei und der Deut¬
schen Arbeitsfront . Für alle Politischen Leiter und DAF¬
Walter ist der Bezug der Reichsschulungsbriefe eine selbst¬
verständliche , dienstliche Pflicht . Ohne Ausnahme sollten alle
feit 1933 eingetretenen und besonders alle im vergangenen
Jahr in die Partei aufgenommenen Mitglieder Bezieher der

Reichschulungsbriefe sein . Darüber hinaus muß die restlose
Eriaffung aller Volksgenossen angestrebt werden , die Inter¬
esse an einer persönlichen Vertiefung der nationalsozialisti

schen Weltanschauung zeigen oder in ihrem Tätigkeitsbereich
Menschen führen und erziehen wollen .

Zwei Mal ist Ostfriesland zur Fastnachtszeit von besonders
verheerenden Sturmfluten heimgesucht worden . Die erste
Flut am 26 . Februar 1625 brach bei angehender Nacht her¬

ein , nachdem es schon Tage vorher aus Nordwesten her ge =

stürmt hatte . Diese schwere Sturmspringflut hatte die Deiche

berart mitgenommen , daß sie der hohen Kosten wegen nicht
wiederhergestellt werden konnten und das Land sieben Jahre
hindurch dem Eindringen des Meerwassers offen lag . Viele
Menschen , vicl Vieh sind umgekommen , Häuser fortgetrieben
oder eingestürzt . In der benachbarten Grafschaft Oldenburg
und in den Herrschaften Jever und Knyphausen wurde der
Schaden auf fast 600 000 Reichsthaler insgesamt geschäßt .

Nicht weniger verheerend war die Flut am 3. März 1715 mit
einem starten Nordoststurm . Der Deich von Emden bis Dl¬
dersum wurde besonders in Mitleidenschaft gezogen , der Pet¬
Tumer Nolt eingespült . Dasselbe Schicksal erlitten die Deiche
des Norder - und Harlingerlandes . Bedauerlich war , daß sich
bie Interessenten der Oberemfischen Deichacht über den Pet¬
tumer Stoll nicht einigen fonnten , so daß durch diesen Streit
viel Gutes nicht ausgeführt wurde und der erfahrene Deich¬
Commissar Edo Peters damals sein Amt niederlegte .

Beilage zur Oftfriesischen Tageszeitung "

- vereinig mit „, Leerer Anzeigeblatt und , , Allgemeiner Anzeiger "

flir Leer , Reiberland und Papenburg

Erziehung als politische Aufgabe

"

Jahrgang 1938

Die Folge 4 des Erziehera " vom 25 . Februar , die nun

megr fertiggestellt ist , bringt den Wortlaut eines großange

legten Vortrages des Universitätsprofessors Dr . Weber -Göt

-

die politische Aufgabe der schulischen Erziehung in ihrer um

fassenden Bedeutung dargestellt wird . In dem Artikel „ El¬
ternhaus Schule - Jungmännerburg " wird von beruse

ner Seite Wirkungsart , Wirkungsgrad und Wirkungsbereich
der drei Erziehungsfaktoren Elternhaus , Schule und Hitler

Jugend mit den Mitteln des biologischen Denfens abgegrenzt .

Weitere aktuelle Abhandlungen sowie eine umfangrei . he

Bücherschau lassen den neuen Erzieher zwischen Weser und
Ems " wieder zu einer begehrten Zeitschrift werden .

obz. Bestandene Prüfung an der Seefahrtschule Leer . Fol - ingen , in dem in vorbildlicher Klarheit und Uebersichtichkeit

gende ostfriesi che Seeleute bestanden in der vorigen Woche an

der Seefahrts hule in Leer die Prüfung zum Seeschiffer auf
Küstenfahrt (Küstenschiffer ) : Harm Batter - Dyfsterhausen ,

Diedrich Bohlen - Jheringssehn , Gerhard Christoffers -Nord¬
deich , Diedrich Dahlweg -Remels , Klaas Gosselaar - Greetjiel ,
Tjade Gosselaar - Greetstel , Theodor Janssen -Norden , Her¬
mann Noormann - Haren (Ems ) , Ferdinand Ley -Bolling n
(Post Elisabethsehn ), Gerhard Litmeyer - Haren (Ems ), Lib¬
bertus Mecklenborg -Haren (Ems ) , Bernd Noormann -Nord¬
deich , Diedrich Rademacher - Westermarsch II , Johann Sibum¬
Haren (Ems ), Wilhelm Sibum - Haren (Ems ) , Albert Stein¬
mann - Haren ( Ems ) , Diedrich Weber -Neermoorer -kolonie 4 ,

Reinhard Wessels-Haren (Ems ), Harm Wybrands -Greeffiel

otz. Fortbildungstagung für Standesbeamte . Am Tiens¬
tag , dem 8. März , findet in Leer im Bahnhofshotel eine Fort
bildungstagung der Standesbeamten des Kreises Leer statt .
Der Gauverwalter des Reichsbundes der Standesbeamten

Deutschland e. V. wird in erster Linie über das neue Perso¬
nenstandsgesetz sprechen .

otz . Ausgabe von Jagdscheinen . Von der zuständiger Be¬

hörde sind im Monat Januar an 36 Personen Tagesjagd¬
scheine ausgegeben worden .

otz . Morgen Filmvoltstag . Wie wir bereits berichteten ,
findet im Rahmen des Filmvollstages am Sonntag früh um

10 Uhr im Palast - Theater eine Freivorstellung mit vollstän¬

digem Programm statt . Die Besucher erhalten beim Gr

werb der Film Fibel " tostenlosen Eintritt .

Die Film - Fibel ist künstlerisch reizvoll ausgestattet und schil

dert in sehr lustiger Art in Bersen und munteren Zeichnungen

den Werdegang eines Filmes vom Drehbuch bis zur Ur¬
Aufführung .

4

"

Warnung vor falschen Bankrevisoren

Wie der Pressereferent des Reichsjustizministeriums mit

teilt , find an verschiedenen . Orten Deutschlands Kunden von
Banken dadurch geschädigt worden , daß sie angeblichen Re¬

visoren ihrer Bank in ihrer Wohnung Unterlagen für ihren
Verkehr mit der Bant vorgelegt haben und ihnen dadurch die

Möglichkeit zu Schwindeleien verschafften . Da es nicht üblich

ist , daß die Banten ihren Kunden Revisoren ins Haus schicken

muß davor gewarnt werden , Personen , die mit einem angeb

lichen Auftrag dieser Art nach vorherigem Anruf in den Bü¬

ros oder Wohnungen erscheinen , Unterlagen vorzulegen . In

jedem Falle erscheint eine Rückfrage bei der Bank notwendig .

otz . Verkehrskontrolle . Die motorisierte Gendarmerie - Be¬

reitschaft Oldenburg (Bremen - Oberneuland ) führte im Laufe

des gestrigen Freitag am Bahnübergang in der Bremerstraße
eine Verkehrskontrolle durch , bei der mancher Verkehrssünder
festgestellt wurde . Viele Volksgenossen , die sich als Verkehrs
teilnehmer nicht den Anforderungen des Straßenverkehrs an
zupassen vermochten , mußten , die bekannte Gebühr in Höhe
von einer Reichsmart sofort bezahlen . Auf Einzelheiten der

Verstöße usw , kommen wir im Interesse der Aufklärung der
Verkehrsteilnehmer noch zurück .

Neuregelung der Altstofffammlung im Kreis Leer
Jede Haushaltung wird monatlich einmal aufgesucht .

Bühren , Firrel , Hesel , Hollen , Lammertsfehn , Neuemoor ,
Nordgeorgsfehn , Oltmannssehn , Remels , Stiefellamperfehn ,

otz . Die Sammlung der At - und Abfallstoffe im Kreise

Leer ist bisher nicht so durchgeführt , wie es im Interesse des

Vierjahresplanes erforderlich ist . Auf Grund der gemachten | Südgeorgsfehn : C. Schimmöller , Leer , Wörde .

Erfahrungen ist die Erfassung aller Altmaterialien in neue
Fahnen gelenkt , wodurch nunmehr auch die planmäßige

Abholung durch die eingefekten Sammler gewähr¬

leistet ist .
Die Hausfrau im Kreise Leer wird diese neue Regelung

sicher freudig begrüßen und sich nun erst recht ihrer Pflicht
bewußt werden , denn sie ist es , die hier fördernd helfen kann ,

daß alle leeren Tuben , Knochen , Zeitungen , Altpapier , Stoff¬
reste oder Altstoffe gesammelt werden . Auch alte unbrauchbar
gewerbene Schuhe gehören in den Sammelkasten , desgl . Eisen
und Metall , leere Flaschen , Gläser , Glühbirnen , alte Matten ,

Bindfadenreste , Läufer und Säcke . Alles wird im Rah =

ment dez . Vierjahresplanes

nichts darf in den Mülleimer
Ofen wandern .

berwertet ,
oder in den

Vor allen Dingen ist bei der Ablieferung darauf zu achten ,
daß nur die mit dem amtlichen Ausweis und
der amtlichen Armbinde versehenen Sammler die

gesammelten Abfallstoffe im Empfang nehmen . Nur dann hat
die Hausfrau die Gewißheit , daß die Sachen auch tatsächlich
der amtlichen Erfassungsstelle zugeführt werden .

Die Bevölkerung hat das Recht zu wissen , wer für die Er¬
fassung der Alt - und Abfallstoffe zuständig ist . Daher wer¬
den die von dem Kreisbeauftragten der NSDAP . eingesetzten
Sammler nachstehend bekannt gegeben unter gleichzeitiger
Angabe des für sie festgelegten Sammelbezirks :

Stadtkreis Leer : Joh . Amelsberg , Leer , Ringstraße 13 .
Loga , Logabirint , Nortmoor , Filfum , Detern , Holtland ,

Brintum , Potshausen : J . Funt , Leer , Brinkmannshof 6 .

Heisfelde , Nüttermoor , Veenhusen , Neermoor , Warsings¬

fehn , Oldersum , Pettum : D. Wiese , Leer , Heisfelderstr . 21 .
Bademoor , Burlage , Collinghorst , Thren , Großwolde , Ober

Tedingermarsch , Rhande , Holte , Steenfelde , Völlen , Jhrhove ,
West - und Ostrhauderfehn , Flachsmeer : H . Olthoff , Flachs .

meer , D. Janssen , Flachsmeer .

Reiderland füdlich der Bahnlinie , einscht . Weener , ausschl
Bunde : H. Ubbens , Weener , Ringstr ,

Reiderland nördlich der Wahnlinie , einschl . Bunde , ausschl
Weener : T. Lüdemann , Bunde , Albertweg .

Diese vorstehenden Sammler find verpflichtet , jede

Haushaltung monatlich einmal aufzusuchen
und das gesammelte Material ohne Ausnahme in Empfang

zu nehmen . Es ist klar , daß sie die höchstzulässigen Preise für
das Material zahlen .

Die immer wieder gehörten Klagen der Hausfrauen , daß
fie ihre Altmaterialien einfach nicht los werden können , weil

feit Monaten fein Sammler bei ihnen gewesen ist , dürften
damit endgültig vorbei sein .

Die von der NSDAP eingesetzten Sammler genießen die

Unterstützung der Partei , die auch gleichzeitig die planmäßige .

Absammlung überwacht .

Nur dem Sammler gehört das anfaellnde Material , der

nicht nur das wertvolle , sondern auch alles andere Material
annimmt .

, ,Viel wenig machen ein Viel . " Mtmaterial muß
restlos erfaßt werden , um unserer Industrie Rohstoffe zuzu¬
führen und um für das Reich Devisen zu sparen .

Hente Einweihung der Gemeinschafts - und Zurnhalle der Bauernschule Haneburg

In Leer ist seit dem 23 . Februar 1938 in der Bauernschule
Haneburg eine Arbeits - und Schulungstagung der Kreishauptabtei¬
lungsleiter I der Landesbauernschaft Weser /Ems im Gange , in de =
ren Rahmen am heutigen Sonnabend die Einweihung der
Gemeinschafts - und Turnhalle der Bauernschule
vorgenommen werden soll . Die Halle ist in dem Stil der Weihehalle

gehalten , die von der Hitler - Jugend zum Andenken an den erntor =

deten Hitlerjungen Mallon auf Rügen errichtet worden ist . Sie ist

26 Meter lang und 14 Meter breit und trägt ein Reitdach mit

einem Heidefirst . An der Hauptfront befindet sich eine Türreihe , de¬

ren Flügel geöffnet einen Durchblick von dem freiliegenden Borban
in die Halle ermöglichen , wes namentlich bei Feftaufführungen

-sehr vorteilhaft ist . Zur Einweihung der Halle hat der Landes

bauernführer sein Erscheinen zugesagt . Auch der Landesobmann
und die Vertreter der Partei und deren Gliederungen , sowie der

Behörden werden an dem Einweihungsaft teilnehmen , an den lich
eine Ditlandseier anschließen wird .

(Aufn . : Drees , DTZ . - K. )



1938
Berufs - Wettkampf
allee schaffenden Deutschen

Morgen Sportwettkämpfe als Abschluß des Reichsberufswettkampfes
otz . Der Reichsberufswettkampf ist im Laufe des Sonnabends

im Kreise Leer zu Ende geführt wordken . Den Abschluß erhält der

Reichsberufswettkampf am Sonntag durch die sportliche Prü¬
fung , der sich alle Wettkampfteilnehmer und Wettkampfteilneh¬
merinnen zu unterziehen haben .

obz. Aus dem Zuge heraus verhaftet . Ein junger Mann ,
der sich verschiedene Straftaten hatte zuschulden kommen la¬
fen und aus diesem Grunde wahrscheinlich in Bremen auf
einem Dampfer zu verschwinden trachtete , wurde gestern im
Zuge nach Bremen von der hiesigen Polizei verhaftet . Der
Verhaftete , der sich eines falschen Namens bedient hatte ,
wurde zunächst in das Polizeigefängnis geschafft und wird
dem Amtsgerichtsgefängnis zugeführt werden .

otz . Die DRL -Ortsgruppe Großtreis Leer hielt Freitag
abend in Freys Kaffeestuben eine Sigung ab , in der in der
Hauptsache zu dem Tonfilm „ Ins Schlesierland marschieren
wir " Stellung genommen wurde . Der Film ist als volksbil
bend anerkannt ; er wirdt für das vom Führer befohlene ge¬
wallige Deutsche Turn - und Sportfest in Bies¬
Tau . Die Eintrittspreise mit 30 und 20 Pfg . sind äußerst
niedrig gehalten , so daß mit einem vollen Erfolg des 15 .
März , dem Tage des Werbeabends , gerechnet werden darf .
Sie uns weiter mitgeteilt wird , wird außer dem Reichsredner
Kühn - Breslau der Kreisleiter der NSDAP des Kreises
Beer , Schumann , an diesem Abend das Wort ergreifen .

otz . Bom Kreisfriegerverband . Zum Sonntag , nachmittags 14 Uhr ,
find die Kameradschaftsführer und Schießtrarte des Kreisfriegerber¬
Sandes Leer zu einem Appell im Haus Hindenburg " in Leer bestellt .

Tagung des Gautulturrings
Erfolgreiche Kulturarbeit im Gau Weser -Ems

Am Montagabend fand in Oldenburg eine Sigung des Gau¬
Yulturringes statt , die von Landeskulturwalter und Gaupropaganda¬
letter Ernst Schulze einberufen worden war .

Die großen Anregungen, die auf diesen Sizungen für alle Zweige
der mit der Pflege der deutschen Kultur verbundenen und in ihr
arbeitenden Gliederungen und Körperschaften gegeben werden , ha¬
ben sich als außerordentlich wertvoll für die praktische Kulturarbeit
erwiesen , und es wird daher von allen Beteiligten begrüßt , daß
diese Sigungen regelmäßig in gewissen Zeitabständen durchgeführt
werden. Während die erste Sigung des Gaukulturrings in diesemJahre in erster Linie der nationalsozialistischen Feiergestaltung und
der Musikpflege gewidme twar , brachte die zweite Sibung am
Montagabend eine Uebersicht über Fragen der bildenden Kunst , spe¬
siell der Malerei , weiter über Theaterfragen , über Fragen des
Männerchorgefanges und schließlich über allgemeine Rundfunk¬
fragen .

Aus den verschiedenen Referaten , die einen umfassenden Ueber¬
blick über die günstige Entwicklung des Kunstschaffens der letzten
Jahre im Gau Weser - Ems , gaben , verdient als besonders bedeutsam
hervorgehoben zu werden , daß es in Bremen dank der tätigen Mit¬
Hilfe des Senats gelang , der Bremer Künstlerschaft ein Künstlerhaus
au erobern , dessen Ausstellungen bereits jebt , nach fieben Monaten
des Bestehens , über 3500 Besucher zählten . Auch in Emden , Dona¬
brück und Oldenburg konnten den bildenden Künstlern feste Aus¬
stellungsräume zur Verfügung gestellt werden .

Beim Ueberblick über die Entwicklung des deutschen Rundfunks
wurde vor allem auf die zunehmende Zahl der Rundfunkhörer hin¬
gewiesen , die noch wesentlich gesteigert werden soll . Ein wichtiges
Mittel hierzu sei der Volksempfänger . Die deutsche Rundfunkindu¬
strie stelle im April oder Mai jedem Gau hundert Volksempfänger
zur Verfügung , die bei denjenigen Volksgenossen , die noch keine
Rundfunkhörer find , zur Werbung aufgestellt werden sollen .

Im Verlauf der Tagung wurde auch nochmals auf die vom 18 .
bis 20 . Marg stattfindende Gausendung hingewiesen , über die wir
bereits berichteten . Diese aus Osnabrück übertragene Sendung soll
Kultur und Brauchtum , wirtschaftliches und soziales Geschehen des

dlichen Teiles unseres Gaues weiten Kreisen näherbringen .

MOF -Freifahrten für gute Lichtbilder

Die NG Kraft durch Freude " der Deutschen Arbeits¬
front , Ganwaltung Weser -Ems , hat in ihrem Jahres - Reise¬
heft auch für 1938 wieder einen Lichtbilderwettbewerb aus¬
geschrieben . Als Preise sind insgesamt zwanzig Freifahrten
ausgefeht worden . Weitere Preisaufgaben erscheinen in den
Monatsheften der NSG „ Kraft durch Freude " . Für die
besten Lösungen dieser Aufgaben find jeweils sechs Freifahr¬
ten in den Harz , ins Sauerland usw . vorgesehen .

Leerer Filmbühnen
Zivoli -Lichtspiele : , , An der blauen Adria "

otz . Als Hauptfilm wird in der neuen Spielfolge des Tivoli¬
lichtspiele ein frisches , flottes Lustspiel mit volkstümlichem Einschlag
unter dem Titel An der blauen Adria " gegeben . Dieser
reizvolle Film , der besonders interessant wirkt durch seine Schau¬
pläge : die Lurusbadeorte der dalmatinischen Riviera und die Ko¬
ralleninsel Zlarin , hat eine sehr spannende Handlung , in deren Ver¬
lauf ausgezeichnet geglückte Unterwasseraufnahmen von Korallen¬
fischern als außergewöhnliche Einzelheiten zu nennen sind . In den
Daseinskampf der eingesessenen Korallenfischer gegen die modern
ausgerüsteten Fangerpeditionen der Korallenhändler spielt eine
Liebesgeschichte hinein . Ivan Petrovich , Hilde Sessat , Herta Worell ,
Jta Rine , Wilhelm König und Carlheinz Schroth haben die Haupt¬
rollen in diesem Film inne , in dem die höhere Pflicht gegenüber der
Gemeinschaft , die persönliche Opfer fordert , an einem menschlich
interessanten Einzelschicksal aufgezeigt wird .

Der hervorragende Kulturfilm Steine geben Brot " bring !
einzigartige Aufnahmen aus Steinbrüchen , in denen das Baz¬
material für unsere Reichsautobahnen gewonnen wird . Vor allem
dürfte die Herstellung der sogenannten Mansfelder Kupferschladen¬
fteine interessieren , jenes Straßenbaumaterials , das vor einiger Zeit
auch zur Neupflasterung der Rathaus - und Brunnenstraße in Leer
Verwendung gefunden hat und auch auf der Fernverkehrsstraße zu
finden ist , die über die Ledabrücke führt .

In lustiger Weise gibt der Film Ohne Fleiß fein Prei3 "
Aufklärung über die Schwindelmethoden gewisser Geschäftemacher ,
die Preisrätsel veröffentlichen und Preise versprechen , die niemals
In der angefündigten Form den erwartungsfrohen Rätsellöser er¬
reichen .

Palast - Theater : " Daphne und der Diplomat "
otz . Der Hauptfilm der Spielfolge des Palasttheaters Daphne

and der Diplomat " ist nach dem gleichnamigen Roman von
Friß von Woedtke hergestellt und führt das Erlebnis der Liebe als

Die Lüneburger in Oldersum
Als zwischen den Niederlanden und England ein Krieg

auszubrechen drohte , und durch etwaiges Eingre . fen des
münsterschen Bischofs auch für Ostfriesland Gefahr bestand,
berief die Fürstin Christine Charlotte , ohne sich um den Wi¬
derstand der Stände zu kümmeren , 800 Mann braunschwei¬
gisch- lüneburgischer Truppen ins Land . Am 24. Februar 1666
trafen die Lüneburger unter dem Kommandanten Hupfen ein ,
von denen sich ein Teil sofort nach Dldersum begab und
vor die Burg zog , die von 20 Soldaten der Emder Garnsen
besetzt war , die sich aber beim Eindringen der Gegner auf die
Oberburg zurückzogen . Als der Emder Waagistrat davon hörte ,
sandte er sofort 25 Mann unter einem Fähnrich hin . Als
Hupfen erklärte , daß er der Einwohnerichait teinen Schaden

müsse, kehrte die Abteilung nach Emden zurück, um dort Be¬
zufügen wolle , daß aber die Burg in seine Hände gelangen

richt zu erstatten . Der Magistrat schickte die Hauptleute
Meher und de Nove mit zwei Kompagnien und einer Anzahl
Boot@volt ab, um die Lüneburger zu vertreiben. Ein wohlbewaffnetes Schiff brachte sie emsaufwärts bis Rorichum ,
wo in der Nacht die Landung erfolgte . In drei Abteilungen
rückte fie gegen Oldersum vor . Dort über ihr Vorhaben be
fragt , erflärten die Befehlshaber , die Burg wieder in Bejiz
nehmen zu müssen, wogegen sich die Lüneburger widersetzten ,
so daß es zum Handgemenge lam . Es gelang den Embert ,
die Burg zu nehmen ; ste gaben den Fremdlingen auf , inner¬
halb einer Frist von vier Stunden den Flecken zu verlassen ,
falls sie vermeiden wollten , daß ihnen der Weg mit Waffen¬
gewalt gezeigt würde . Aber noch gaben sie nicht nach , und
es drohte , zu einem blutigen Kampfe zu kommen . Da sich die
Lüneburger aber schließlich sagten , daß fie gegen die Einder
Soldaten den fürzeren ziehen würden , traten sie zusammen
und entfernten sich in straffer Ordnung aus Dlderjum ,

otz . Holtland . Erlöschen der Maul und Klauen¬
seuche . Obwohl die gefährliche Seuche in unserer Ortschaft
start aufgetreten war , so wurden nicht alle Gehöfte von hr
heimgesucht . Im ganzen Dorf ist die Seuche jetzt erloichen .

otz . Ihrhove . Kameradschaftsabend . Der hier
durchgeführte Kameradschaftsabend der Kriegerfamievadschaft

Oldersum . Von den Werften . Nach Schiffsbodenreparatur
ist der Motorkahn Lene " , Kapitän und Eigentümer it , Heimats
hafen Brake , wieder zu Wasser gelassen . Es werden jezt noch die
Ueberwasserarbeiten ausgeführt . Auf die freigewordene Helling
wurde der von der Weser hier angekommene Fischfutter von Kuhl =
mann aus Wesermünde zwecks Ueberholung auf Slip geholt .
Das Motorschiff " Theda " von Schiffer Müren aus Speßerfehn hat
nach beendeter Reparatur seine Frachtfahrten auf der Enis wieder
aufgenommen . Auch die eiserne Tjalk „ Anka " , Kapitan und
Eigentümer Weber , Nordgeorgsfehn , konnte nach seiner Fertigs
stellung am 22 . 2. nach Lathen abfahren , um dort Ladung zu
nehmen .

otz . Selverde , Immer noh hoher Wasserstand .
Wenn stellenweise in hiesiger Gegend das Wasser auch zurück¬
gegangen ist und die unter Wasser stehenden Flächen nicht
mehr so umfangreich find , wie in den Wochen vorher , so ist
in den Niederungen der Wasserstand doch noch verhältniss
mäßig hoch.

Westehauderfehn und Umgebung
otz . Collinghorst . Amtswaltertagung . Hier fand

in der Schule eine Zusammenkunft jämtlicher Amtswalter der
NS - Gliederungen statt , in der unter anderem die Teilnehmer
auf ihre Tätigkeit und Pflichten in ihrem Arbeitsbereich auf
merksam gemacht wurden .

otz . Glansdorf . Vorbereitung für die Neubau¬
tätigkeit . Im hiesigen Ort wird in diesem Frühjahr , wie
in anderen Ortschaften , eine rege Bautätigkeit herrschen . Die
ser Tage wurden bereits die Steine zu dem Neubau des An¬
gestellten A. Marts angefahren . Unter anderm sind noch zwei
Baustellen vergeben , auf denen im Laufe des Frühjahrs mi
dem Bauen begonnen werden soll .

otz . Glansdorf . Aus der Landwirtschaft . Nach
dem gelinde Witterung und Windstille eingetreten sind .
herrscht auf dem Bahnhof eine rege Tätigkeit , Es werden
Kunstdünger und Kalt verladen , Düngemittel , die von den
Landwirten sofort aus dem Wangon auf das Land gefahrek
werden .

war ein voller Erfolg. Der Heimatverein „Reiderland", ber aus dem Reiderlandmit dem Theaterstüc Herenspill " von Uphoff aufwartete ,
fonnte reichen Beifall ernten . Das Duartett der „ Harmonie "
Weener brachte Lieder zu Gehör und mußte verschiedene Zu¬
gaben geben . Ein gemütliches Tanzkränzchen hielt die sehr
zahlreich erschienenen Besucher noch einige Stunden zusam¬
men .

otz . Loga . Bestandene Prüfung . Am 8. Februar
bestand vor der Prüfungstommission der Landwirtschaftsba . n

tenmeisterprüfung mit „ Gut " .
mer in Oldenburg Johann Richter von hier die Gar¬

"

"

oiz . Logabitum . Schaffung eines Parkplates
bei der Waldkur . In unmittelbarer Nähe des ostfrie¬
sischen Zoos , der Waldtur " , läßt gegenwärtig der Besizer
der weit über Ostfriesland hinaus bekannten Ausflugsgast¬
stätte einen Parkplay für Kraftfahrzeuge in einer Größe ' on
27 Ar erbauen . Die Bauarbeiten sind in vollem Gange , und
zwar werden Bäume umgelegt und zur Aufhöhung des Part¬
plages wird Erde angefahren . Da bisher namentlich während
der Sommermonate eine Bartmöglichkeit am Rande der
Reichsverkehrsstraße in unzureichendem Maße geboten war ,
ist es zu begrüßen , daß nunmehr im Interesse einer Erhöhung
der Verkehrssicherheit ein neuer geräumiger Parkplatz ge¬
schaffen wird

otz . Logabirumerfeld . interarbeiten . Mit dem
Nachlassen des Frostes segen auch die vorbereitenden Arbci¬
ten auf Aedfern und Grünlandflächen wieder ein . Es gilt
jetzt Walt und Kunstdünger zu streuen und bei günstiger Wit¬
terung Dünger auszubreiten . Hier und dort ist auch die Be¬
feitigung der Rüschen durch Ausstechen erforderlich . Stellen¬
weise machen sich die Maulwürfe wieder durch das Aufwühlen
vieler Erdhaufen start bemerkbar .

otz. Neermoor , Reger Viehversand . In den erstenTagen dieser Woche herrschte wieder einmal an der Vichrampe Hochbetrieb . Es famen nicht weniger als 600 Tiere
zum Versand . Die Reichsbahn mußte 15 Wagen stellen , um
die Tier zu den verschiedenen Schlachtmärkten zu befördern .
Einen großen Anteil hatten wieder die kleinen Kälber . Von
allen Gegenden in der weiten Umgebung werden die Tiere mit
Fuhrwert oder Lastautos gebracht . Die Rampenverhältnisse
erweisen sich bei einem solchen Maffenbetrieb als unzuläng¬
lich . Die Versender hoffen daher auch mit Recht , daß die von
der Reichsbahn in Aussicht genommene Verbreiterung bzw.
Vergrößerung der Viehrampe in die Tat umgesetzt wird .

Erlebnis der Kunst vor Augen . Das Schicksal der Leiterin einer
Tanzschule und der unerwartete Aufstieg einer jungen Tänzerin
werden in bezwingender Darstellung zu einer Antwort auf die
Frage : Jst Liebe ein Hindernis für die restlose Hingabe an die
Kunst ? In einer selten gelungenen Form ausdrucksklarer Neber¬
einstimmung verbindet sich in diesem Film die Welt des deutschen
Kunsttanzes der Gegenwart mit einer von Ernst und Freude zu¬
gleich erfüllten , menschlich packenden Handlung . Als anmutig
lächelnde Daphne gewinnt Karin Hardt in der Titelrolle die Herzen
des Publikums , dem sich neben einer Reihe von erfolgreichen Fim¬
darstellern und - Darstellerinnen mit Ilse Meudtner vom Berliner
Staatsopernballett 14 Meistertänzerinnen deutscher moderner Tanz¬
schulen mit bewegungsfrohen Tänzen vorstellen .

Zentral -Lichtspiele : „ Monika "

otz . Die bekannte Rundfunkkünstlerin und deutsche Sprecherin
der Shirley Temple , die kleine Carmen Lahrmann , spielt die
Hauptrolle in dem neuen Gustav Althoff - Film Monita " , der
im Zentrallicht gegeben wird . Die Handlung des Films , der den
Untertitel „ Eine Mutter fämpft um ihr Kind " trägt , schildert denLebensroman einer beri hmten Filmschauspielerin , die beinahe zu
spät ihr Muttergefühl wiederfindet . Maria Andergast hat die Rolle
der berühmten Filmkünstlerin inne , Joan Petrovich spielt den treu¬
sorgenden Bater , Willi Schaeffers und Rudolf Platte sind im Rah¬
men des Geschehens zwei lustige Typen und die kleine Carmen
Larhmann als Monita steht im Mittelpunkt der Handlung und stept ,
tanzt und singt . Theodor Loos hat in der Rolle eines Mannes von
Charakter einen besonders starken Anteil an dem Erfolg des le¬
bensnahen Filmwerkes , das seine Wirkung beim Bublifum nicht
verfehlt .

Ein wertvoller Kulturfilm , ein luftiger Tridfilm und
die neue Fox - tönende Wochenschau mit Bildern von Er¬
eignissen und Begebenheiten in aller Welt bilden die sehenswerte
Folge der Beifilme , die im Rahmen des großen Programms auf¬
geführt werden .

Heinrich Herderhorst .

Hähneumtauschaktion 1938

Um durch gute , aus anerkannten Vermehrungszuchten stammende
Junghähne in bäuerlichen und landwirtschaftlichen Hühnerhaltun
gen eine Blutauffrischung herbeizuführen , wird auch in diesem
Jahre eine Hähneumtauschaktion durchgeführt . Die Anträge für
die Belieferung mit solchen Hähnen find unter Angabe der Zahl
( bis drei Stück ) und der Rasse bis zum 1. März 1938 bei den zue
ständigen Geflügelzuchtberatungsstellen einzureichen . Die Bera¬
tungsstellen sind für die Kreise Lingen und Bertheim Aluis Burg¬
staller , Krabsch . Lingen , Kreise Norden , Aurich und Wittmund Hen
riette Dintela , Tierzuchtamt Ostfriesland in Norden , Kreise Bersen
brück und Meppen Marie Jebe , Kersbsch. Bersenbrüd , Kreise Bree

Delmenhorst, Kreise Friesland , Ammerland und Leer , Hans
men , Oldenburg und Wesermarsch Karl Jordan , Landw . Echule

Mahn , Krsbsch. Ammerland in Zwischenahn , Kreise Osnabrüd , ,
Melle und Wittlage , Liselotte Renthcff , Tierzucht Amt Außenstelle
Osnabrück in Osnabrück , Kreise Vechta , Cloppenburg , Aschendorfs
Hümmling Hugo Wagner , T. A. Sidoldenburg in Cloppenburg .

Antragsvordrucke sind bei allen Geflügelzuchtberatern , Kreis¬
bauernschaften und Eierkennzeichnungssteller zu haben . Für jeden
Umtauschhahn ist entweder ein Althahn oder , falls dieser schon ges
schlachtet , 2 RM . in Zahlung zu geben . Mit der Einceichung des
Antrages verpflichtet sich der Antragsteller , alle übrigen Hähne abzus
schaffen , bevor der Junghahn auf dem Hof kommt . Um den Bers
lauf der Umtauschattion glatt abzuwideln , ist es zweckmäßig , den
sonst in Tausch zu gebenden Althahn durch Schlachtung für den eige
nen Haushalt zu verwerten und je Umtauschhahn 2 RM . in Bah
lung zu geben . Weitere Unkosten entstehen für den Antragsteller
nicht .

otz . Bunde . Für die Flugveranstaltung in
Adelheide bei Delmenhorst besteht auch in unserer Orts¬
gruppe ein reges Jutereffe . Es ist eine einmalige Gelegen¬
heit , an den Flugvorführungen , bei denen Jagde , Sturz - und

teilzunehmen. Die Eintrittstarten sind zum Preise von 30
Kampffliegen , Höhen und Tiefenangriffe gezeigt werden ,

Pig . bei der WW - Dienststelle zu haben . Die Gesamtkostenbelaufen sich einschließlich des Fahrpreises für die Hin und
Rückfahrt auf nur 4 . - NM .

otz . Bunde . Gepäckmarsch . Am Donnerstagabend
führten die SA - Stürme von Bunde und Weener den 25 km
Gepäckmarsch für das SA -Sportabzeichen durch , an dem vom
Sturm 12/3 Bunde allein 41 SA -Männer feilnahmen .
Im März sind Wiederholungsübungen für alle Träger des
SA - Sportabzeichens angesetzt worden .

otz . Bunde . Das 75jährige Bestehen feiert heute
die Liedertafel Bunde . Da auch das bekannte Quartet : aus
Weener mitwirft , steht allen Mufitfreunden ein genußreicher
Abend bevor .

Unter dem hoheitsadler
Amb für Bolfswohlfahrt , Kreis Leer .

An der Schulungstagung und Filmveranstaltung in Detern ,Bum Schinden " , am 28 . 63. Mts . , 18 . 30 Uhr , nehmen sämtlicheAnrtewalter und Amiswalterinnen der Ortsgruppen Detern , Filfum ,
Hollen , Lammertsfehn , Botshaofen und Südgeorgsfehn boil .
NS . Frauenfchaft und Deutsches Frauenwerk , Leer .

Am Montag , dem 28. 2 , abends 8 % Uhr , findet im Saale von van
Mirt ein Pflichtabend der NS . -Frautenschaft und des Deutschen
Frauenwertes statt .

H3 . , Gefolgschaft 1/381 , Leer .
Die Fußballmannschaft der Gefolgschaft 1/381 tritt am Sonntag

um 12 30 Uhr beim VfL . -Platz zu einem Freundschaftsspiel an .
HI . , Gefolgschaft 2/381 , Loga .

Die Fußballmannschaft der Gefolgschaft tritt um 13 Uhr auf dem
Sportplatz im Mörken zum Spiel gegen Heisfelde an .
BdM . , Leer .

Am Sonntag , dem 27. 2. , treten alle Mädel der Singschar ume
10 . 15 Uhr am Haus Hindenburg an .

Am Montag , den 28. 2. , treten alle Mädel der Untergauspielschar
die noch nicht von der BdM . -Aerztin untersucht wurden , um 20 . 15
1hr am Kreiskrankenhaus zur Untersuchung an .

In jedes Haus die „OIZ “ .
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Der erste Sprung nach Uebersee
Historische Novelle von Egon Loeff

Breit und behäbig saßen die beiden deutschen Kaufleute

vor Kaiser Karl V. Auf dem Tisch vor ihnen lag ein um¬

fangreiches Dokument . Mühsam verbargen die Herren

Heinrich Ehinger und Hieronymus Sailer ihre ungeheure

Erregung . Wird der Kaiser sein Siegel unter diesen Ver¬

trag sezen ? Werden sie ihren Auftrag ausführen , ohne

daß der Kaiser die geheimen Fäden erkennt , die hinüber

führen zu dem ungenannten großen Auftraggeber der

Ehinger und Sailer , dem mächtigen Mann in Augsburg ?
Der Kaiser schüttelt den Kopf . Ihr werdet vergeblich

nach Gold und Schäzen suchen . Es ist ein wildes und ge¬

fährliches Stück Land , das Ihr begehrt ." Wahrhaftig , die

beiden Herren sahen nicht aus wie abenteuerlustige Pio¬

niere , die ausziehen wollten , um Gut und Leben in jenem

dunklen Land Westindien aufs Spiel zu setzen , einem

Phantom nachjagend , einer trügerischen Fata Morgana

von sagenhaften Reichtümern . Der junge Kaiser wußte :

das Land Venezuela , vor dreißig Jahren

von Christobal Colon im Dienste der spanischen
Krone entdeckt und besetzt , würde den Herren

Ehinger und Sailer nur Sorgen und Verluste

bringen . Waren sie so reich , um Schiffe und Sol¬
daten bei so einer gewagten Unternehmung zu

ristieren , um als Privatleute Werte in West¬

indien zu investieren ? Oder standen die beiden

braven Kaufleute nur im Schatten eines Grö¬

Beren , Mächtigeren , der genau wußte , was er von

dieser Landerwerbung zu erhoffen hatte ?

Der Kaiser gab das Kopfzerbrechen auf . Die

Regierung ristierte nicht viel bei diesem Geschäft .

„ Das Siegel . . !" Wenige Augenblicke später
empfahlen sich die beiden Kaufleute mit tiefen

Verbeugungen , in der Hand den Vertrag , der

ihnen das Land Venezuela zur Nutnießung über¬
ließ .

Man schrieb den 27 . März 1528 .
*

. . bittet der ehrfürchtig Unterzeichnende um
bie Gnade einer Audienz bei Eurer Majestät in
einer dringenden Kolonialangelegenheit .

"

Kaiser Karl hieb mit der Faust auf den Tisch .

„ Ist der Welser nun auch verrückt geworden ? ! "

Bartholomäus Welser , der Augsburger Patrizier ,

baiserlicher Rat und reichster Bürger des Imperi¬
ums , trat vor den Kaiser mit seinem gewohnt un¬

durchdringlichen Gesicht . Er habe da einen Vertrag
eingehandelt , von den Kaufleuten Ehinger und

Sailer ; einen Vertrag über die Nuznießung
irgend eines Stücks Urwald in Westindien . Er
habe den beiden Herren , die gerade in Geldknapp¬
heit gewesen seien , den Gefallen getan , ihnen
dieses Land Venezuela abzukaufen . Aber was

solle er jetzt damit anfangen ? Gewiß , es gebe die

eine oder andere Möglichkeit , dort drüben den

Boden zu kultivieren und einen bescheidenen

Handel mit indischen Waren zu beginnen . Wenn

der Kaiser nichts dagegen habe , so bitte Bartho¬
lomäus Welser ihn um Uebertragung des Ver¬
trages auf seinen Namen und baldige Ratifizie¬
rung . Der Kaiser lachte , schwieg aber . Das steckte

also hinter den kolonialen Abenteuern der Ehin¬

ger und Sailer ! Sie waren von Welser vorgeschicht
worden , um zu erfahren , welche Bedingungen die
Baiserliche Regierung stellen würde .

Fünfundzwanzig Jahre später . Zwei grauhaarige

Männer , mit gebeugten Köpfen und müden Gesichtern ,

stehen als Angeklagte vor dem kaiserlichen Kolonialgericht ,

dem „ Indienrat " .

. . . . Ihr habt den Vertrag verletzt , Welser und Ehin :

ger . Ihr habt nach märchenhaften Schäzen gesucht und

vergessen , die Küste Venezuelas zu befestigen . Währendvergessen , die Küste Venezuelas zu befestigen . Während

Ihr nach der westöstlichen Passage geforscht habt , haben

die Wilden Eure schwachen Forts angegriffen und in

Brand gesteckt , sind europäische Abenteurer gelandet , haben

die kleinen zurückgelassenen Besatzungen überfallen und

niedergemegelt . Ihr habt kaiserliches Land kampflos den

Feinden überlassen und seid heimgefahren , als es galt ,

Venezuela zu verteidigen .
wir haben unser Möglichstes getan . Wir haben

all unsere Waren und Schätze verloren . Aber verlangt

nicht , daß wir wieder hinüberfahren , in diese westindische

Schönes Rathaus in Hörter

, ,Gut , lieber Freund " , sagte der Kaiser endlich . „ Ihr

sollt den Vertrag bekommen . Ein paar kleine Aenderungen

allerdings möchte ich darin vornehmen nun , da ich weiß ,

welcher große Herr in Venezuela herrschen will . . .
6

Der Welser mochte sich drehen und wenden , wie er

wollte : er mußte sich verpflichten , das Land zu besiedeln

und stark zu befestigen ; die Summe der Gelder , die den

Welsern dafür von der Regierung gezahlt werden sollte ,

wurde auf nur vier Prozent aus den Verwaltungseinnah¬
men festgesetzt . Die Regierung gab den Welsern 25 Millio¬

nen spanische Quadratmeilen als Privateigentum ; die

Hoheitsrechte und die höchsten Beamtenstellen wurden dem

Haus Welser erblich übertragen . Vorläufig sollte auch

Zollfreiheit herrschen .
Der Welser erklärte sich einverstanden . Denn seine

Pläne reichten weiter hinauf als bis zu den lächerlichen

vier Prozent , für die er ein ganzes Land kolonisieren sollte .

Es waren Pläne , von denen der junge Kaiser in seinen

fühnsten Träumen nichts ahnen mochte . .

Beim schwankenden Licht der Schiffslaterne saßen die

Kaufleute Bartholomäus Welser und Heinrich Ehinger in

fieberhaftem Eifer über Pläne und Karten gebeugt , wäh¬

rend der Dreimaster durch die Stürme des Atlantischen

Ozeans fuhr .
„Sier muß es liegen , das sagenhafte Goldland , nicht

weit hinter dem Urwaldstreifen . .
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und hier müssen wir vorstoßen , um endlich die

westöstliche Passage zum großen indischen Ozean zu fin¬

den .

mittlcre Temperatur des Januar beträgt hier 50 Grad .

Die Stadt besteht nur aus einer Wetterwarte und ein paar

Holzhüten ; 415 Menschen besiedeln den Kältepol der Erde ,

hauptsächlich Jakuten , die von der Jagd leben . Die Tem¬

peraturschwankungen betragen in Werchojanst bis zu 80

Grad , denn man hat hier im Juli mitunter Temperaturen

bis zu 30 Grad Wärme gemessen .

Neuerdings soll übrigens Dimefon , eine Landschaft am

Oberlauf der Indigirka in Sibirien , Werchojanst seinen

Titel als „, Kältepol " der Erde " streitig gemacht haben ; eine

endgültige Entscheidung hat die Wissenschaft über den

wahren „Rekordträger " noch nicht getroffen In diesem

Zusammenhang muß auch noch Lopnor erwähnt werden ,

das Seen - und Sumpfgelände im östlichen Chinesisch¬

Turkestan , das sich durch geradezu ungeheuerliche Tem¬

peraturschwankungen auszeichnet . Während dort des Nachts

Temperaturen zu verzeichnen sind , die bis 30 Grad

betragen , steigt die Quecksilbersäule am Mittag bis auf

35 Grad Wärme . Es kann also vorkommen , daß innerhalb

24 Stunden die Temperatur um 65 Grad schwankt , so daß

man sich aussuchen kann , ob man erfrieren oder vor Hize

umfommen will .

Glutkessel des Teufels

Um den Ruhm , der heißeste Punkt der Erde

zu sein , streiten sich mehrere verschiedene Gebiete ,

die einander an Glut zu übertreffen suchen . In

letzter Zeit ist man geneigt , den heißesten Punkt
der Erde im Innern der Salzwüste Lut im öst¬

lichen Persien zu suchen , die wohl das ödeste ,

völlig wasser - und vegetationslose Trockengebiet
der Welt ist . Ihre Durchquerung ist mit Kara¬

wanen nur im Winter möglich , kein Mensch ver¬

mag sich während des Sommers in dieser Hölle ,

die der Perser auch gerne als den „ Glutfessel des

Teufels " bezeichnet , aufzuhalten . Hier sind Hitze¬
temperaturen um 60 Grad herum nichts Unge¬

wöhnliches . Aber auch rund um Ouargla , einer

Dase in der algerischen Sahara die an der Kara¬

wanenstraße Tougourt - In Salah liegt , hat man
bereits vor einem Menschenalter Temperaturen

von 58 Grad gemessen . Dabei wohnen in der Dase

selbst 7000 Menschen und leben von den Früch

ten , die sie von den 900 000 in Ouargla gedeihen¬
den Datteitalmen ernten .

Dieselben Temperaturen hat man übrigens
auch in dem berüchtigten , ,Todesta " Kaliforniens
gemessen , und schließlich gesellt sich zu den An¬

wärtern auf den Hizereford noch das Dorf El

Torb auf der Sinaihalbinsel , wo einmal bereits

eine Temperatur von 62 Grad gemessen wurde .

Die Sinaihalbinsel liegt zwischen den Golfen von
Suez und Akabar im Norden des Roten Meeres

und ist in ihrem Inneren völlig trocken und nur

von ein paar spärlichen Tamaristensträuche : n

bewachsen .

Nicht minder interessant ist die Frage , wie die

trockensten und feuchtesten Gebiete der Erde ver¬

teilt sind . Asam , die nordöstlichste Provinz von

Britisch -Vorderindien , gilt als das „ Regenloch

der Welt " . Die Niederschlagszeit dauert hier

doppelt so lange wie in allen anderen indischen

Provinzen , in Cherrapunji beträgt die durch¬

schnittliche Jahreshöhe der Niederschläge etwa

12 000 Millimeter . Das ist mit Abstand die größte

Regenmenge , die auf dem Erdball gemessen wird .

Dabei ist das Land überaus fruchtbar , die Tee¬

ernte dauert hier von Anfang März bis Ende

November ! Gegenüber diesen Regenziffern muß

selbst „ Onkel Sams feuchteste Ecke " der Mount

Wailcale auf den Hawaiinseln , in den Hintergrund treten ,

der in manchen Jahren Niederschlagsmengen bis zu 10 000

Millimeter aufweist .

Zeichnung von Heinrich Kelp (Deife M. )

Hölle . . . Wir wollen unsere Vertragsrechte an andere

verkaufen ."
• und so entzieht der Indienrat Euch sämtliche An¬

sprüche auf die Kolonie Venezuela , und der mit Euch ab¬

geschlossene Vertrag ist null und nichtig . . . 66

Das war das Ende der ersten deutschen Kolonialunter¬

nehmung , des ersten Sprunges nach Uebersee .

Wetterwinkel des Erdballs

Die Natur hat ihre Launen , heute überrascht sie uns

mit Eis und Schnee , morgen mit frühlingshafter Milde .

Aber es gibt gar manche Gegenden auf dem Globus , die

unter den Launen der Natur noch in ganz anderem Maße

zu leiden haben , als unsere gemäßigten Zonen . Betrachten

wir uns einmal jene Winkel der Erde , auf denen das

Wetter Rekorde aufstellt , sei es hinsichtlich der Hize oder

Kälte , der Feuchtigkeit oder Trockenheit , des Rebels oder

Windes . Es leben freilich nur wenige Menschen in diesen

Regionen , wo das Thermometer die tollsten Kapriolen

schlägt , aber die modernen Wetterforscher haben gerade

diesen interessanten Gebieten ihre besondere Aufmerksam

feit geschenkt .

Wo liegt der fälteste Punkt der Erde ? Viele Menschen

werden ihn auf dem Nordpol suchen . Das ist nicht richtig ,

Der „ Káltepol " ist feineswegs mit dem Nordpol identisch ,

er liegt vielmehr in der nordostsibirischen Stadt Wercho¬

jans on der Jana . Hier wurde am 21 Februar 1892 die

tiefste Temperatur gemessen , die man bisher auf der Erde

festgestellt hat , nämlich minus 69,8 Grad Celsius . Die

Die Insel ohne Sonne

Die trockensten Gebiete der Erde decken sich zum Teil

mit den heißesten . Zu erwähnen ist hier aber noch Nord¬

chile , und zwar die Küstenzone von Arica bis Antofagasta ,

die vollständig regenlos ist und nur durch gelegentliche

Nebelbildungen etwas Feuchtigkeit erhält . Die Luft ist

hier so trocken , daß menschliche Leichen nach 100 Jahren

noch kaum Spuren von Verwesung zeigen . Im Gegensatz
zu diesem Land ohne Regen stehen einige Schlechtwetter¬

gebiete auf dem Globus , in denen fast niemals die Sonne

lacht . Das sind zum Beispiel die Marshallinseln , auf denen
es im Jahre durchschnittlich noch keine zwanzig Sonnen¬

tage gibt . Sie werden fast noch übertroffen von der „, Insel

der Evangelisten " im Westen der Magalhaesstraße , die

man häufig die „ Insel ohne Sonne " nennt , denn hier

regnet es durchschnittlich an 319 Tagen im Jahr , während

reine Sonnentage überhaupt nahezu unbekannt sind . Aber

auch hier leben Menschen , die sich mit den Launen der

Natur abgefunden haben .

Als die windigste Stadt der Welt gilt Chikago , denn

es weist unter allen Weltstädten die meisten Windtage

auf . Das berüchtigste Sturmgebiet der Erde ist jedoch das
Adelieland , ein erst 1840 entdeckter antarktischer Land¬
streifen , der , unter dem südlichen Polarkreis gelegen , zu

Wilkesland gehört . In diesem nur an wenigen Stellen

von Menschen betretenen Gebiet sind Windgeschwindig



feiten von neunzig Meter in der Sefunde an der Tages¬
ordnung . Im Norden dieses Landstriches liegen die Re¬
gionen des ewigen Nebels . Unter schweren Küstennebeln
leiden aber auch Südwestafrika , Peru , Kalifornien und
Neufundland , während Spanien und Südamerika häufig
von Hizenebel heimgesucht werden . Die schwersten Ge¬
witterſtürme der Welt findet man in Nordamerika und
Westindien . Während in unseren Breitengraden ein Sturm¬
wind , der mit sechzig Stundenkilometer dahinbraust , Re¬
fordgeschwindigkeiten erreicht , treten in Mississippi oder
Nebraska Orfane auf , die sich mit über 200 Stundenkilo¬
metern vorwärtsbewegen .

Wissenswertes Allerlei .

Wenn Kaninchen ein Land überschwemmen , rechnet man
damit , daß je vier Kaninchen etwa so viel Nahrungsmit
tel zerstören wie genügen würden , um ein Schaf zu
erhalten .

*

Vor 70 Jahren war der Rinderdiebstahl eines der
einträglichsten „ Geschäfte " in den Weststaaten Amerikas . Von
zwei Ranches , der Kennedy Ranch und der Kings Ranch , liegen
Berichte vor , nach denen in den drei Jahren von 1866 bis 1869
insgesamt 108 000 Rinder gestohlen wurden , also etwa 3000
Stück in jedem Monat .

Frankreich hat , seit es Republik wurde , nicht weniger als
100 verschiedene Regierungen gehabt ; es hat also
durchschnittlich alle acht Monate neue Minister bekommen .

*

Kein Punkt auf einem der Weltmeere ist mehr als 2500
Kilometer vom Lande entfernt .*

In tropischen Ländern benutzt die Urbevölkerung häufig noch
Blasrohre zur Jagd . Aus diesen Gewehren " , die oft
drei Meter lang sind , können Meisterschützen die giftigen Pfeile
mit solcher Treffsicherheit herauspusten , daß sie auf 50 Meter
einen Vogel im Fluge treffen .

st

Einer der berühmtesten 3 werge der Welt war der
,General " Tom Thumb , der 1838 in Amerika geboren ist und

in England in den Jahren 1844 und 1857 öffentlich gezeigt
wurde . Er war nur 100 Zentimeter groß ; im Jahre 1863 hei¬
ratete er eine Zwergin namens Lavinia Warren . 1883 starb er .
Seine Witwe heiratete wieder einen Zwerg , der als der
italienische Däumling " bekannt wurde und nur 93 Zentimeter
groß war .

Da ein Menschenhaar ein Gewicht von 175 Gramm
tragen kann , fönnte man an den Haaren eines Frauenkopfes
eine Last von 4000 Kilo aufhängen .

In jedem Herbst ziehen viele Tausende von Gänsen
aus Kanada nach dem wärmeren Süden . Ihre Züge sind so
ungeheuer groß , daß die Schwärme oft vier Stunden brauchen ,
um irgend einen Punkt zu überfliegen .

*

Mehr als 7000 Personen sehen sich täglich die im Londoner
Tower aufbewahrten englischen Kronjuwelen an , die
als eine der kostbarsten Juwelensammlung der Welt gelten .

Das größte Erdbeben , das jemals vorgekommen ist ,
hat sich vor 400 Jahren in China ereignet . Bei dieser Kata¬
strophe famen 800 000 Menschen ums Leben . Das Erdbeben des
Jahres 1923, das Tokio und Yokohama zerstörte , forderte 100 000
Opfer .

Das französische Kolonialreich ist im Umfang 22 mal
so groß wie Frankreich , die niederländischen Besitzungen sind
60 mal größer als Holland , Belgisch -Kongo ist 80 mal größer
als Belgien und die britischen Kolonien in der ganzen Welt
sind 140 mal größer als das Mutterland .

Um in einem normalen Sommer etwa 20 kilo Honig .
zu produzieren , sind etwa 15 000 oder noch mehr Bienen er¬
forderlich .

Gegenwärtig haben von 48 Staaten der Nordamerikanischen
Union bereits 38 Staaten Geseze zur Sterilisierung erbkranken
Nachwuchses entweder in Vorbereitung oder schon erlassen . So
bestehen gültige Sterilisationsgeseze seit 1915 in Nebraska und
Jowa , seit 1917 in Kalifornien , seit 1919 in Connecticut , seit
1921 in Washington , seit 1923 in Kansas und Montana und
seit 1924 in Virginia .
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Hans haberlands

+ Heimkehr +
Roman von Thea Malten

Copyright by Carl Dunter Verlag , Berlin

( Nachdrud verboten . )

,,Mein Bruder ist jetzt nicht zu sprechen , wie Sie wissen ,
Herr Kiepert ."

Herr Kiepert erklärt , die Leute wünschen mit dem Herrn
Doktor Haberland zu sprechen , nicht mit dem Chef , und er
schlösse sich ihrer Bitte an . Es sei von höchster Bedeutung .

, ,Also herein mit ihnen !"
Die beiden Arbeiter kommen , drehen ihre Müzen und

segen auseinander , es set wegen Böttcher . Herr dos Santos
wäre doch immer gut Freund mit Böttcher gewesen . Böttcher
sei heute nur ein paar Minuten in der Fabrit gesehen wor =
den , gerade , als die Polizisten da waren , und nun wäre er
fort , und es stände wohl zu vermuten , daß er ein Helfers¬
helfer von Herrn dos Santos wäre und sich in Sicherheit ge =
bracht habe .

Und das sagt ihr jetzt erst !" ruft Hans Haberland und
springt auf .

Sie hätten es gleich melden wollen , aber Herr Haberland
habe sich ja nicht sprechen lassen , entschuldigen sich die Ar¬
beiter .

Hans Haberland telephoniert sofort an die Polizei , aber
zu viel kostbare Zeit ist verlorengegangen . Troz aller Schritte ,
die unternommen werden , läßt sich nichts mehr an der Tat¬
sache ändern , daß Böttcher spurlos verschwunden ist .

Nach Verlauf einer Stunde versucht Hans Haberland aber
mals , mit seinem Bruder durch die Tür zu verhandeln und
ihn zum Deffnen zu bewegen . Aber er bekommt keine Ant¬
wort , Eine Zeitlang hat man Karl Haberland herumframen
hören , nun ist es still .

Diele Stille beunruhigt Sans , und auch Ohm Tiedemann
meint besorgt : „ Das gefällt mir nicht , mein Sohn !" Sie be¬
schließen , die Tür gewaltsam zu öffnen . Herr Kiepert wird
fortgeschidt , um geeignetes Werkzeug zu holen , nach dessen
Erhalt Hans Haberland mit wenig Mühe das Schloß auf¬
bricht .

I

Der Sieg des Squaws
Eine Jungengeschichte von Konrad Seiffert

Niemand von uns konnte sich denken , warum der „ Braune
Bär " nicht mehr zum Tal des Todes , in dem unsere Lager¬
feuer brannten , kommen wollte . Am Vormittag , in der Pause
zwischen Mathematik und Erdkunde , hatte er zum Sausenden
Speer " gesagt , wir sollten unseren Blödsinn nur allein machen ,
und er denke nicht mehr daran , an unseren Albernheiten teil¬
zunehmen .

Der „ Sausende Speer " hatte uns das berichtet . Und nun
saßen wir zwischen Marterpfahl und Häuptlingszelt am Feuer ,
die Friedenspfeife war längst erloschen , keiner sagte mehr
etwas , der Kämpfende Büffel " , unser großer Häuptling , hatte
böse Falten auf der Stirn , und wir tapferen Krieger sahen
zu ihm hin , wir wagten faum , uns zu bewegen .

Der Braune Bär " hatte uns verraten . Er hatte seinen
Schwur gebrochen , den Schwur , den er mit seinem Blut be =
stegelt hatte . Dieser Verrat lastete auf uns . Er nahm uns die
Sicht zu den Schneegipfeln des Felsengebirges , zu den weiten ,
sonnendurchglühten Wüsten im Süden und zu den verdäm =
mernden Wäldern im Norden . Der Horizont war uns ver¬
hangen mit farblosen Nebeln . Uns fröstelte . Und dabei war
es gar nicht falt an unserem Feuer im Tal des Todes .

Niemand wußte , warum uns der „ Braune Bär " verraten
hatte . Er hatte es dem „ Sausenden Speer " nicht gesagt . Er
hatte nur laut aufgelacht , als der ihn gefragt hatte : warum ?

Der Kämpfende Büffel " vergaß , daß er der große Häupt¬
ling eines siegreichen Stammes war , er vergaß das ganze
Zeremoniell und den Rhythmus der Sprache , die er sonst an

Wie geht ' s den Kindern ?

Im Sommer haben sie Sonne , Luft und Freiheit in Fülle ,
aber jetzt sehen sie doch etwas mitgenommen aus . Appetit¬
losigkeit , Müdigkeit und Blutarmut sind die deutlichen Mert¬
male der Stubenluft .

Geben Sie Ihren Kindern das blutbildende Bioferrin , damit
sie fräftig und widerstandsfähig werden .

Bioferrin ist in allen Apotheken und Drogerien erhältlich .

BAYERBAYER

unseren Feuern im Tal des Todes zu sprechen gewohnt war .
Kinder " , sagte er ,, , wir müssen raustriegen , was er hat , was

dahinter steckt , der kann doch nicht einfach davonlaufen , das
tut der nicht , der muß schon einen Grund haben , und den
wollen wir feststellen !"

Wir verließen am Abend das Tal des Todes , nachdem wir
den ganzen Nachmittag takenlos herumgehockt hatten . Jeder
von uns hatte den Auftrag bekommen , Späher seines Stam¬
mes zu sein , den Verräter zu belauern , zu beschleichen , sich an
jeine Spuren zu heften .

Groß anzustrengen brauchten wir uns allerdings nicht .
Denn der Verräter dachte nicht daran , sich vor uns zu ver¬
stecken. Am gleichen Abend sahen ihn noch einige der Krieger .
Er war nicht allein : er hatte eine Squam bei sich , die Alma .

tasche, er saß mit ihr eine Weile im Stadtpark , er brachte sie
Mit der ging er die Straßen entlang , er trug ihre Einhole¬

zum Haus ihrer Eltern , er stand da noch einen Augenblick und
starrte ihr nach , als sie verschwunden war . Dann ging er
allein nach Hause .

Am nächsten Tag wußte es jeder der Krieger , daß der
,,Braune Bär " den Stamm verraten hatte , um einer Squaw
nachzulaufen . In der Schule sprachen wir nicht mit ihm , wir
mieden seine Nähe . Aber er lachte uns nur aus .

Am Abend waren wir alle wieder hinter ihm . Und wieder
war er mit der Alma zusammen , riß seine Müze vom Kopf ,
als sie fam , tänzelte neben ihr her , sprach leise mit ihr , er sah
nur sie und nicht seine Verfolger .

Am andern Tag , es war ein Sonnabend , überbrachte ihm
der , ,Sausende Speer " die Vorladung : am Nachmittag sollte
er sich vor dem ganzen Stamm im Tal des Todes verant¬
worten . Aber er sagte dem Boten nur , er pfeife auf alles .

Der Kämpfende Büffel " , unser großer Häuptling , war
schon vor dem Zelt und wartete , als wir , einer nach dem an¬
déren , anrückten . Er hatte seinen ganzen Kriegsschmuck an =

In seinem Lehnstuhl am Schreibtisch sitt Karl Haberland ,
den Kopf auf die Brust gesunken , die Arme schlaff herab¬
hängend . Bor ihm auf dem Schreibtisch liegen mehrere Briefe ,
und ein kleines , weißes Schächtelchen steht neben einem leeren
Glas . Durch das offene Fenster scheint die Frühlingssonne auf
sein ergrautes Haar . Er sieht sie nicht mehr . Er hört nicht
mehr den Ruf seines Bruders , der an seine Seite geeilt ist und
die schlaffe Hand ergreift . Noch ist die Hand nicht erkaltet ,
aber auf den ersten Blick erkennt Hans Haberland , daß sein
Bruder Karl Schluß gemacht und freiwillig den Weg be¬
schritten hat , von dem es teine Rückkehr gibt .

Zwei Abschiedsbriefe hat Karl Haberland hinterlassen ,
einen an seine Frau und einen an seinen Bruder Hans . In
dem Schreiben an seinen Bruder bittet er ihn in schlichten
männlichen Worten um Verzeihung . „ Ich hinterlasse Dir
einen befleckten Namen " , schreibt er , denn wer wird mir
glauben , daß ich von den Betrügereien dos Santos ' , den ich
nicht nur zu meinem Teilhaber gemacht , sondern auch zu mei¬
nem Schwiegersohn machen wollte , nichts gewußt habe ! Und
das ist es , was ich nicht ertragen kann . Bei allen Fehlern , die
ich begangen haben mag , war es immer mein Bestreben , als
Mensch und als Kaufmann ehrenhaft zu sein . Nun habe ich
nicht mehr die Kraft , den Kampf auf mich zu nehmen , um der
Welt meine Schuldlosigkeit zu beweisen . Mein legtes und
einziges Vermächtnis an Dich ist die Bitte , unseren Namen
von der Schande zu reinigen und Dich meiner armen Frau
anzunehmen " .

Und das gelobt Hans Haberland dem toten Bruder in die
erfaltete Hand .

Nachdem er die erste schwere Aufgabe , Elfriede Haberland
von dem Tode ihres Mannes in Kenntnis zu sehen , erfüllt
und Cordula zu ihrem Beistand an ihre Seite gerufen hat ,
schickt er MacLean nach England zurück . Der Schotte hat es
übernommen , Lord Clifford von den Geschehnissen in Kennt =
nis zu sehen und ihn zu bitten , den Zeitpunkt der öffentlichen
Probefahrt des Silberdrachen noch einige Tage aufzuschieben .
bis Hans Haberland seinen Bruder beerdigt und die drin¬
gendsten Angelegenheiten geordnet hat . Angenehm ist dieser
Auftrag nicht , und der Schotte hätte sich weit lieber noch mit
einigen Verbrechern herumgeschlagen , als mit dem mächtigen
Gebieter der Cliffordwerke lange Reden zu halten .

Doch weit härtere Anforderungen werden in den nächsten
Tagen an Hans Haberland gestellt . Was er mit Bestimmtheit
erwartet hat , erweist sich nun als Gewißheit . Die brasilischen
Staatspapiere sind vom ersten bis zum letzten Blatt gefälscht .
Wieder ist es eine so geschickte Fälschung , daß selbst die Sach¬
verständigen staunen . Die Bant ist um fast eine halbe Million
geschädigt und steht vor dem Zusammenbruch . Die Haberland¬
werte stellen die Arbeit ein . Hans Haberland sigt vom frühen
Morgen bis in die Nacht hinein entweder in der Fabrit oder

gelegt , er begrüßte uns gemessen , würdevoll , wie es sich für
den Führer eines sieggewohnten Stammes schickte , er saß da ,
die Beine gekreuzt , sein Gesicht war ernst , seine Bewegungen
sparsam . Wir nahmen bei ihm am Feuer Plah , nachdem wir
uns in Krieger verwandelt hatten .

Wir rauchten schweigend die Friedenspfeife . Und unsere
Augen tränten . Denn es war Kartoffeltraut , was wir rauch¬
ten , vermischt mit dem vermoderten und getrockneten Holz
einer Pappel , deren Stumpf irgendwo in unseren Jagdgründen
verfaulte .

Und als ob unser großer Häuptling eine Frage in den
Augen aller seiner Krieger gelesen hätte , sagte er in die Stille
hinein : „ Er wird kommen ! Er ist zwar ein Verräter , aber er
ist fein Feigling !" Langsam schlenderte er heran , die Hände
in den Hosentaschen , die Müge weit im Genick . Wir saßen
ohne Bewegung . Er grüßte uns nicht mit dem Gruß seines
Stammes . Der Kämpfende Büffel " , unser großer Häuptling ,
sah ihm ins Gesicht . Aber der Blick verwirrte den Täter nicht ,
und er wurde nicht rot .

Als er dicht beim Feuer war , blieb er breitbeinig stehen ,
lachte , sah uns der Reihe nach an und fragte : „Na , was wollt
ihr von mir ? "

Unser großer Häuptling verzog verächtlich die Lippen :
, ,Die tapferen Krieger unseres Stammes sind hier versam¬
melt , um Gericht zu halten über einen Verräter . Mein Bruder
meidet seit längerer Zeit schon unsere Zelte und unsere Jagd¬
gründe , er sucht die Nähe der Squaws , er scheint selber eine
Squam geworden zu sein , und

Red nicht so geschwollen daher ! Sag , was du willst , ich
hab nicht viel Zeit . Und ob ich die Nähe der Squaws suche
oder nicht , das ist meine Sache !"

, , Mein Bruder hat den Schwur vergessen , den er mit sei¬
nem Blut bestegelte . Er hat uns alle schmählich verraten !"

Der Braune Bär " , der mit bürgerlichem Ramen Paul
Struzky hieß , sagte darauf schlicht : „ Quatsch !"

Es war ganz klar , daß sich unser großer Häuptling , daß
sich unser sieggewohnter Stamm so etwas nicht bieten lassen
fonnte .

93Der Kämpfende Büffel " sprang zornig auf , wir alle
sprangen auf . „ Ergreift ihn !" schrie unser Häuptling und
streckte die Hand nach dem Verräter aus , „ ergreift ihn ! Und
an den Marterpfahl mit ihm !"

Wir sprangen auf den „ Braunen Bären " zu . Aber der riß
aus , lief zum Häuptlingszelt , verschwand in dessen Eingang ,
das Zelt schwankte heftig , wir hörten , wie unsere Waffen und
all die Geräte , die ein großer Stamm braucht , durcheinander¬
geworfen wurden , wie etwas zerbrach .

Und dann hörten und sahen wir , wie das Taschenmesser
des Veräters durch die Zeltleinwand fuhr . Große Risse ent
standen , und im nächsten Augenblick schon stürzte das Zelt ,
zerstört in seinen Grundfesten , zusammen .

Aus den niedergehenden Leinwandstücken und den Stricken
schwang sich der Braune Bär " , er trampelte wild auf Zelt
und Waffen herum , lachte laut . Und wir standen erstarrt .

Aber dann stürzten wir uns mit dem wilden Kriegs¬
geschrei unseres steggewohnten Stammes auf den Verräter ,
ein Schlag des Häuptlingsspeers zwang ihn , sein Taschen¬
messer fallen zu lassen . Wir ergriffen ihn , aber er entwand
sich uns und lief davon . Bis zum Ausgang des Tals des
Todes verfolgten wir ihn . Dann blieben wir stehen . Er auch ,
Lachte uns aus und lief dann langsam weiter , der Stadt zu .

Am nächsten Tag standen wir wieder in unserem zerstörten
Lager . Wir schämten uns fast voreinander . Und einigen von
uns , den Aelteren , wurde es an diesem Tage schon klar , daß
nicht nur das Zelt , das Lager eines sieggewohnten Stammes ,
zerstört worden war , sondern ein Traum , der groß , schön ,
bunt gewesen war .

Nicht viel später geschah das für die meisten der tapferen
Krieger Unfaßbare : der Kämpfende Büffel " , unter großer
Häuptling , schloß Frieden mit dem Verräter , und auch er
wurde in der Stadt an der Seite eines Mädchens gesehen .
Auch er kam nicht mehr zum Tal des Todes , in dem wir das
geflicte Zelt mühsam wieder aufgerichtet hatten .

Und dann dauerte es nicht mehr lange bis zur gänzlichen
Auflösung unseres sieggewohnten Stammes . Wir fanden es ,
wie zuerst der Braune Bär " , albern , mit Federn auf dem
Kopf und mit Speer und Tomahawk herumzulaufen . Wir ver¬
mieden es , vom Tal des Todes und von all den kriegerischen
Abenteuern zu sprechen , die wir zusammen erlebt hatten .

Wir fehrten einer Welt den Rücken , in der wir tapfere
Krieger und große Helden gewesen waren . Und die Squaws
hatten gefiegt .

in der Bank mit den Direktoren , Aufsichtsräten und Justizrat
Braumüller . Er ist dankbar , daß Ohm Tiedemann ihm wenig¬
stens die traurigen Formalitäten , die ein Todesfall mit sich
bringt , abnimmt und sich um die beiden verlassenen Frauen
fümmert .

In der Fabrik findet Hans Haberland eine heillose Ver¬
wirrung und Unordnung vor . Die korrekt geführten Bücher
des alten Kiepert sind wertlos , denn dos Santos hat voll¬
tommen selbstherrlich mit den Geldern geschaltet , falsche An¬
gaben gemacht , die Einnahmen für sich behalten , Rechnungen
verschwinden lassen und überall Schulden hinterlassen . Die
Maschinen sind in einem noch weit schlimmeren Zustand , ais
Hans Haberland sie vor Jahresfrist vorgefunden hat .
guten Arbeiter sind bis auf wenige Ausnahmen von Böttcher
entlassen worden und durch billige , schlechte Kräfte ersetzt . Es
sicht noch viel trostloser aus , als Hans Haberland befürchtet
hat .

Die

Jetzt ist es ein Glück für ihn , daß er vor einem Jahr auf
seinen Anteil an der Fabrik verzichtet hat . Nach Recht und
Gesetz ist er für den Schaden nicht mehr verantwortlich . Doch
moralisch fühlt er sich aufs tiefste bedrückt bei dem Gedanken ,
daß der Name Haberland vor der Oeffentlichkeit mit dem Be =
trüger dos Santos zusammengebracht und mit Schande bedeckt
wird .

Um im Trauerhaus nicht zu stören , ist Hans Haberland
im , ,Schwarzen Adler " wohnen geblieben . Es fordert ihn auch
niemand auf , in sein Vaterhaus zurückzukehren . Frau Elfriede
weigert sich , ihn zu sehen , und er hört nur von Ohm Tiede¬
mann , daß sie völlig zusammengebrochen sei und man für ihr
Leben fürchte . Cordula weicht Lag und Nacht nicht von ihrer
Seite . Auch sie läßt sich nicht blicken , und selbst wenn Hans
Haberland es wollte , so fehlte ihm doch die Zeit wie die
Sammlung , um eine Stunde der Aussprache für sie zu er =
übrigen .

Am Abend vor der Beerdigung Karl Haberlands fizt
Hans mit Ohm Tiedemann und Justizrat Braumüller in
seinem elterlichen Hause im Arbeitszimmer des Bruders , um
Schreibtisch und Schubfächer einer Sichtung zu unterziehen .
Auch jetzt bleibt Cordula unsichtbar , aber sie schickt den Herren
einen mit Sorgfalt zubereiteten Imbiß

Karl Haberland hat zwar peinlichste Ordung gehalten , dech
da es seine Gewohnheit gewesen war , alles aufzuheben , so
haben sich im Laufe der Jahre Berge von Briefen und Pas
pieren angesammelt . Um Mitternacht schickt Hans Haberland
die beiden alten Herren fort , denen bei der ermüdenden und
anstrengenden Arbeit die Augen zufallen . Er selbst bleibt am
Schreibtisch sizen , um vor seiner Abreise , die gleich nach der
Beisezung erfolgen muß , wenigstens das nötigste zu ere
ledigen .

(Fortsetzung folgt .



Die zersprungene Saite
Kriminalgeschichte von Kurt Miethke

Georg war allein . Er spielte Geige , übte eine Sonate
von Beethoven . Mit einem schrillen Laut plagte eine
Saite .

Georg schimpfte , setzte sich hin , pacte aus dem Geigen¬
tasten eine neue Saite aus , begann sie aufzuziehen .

Es flangen Schritte auf dem Flur .
Georg sah erstaunt nach der Tür : Wer kam zu dieser

späten Stunde noch? Die Tür öffnete sich, Rollo tam
Herein .

, ,Du bist es , Rollo ? " fragte Georg , und dann hielt er
plötzlich inne .

, ,Was ist dir ? Und warum hast du bei dieser Hitze

Handschuhe an ? "

Wegen der Fingerabdrücke . Die Pistole , die ich hier
in meiner Tasche habe , trägt deine eigenen Fingerabdrücke .
Du weißt doch , daß du vor acht Tagen damit geschossen
hast . Seit der Zeit hat sie feiner mehr in der Hand gehabt .
Und deswegen trage ich jetzt Handschuhe , stehst du . Die
Pistole , mit der ich dich jetzt über den Haufen schießen
werde , ich, Rollo Gade , darf meine Fingerabdrücke nicht
tragen ."

Ein Flackern der Angst huschte über Georgs Gesicht ,
aber er stand nicht auf , legte auch die Geige nicht aus der
Hand , bastelte weiter daran mit den Saiten .

, ,Und warum willst du mich erschießen , Gade ?" fragte er .
Weil du zwischen mir und einem ungeheuren Erbe

stehst . Stirbst du , so erbe ich Kachels Millionen . Das weißt
du . Und du weißt auch , daß nichts in der Welt dich vor
mir retten tann . Niemand ahnt , wer diese Tat begangen
haben könnte . Sie halten mich alle für deinen besten
Freund ."

, ,Gade , das bann nicht dein Ernst sein . Du weißt , mir

Alle hatten Georg gekannt und geliebt . Und die Tat¬
sache , daß er als der Erbe der Millionen Kachels bekannt
war , gab diesem unbegreiflichen Selbstmord einen sen¬
fationellen Anstrich .

Am Abend nach dem Ereignis tam Berger aus Wies¬
baden , Georgs Konzertpartner . Er wollte seinen Freund
noch einmal sehen , wollte auch das Zimmer noch einmal
sehen. Man bewilligte es ihm, der Inspektor selbst führte
ihn in den Raum .

Berger sah sich um , sein Gesicht war blaß und schmerz¬
erfüllt .

Er sah die Geige liegen , sah das aufgeschlagene Roten¬
heft .

, ,Er hat noch einmal Beethoven gespielt " , nidte er . „ Ich

fann es nicht verstehen !"
Er hob die Geige auf und betrachtete sie wehmütig .

Das war Georgs geliebte Stradivarius , das Instrument ,

auf dem er gespielt hatte wie ein Gott . Berger strich mit

den Fingern traurig über die Saiten . Plötzlich schrie er

auf .
, ,Was haben Sie ?" fragte erstaunt der Inspektor .

Mit großen Augen starrte ihn Berger an :
, ,Georg hat feinen Selbstmord begangen . Georg ist

ermordet worden !"

" ,Aber ich bitte Sie ! Er hat doch selbst ein Geständnis

abgelegt !"
Geständnis ! Das war erzwungen . Hören Sie , In¬

spektor !" Und Berger zupfte über die Saiten .

„ Ich versteh nicht , was Sie meinen " , sagte der Beamte
und zuckte mit den Achseln .

, ,Dann will ich es Ihnen erklären . Georg hat gestern

liegt nichts an Kachels Millionen. Ich bin ein künstler abend gespielt. Dabei ist ihm eine Saite gesprungen. Die
D - Satte . Sehen Sie , dort auf dem Fußboden liegt noch
ein Stück davon . "und will nichts als meiner Musik leben . Ich schenke dir die

Millionen . "

Du vielleicht , aber Rachel hat sich in den Kopf gesetzt ,
fie dir zu vermachen . Ich will sicher gehen , mein Lieber ."

Gade zog den Revolver .

, ,Du wirst jetzt einen Brief schreiben , einen Abschieds :
brief . Den Brief eines Selbstmörders . Steh auf . Dort
auf deinem Schreibtisch liegt Papier . Nimm den Bleistift ,
der daneben liegt und schreib ."

Georg legte die Geige hin , stand schwankend auf .
Er schrieb , was ihm Rollo Gade diktierte :

„ Ich bin es müde . Georg .""

Dann sprang er auf , aber Gade war schneller , ein
Schuß trachte . Dann war Totenstille .

Selbstmord eines berühmten Violinisten !" schrien am
nächsten Tag die Zeitungen .

Die Stadt war aufgeregt .

"

„ Ich verstehe noch immer nicht . . ."
Georg spannte die D - Saite wieder ein , aber

„ Falsch ? "
falsch !"

" Ja , er spannte sie an die Stelle der A -Saite . Und die

A - Satte spannte er an die Stelle der D-Saite . Glauben
Sie , daß ein Musiker wie Georg solch ein Versehen begehen
fönnte ? Nein , das ist ein Zeichen , das ist eine Botschaft

an uns , an die Polizei ."
Aber welche Botschaft ? "

, ,Verstehen Sie noch immer nicht ? Die Reihenfolge der
Geigensaiten ist G - D - A - E . Und Georg vertauschte die
beiden mittleren Saiten . Und nun heißt die Reihenfolge
G - A - D - E . "

Der Inspektor sah Berger verblüfft an . Dann ging er
ans Telephon und sprach lange .

Noch an diesem Abend wurde Gade verhaftet .

Oliver Cromwell , der Herrscher ohne Krone
Dr . Heinrich Bauers Werk „ Oliver Cromwell

Ein Kampf um Freiheit und Diktatur " , das den Le =
bensweg des großen britischen Staatsmannes , Feld¬
herrn und Revolutionärs schildert , erschien im Verlag
R. Oldenbourg (München ) in vierter Auflage . Ihm

asttops sind die nachfolgenden Gedanken gewidmet .

Als im April 1616 William Shakespeare die

Augen schloß , da war Oliver Cromwell , der Sohn eines
fleinen englischen Landedelmannes aus puritanischem Hause
gerade siebzehn Jahre geworden . Und noch beim Ausbruch des

erbitterten Kampfes zwischen dem englischen Parlament und
dem prunkliebenden Königtum ist der vierundvierzigjährige Ab¬

geordnete Cromwell der Deffentlichkeit so gut wie unbekannt .

Wer ahnt in jenen Tagen , daß nun die Lebenskurve dieses
Mannes steil bergan führen und der gleiche Cromwell kaum
ein Jahrzehnt darauf nicht nur der ruhmgekrönte Feldherr des
Parlamentsheeres , sondern bereits der ungekrönte Herrscher

Großbritanniens , der „Lordprotektor " , der grimmig umfehdete
Militärdiktator und der Wegbauer des modernen britischen
Weltreiches ist ?

Bis auf unsere Zeit ist das Bild dieses wirklich eisernen
Mannes und Kämpfers umstritten und umfehdet geblieben .
Man hat ihm Seuchelei vorgeworfen , Verrat an einer Sache ,

das Todesurteil an seinem König . Aber immer flarer ist es
dabei geworden , daß mit dem allen ein gerechtes Urteil
über eine so gewaltige Persönlichkeit nicht gefunden werden
fonnte . Und mit besonderer Dankbarkeit empfinden wir es ,

daß der deutsche Historiker Dr . Heinrich Bauer in seinem
Werke ohne die geringsten Zugeständnisse an Lobhudelei oder
Schönfärberei vielleicht als erster das Charaktergemälde
Oliver Cromwells so groß und echt entworfen hat , wie es der
weltgeschichtlichen Stellung des Protektors entspricht .

-

*

Wir sehen hier einen Menschen vor uns , der mie so viele

Große im Norden eine langen Zeit der Reife und des
Wartens , der inneren Klärung und des häuslichen Glückes be =

darf , um alle die Kräfte aufzusparen , die ihm die Vollendung
der schwersten Mission an seinem Volfe überhaupt erst ermög¬
lichen . Er ist ein echtes Kind seiner puritanischen Zeit und

seiner streng -zuchtvollen Umgebung . In ihm und dem elegan¬
ten , festfreudigen König verkörpern sich geradezu die unversöhn¬
lichen Gegensätze dieser britischen Epoche . Der Monarch aus dem
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Hause Stuart , verwöhnt und kunstliebend , begabt , mit allen

Listen und Ränken der Kabinettspolitik vertraut , gegen die Ge¬
fahren und Feinde aber doch ebenso blind wie ziellos , ist schon
im Aeußeren das genaue Gegenteil des unerbittlichen Cromwell .

Und so stehen denn auch dem farbenprächtigen Königsheer die
Panzerreiter Olivers gegenüber , diese fanatischen Glaubens
streiter ihrer Zeit , die man die „ Eisenseiten " genannt hat .

Jeden einzelnen hat Cromwell , der auch als Feldherr alles aus

sich selbst erlernen mußte , auf Herz und Nieren geprüft . Ver¬
wöhnt wird von ihm teiner und bei den geringsten Disziplin¬
verstößen trifft die stählerne Faust des Heerführers auf der
Stelle . Unbedingt vertrauen und folgen ste ihm . Sein Feuer¬
geist ringt ihnen höchste Leistungen ab .

Wir dürfen niemals vergessen , daß der englische Bürgerkrieg ,
daß die Schlachten von Marston Moor , Naseby und
Dunbar zeitlich fast genau mit dem Austlang des dreißig¬
jährigen Glaubenstrieges in Deutschland zusammenfallen . Erst
dann werden wir die fremdartige religiöse Ueberhigung der
Gemüter verstehen , werden auch die Versuche zur Bildung einer
romfeindlichen Front unter dem Staatsmann Cromwell in

ihrer ganzen Bedeutung erkennen . Wie Cromwell zu jenen selts
samen Verirrungen stand , die später dann den Boden Englands
mit allerlei Glaubensparolen unterminierten , das hat er durch

seinen energischen Kampf gegen Quintomonarchisten , gegen
Bitterer " und allerlei seltsame " Seilige " erwiesen . Obenan

stand ihm immer die Größe seines britischen Voltes ;

fie allein wurde auch dem völlig einsamen Diktator der lezten
Jahre zur Richtschnur . Daß er in tiefstem Herzen gläubig und
nicht der Abtrünnige " war , das beweist sein Lebenswert ebenso
deutlich . Märtyrer zu schaffen , lehnte er aus politischer Klug
heit ebenso ab wie aus religiöser Ueberzeugung . Die verschie¬
denen Anschläge auf das Leben Cromwells zeigen aber , wie
heimtüdisch seine Gegner in ihren Mitteln waren .

( 20 ) JA

Cromwells Leben hat nicht nur in den Schlachten , die die

ersten Künder seines genialen Könnens waren , einen Ueberfluß
an glüchaften und auch an tragischen Höhepunkten
gehabt , die uns die Art dieses Mannes besser als vieles andere
erschließen können . Man lese nur einmal in Heinrich Bauers
Werk die getreue Darstellung jener großen Abrechnung mit
parlamentarischer Dumpfheit und Korruption . Da steht in dies
sem einen der Rächer des ganzen geplagten Voltes vor seinen
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Romane des Alltags

Die Stadt mit einem einzigen Einwohner

Bor fünfzig Jahren begab sich der Eisenbahnarbeiter
Joseph Smith in Kanada auf die Gold - und Silbersuche .

Schon nach furzer Zeit entdeckte er fleinere Silberadern . Er

baute sich ein Holzhaus und lebte in der Nähe des Fundortes .

Kurz danach erschienen zwei merikanische Goldsucher , hielten

sich furze Zeit in der Gegend auf und verschwanden dann

wieder . Bald nach ihrem Aufbruch verbreitete sich das Gerücht

von riesigen Silberfunden , und nun strömten von allen Seiten

die Glücksucher herbei , sozusagen über Nacht wuchs eine ganze

Stadt aus dem Boden, mit Kneipen, Tanzdielen und Spiel¬
jälen . Man nannte die Stadt Silver City . Aber es zeigte sich

bald , daß die reichen Silberlager nur in der Phantasie einiger

Leute bestanden hatten , und infolgedessen wanderte die ganze

Echar all der Abenteurer , die rasch reich hatten werden

wollen , wieder von dannen . Aber die Silver City blieb stehen ,

mit ihren Kneipen und Tanzdielen , die jetzt leer waren .

Immer seltener ging ein Mensch durch die Straßen , und

schließlich war nur ein einziger Einwohner übrig geblieben ,

eben jener Joseph Smith , der noch immer in seiner bescheide¬
nen Holzhütte lebte . Jahrelang fristete er sein Leben , indem

et seine Silberader ausbeutete und im übrigen auf Pelztier¬

jagd ging . Jezt ist auch er gestorben , und Silver City , wird
verfallen , weil niemand mehr da ist , der noch irgend etwas

tut , um die Häuser vor dem völligen Einsturz zu retten .

Das schwache Herz

Nach der Ziehung der französischen Staatslotterie ereignete
sich eine merkwürdige Geschichte . Die Angehörigen eines

Mannes , der einen Herzfehler hatte , erfuhren , daß auf sein

Los der Hauptgewinn von drei Millionen Francs gefallen

sei Sie scheuten sich aber , ihm von diesem großen Gewinn zu

erzählen , da sie fürchteten , daß die Aufregung ihm schaden

fönne . Sie hielten lange Rat und beschlossen endlich , den

Hausarzt zu bitten , dem Kranten die Nachricht schonend zu

überbringen . Der Arzt ging auf den Vorschlag ein und aß

mit der Familie zu Mittag . Als sie beim Nachtisch angetom¬
men waren , sagte er wie zufällig zu dem Hausherrn , ob er

nicht Lust habe , eine fleine Reise an die Riviera zu machen ,

die Luft werde ihm sicherlich gut tun . Ich weiß ia " , fügte

der Arzt hinzu , daß Reisen teuer ist , aber Sie haben ja ein

Lotterielos und Sie könnten vielleicht einmal einen großen

Gewinn machen . Was täten Sie , wenn Sie in der Zeitung

läfen , daß Sie hunderttausend Francs gewonnen hätten ? "

Dann würde ich natürlich reisen " , erwiderte der Mann mit

dem schwachen Herzen . „ Und wenn Sie nun eine Million ge =

wonnen hätten ?" " Dann würde ich mir dort unten ein Haus

faufen und mich ganz dört ansiedeln . " „ Und wenn Sie nun

gar drei Millionen bekommen hätten ?" Der Patient lachte .

,,Wenn ich drei Millionen gewonnen hätte , mein guter Doktor ,

dann würde ich Ihnen eine halbe Million abgeben . Sie sind

immer mein bester Freund gewesen . " Der Doktor erschraf über

dieses Versprechen so , daß er tot zusammenbrach . Er hatte
nämlich auch ein schwaches Herz gehabt .

ungetreuen Beauftragten . Oder man denke an die Stunde ,

als der siegreiche Feldherr schweigend und tiefbewegt den Hel¬

dentod des eigenen Sohnes erfährt . Immer ist seine Haltung
über alles Lob erhaben .

Man hat dem Lordprotektor durch feierlichen Parlaments¬

beschluß schließlich auch die Krone des Reiches angeboten . Er

selbst wußte , wie sehr das Königtum in seinem Volke verwur¬

zelt war trotz mancher unwürdigen Träger des Diadems . Aber

bie Krone für sich hat er abgewiesen nach langer , reiflicher Prü¬

fung seines Gewissens .

Die größte Tragit im Leben Cromwells aber hebt vin adem

Augenblid an , da er sich unverstanden und erbittert bekämpft

von fast allen Freunden und Getreuen seiner Revolutions¬
jahre trennen muß . Welcher Wille muß in diesem Mann gelebt

haben , der sich stündlich von allen Seiten belauert weiß , dabei

von immer schwereren Krankheitsanfällen niedergeworfen wird

und an hundert Enden zugleich große und dringende Aufgaben

meistern muß . Wenige Jahre ist Cromwell nur der Diktator
Großbritanniens und immer wieder muß er seine Berater aus .

wechseln in dieser Zeitspanne , muß Vorkehrungen treffen gegen
die Königspartei , die Leveller , die aufsässigen Parlamentarier ,

die Quäfer , die Hochkirchler . Und dennoch wird die britische
Flotte unter ihm zur ersten der Welt , wird das Kolonial¬

reich kraftvoll erweitert , das Bündnissystem zielbewußt auss
gebaut . Wie gut er Männer an den rechten Plaz stellen fann ,

Das zeigt seine Berufung des Reiterobristen Robert Blate
zum Admiral . Blake zeigt sich selbst den gewaltigen Seehelden
Hollands , den de Ruiter und Tromp noch gewachsen und wird

so zum Begründer jenes englischen Seeruhms , der dann in

mächtig aufsteigender Linie zu den Taten eines Horatio Nelson
führt .

Als sich schließlich Cromwell , noch nicht sechzig Jahre alt ,
zum Sterben legt , da zeigt das Antlig die furchtbaren Schicksals :

schläge , die diesem Mann der geballten Kraft auferlegt wurden ,
in erschreckender Weise . Tagelang ringt er auch auf dem Toten¬
lager , ehe der Frieden und die Zuversicht einer erfüllten gigan¬
tischen Aufgabe bei ihm einkehren . Bis zuletzt spiegeln seine
stahlharten Augen das Bewußtsein Cromwells wider , daß er

seinem Werte getreu geblieben ist .

Das Protektorat und die Republik Britannien " haben ihren
Schöpfer und Träger nicht überdauert . Kleinlicher Rachedurst
ließen die siegreiche Partei auch noch das Grabmal des bei allen
Fehlern einmaligen Kämpfers und britischen Regenten ent¬
weihen . Doch stärker als die Gehässigkeit kurzlebiger Zwerge
war die Persönlichkeit Cromwells . Ein echtes Kind seiner

Zeit , nicht fehlerlos sicher und von Angriffsflächen frei , gehört
dieser eiserne Mann dennoch zu den Großen der Weltgeschichte .

Eitel Kaper .

Reht schlimmer aus als es ist. . . .
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Jos Inst

Unser Patient hat einen guten Arzt , der ihn bald heilen wird .

Außerdem wird er seine Krankheit ohne Geldsorgen überstehen ,

denn er hat sich rechtzeitig unter den Schutz der Kranken¬

versicherung gestellt . Wer so geschützt ist , für den

1015110 20 sind die meisten Krankheiten nur halb so schlimm .

9 Millionen stehen im Schutz der privaten Krankenversicherung .

Nahezu 300 Millionen Reichsmark werden alljährlich für den

Gesundheitsschutz dieser Versichertengemeinschaft aufgewendet .



Preiswerte

Konfirmanden-Anzüge
teils aus eigenen Stoffen hergestellt
in denkbar bester Verarbeitung
und wirklich tadellosem Sitz .

Blaue Kammgarn -Anzüge 53. - 48. - 42. - 39. ¬

Blaue Melton -Anzüge 36. 34. - 26 . 50 RM.

ZAME Blaue Cheviot - Anzüge 45. - 42. - 36. - RM.

Dunkelgemusterte Kammgarn -Anzüge

RUSTUT

Konfirmanden-Anzüge

von jeher gut bei

49. - 42 . - 36. - 32. - 26 . - RM .

Blaue Mützen , Oberhemden , Schlellen . .

T. F. Damm , Norden

Die eftkleidung
für die Konfirmation kauft man

preiswert und in allerbester
Qualität bei

H. G. Koch , Norden
Claas Oldewurtel Nachfolger

Spezialhaus für Damenmoden

Am Sonnabend , dem 5 . März ,
abends 6 Uhr ,

findet in den Sälen des , ,Deutschen Hauses " , Norden ,

das diesjährige

WINTERFEST

des Vereins der ehemaligen Landwirts
schatts : und Bäuerlichen Werkschüler

tatt , mit flufführung der Niederdeutschen Bühne ,

Oarbietungen der jetzigen Schüler der Landw . Schule ,

Ueberraschungen und Tanz

Alle Reichsnährstandsmitglieder sind herzl . eingeladen .

Der Vorstand .

Blur und Boyden

Am Dienstag , dem 1. März 1938 , veranstaltet
die Landesbauernschaft Weser -Ems , nachmittags
5 Uhr in Dornum bei Seeberg eine

Landjugend-Kundgebung ,
Es pricht u . a . der Landesgefolgichaftswart Pg . Reuter über

„Ohne Landarbeit hungert das Bolf "
Außerdem Vorführung von zwei Tonfilmen .
Es ladet hierzu die Landbevölkerung des Altkreises
Norden herzlichst ein

, , Saxonia " -

„ Dehne "

Konfirmanden -Anzüge
blau . . . 23 . 90 , 27 . 00 , 28 . 75

35 . 50 , 40 . 25 , 44 . 50 RM .

dito farbig

22 . 90 , 33 . 50 , 35 . 90 , 38 . 30

42 . 50 RM .

Konfirmanden -Kleider

7.90, 8.30 9.35, 10.85, 12.75
15 . 50 RM .

Kleiderstoffe
in blau und schwarz

in hervorragend . Auswahl

HEINRICH

A
U

FH
A

U
S

Illarienhafe

Für Geschäftsreisende !
Benfion Ma a B, Norderney

Commer und Winter

Naßkalte Tage ,
dann sehen auch Erkältungskrank¬
hetten ein . Husten , Heiserkeit usw .

soll man nicht anstehen lassen .
Mühlhan ' s

Bronchial - Tee
( Bronchitis - Tee )

Marke Wurzelsepp ""

Herzliche
Einladung!

WennSie in diesenTagen in unserem
Hauseweifen, dann

versäumen
Sie auf keinenFall, sich unseregrofje

GARDINEN
- SCHAU

anzusehen
. Waswir Ihnendort zeigen,

inferessiert
Sie sehr

und wird Ihren
ungeteilten

Beifall
finden.

Gleichzeitig
Ausstellung

Wunderschöne
Handarbeiten

"

und Der gedeckte
Tisch"
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Bartsch Brelieu . v . d .
G . M. B . H .

Wilhelmshaven

Ecke Hindenburg - und Viktoriastraße 15 - 17

Krankenartikel
Spezialität : Bruchbänder

in allen Ausführungen .

Friedrich Eßmann, Norden

Schöne Geschenke !
Korbwaren , Bilder und sämtl .

Einzelmöbel bet

Joh . Harms , Sage .

Sohl und Falzziegel
Salfjandsteine
Drainröhren

sofort lieferbar .

Serm . Rühaat , Norden .

Baustoff -Großhandlung .
Fernruf 2769 .

Halte den

Form u . Leistungsbullen

„ Quintilius " 45482

Deckgeld 6 RM .

Gerhd . Janssen ,
Westermarsch L.

hai fich gut bewährt . Die An - zur Zucht empfohlen .

fälligkeit wird durch den Riesel¬
fäuregehalt herabgemindert . Er
macht das Lungengewebe wider

standsfähiger .

Original Backung RM . 1 . ¬
dto . verstärkt RM . 1. 50

Nur zu haben in der :
Drogerie Thnken , Norden
Drogerie A. Müller , Emden

Harlingerland

Durch Beschluß der Generalversammlung vom 12 . d . M.

ist die Genossenschaft in die Rechtsform der beschränkten

Haftpflicht umgewandelt worden . Gleichzeitig wurde der

Geschäftsanteil herabgesetzt . Wir fordern unsere Gläubiger

gemäß den Bestimmungen des Gesetzes auf , sich zu melden .

Molkereigenossenschaft Esens

M . Heyken

Der Vorstand :

M . H . Tannen Hans Hillrichs

Männer - Gesangverein „ Eintracht " Wittmund

Sonntag , den 6 . März 1938

Vokal-Instrumental -Konzert
im , , Ostfriesischen Hof " , Wittmund

Nach dem Konzert : BALL¬

Kassenöffnung 7 Uhr , Anfang 8 % Uhr . Eintritt 1 . - Mk .

But und Hen

„ Ohne Landarbeit hungert das Volk "
Unter dieser Barole wird am 1. März 1938 , 15 Uhr ,

bei Gastwirt Peters in Esens eine

großeLandjugendfundgebung
durchgeführt . Es werden der LandesjugendwartWerdet Mitglied Bg. Siefken , der LandesgefolgschaftswartBg.Reuter, über das

der NSD . !

Amerika - Empfang
(Deutsche Stunde ) fast täglich auf W 3 X AL ( 16,8 m )

und andere mit dem Riesensuper Lorenz für RM . 357 . ¬

Kreisbauernschaft Rorden . Johann Giesenberg , Norden , Westerstr . 44

DrillmaschinenMOTORRÄDER
jetzt noch sofort lieferbar

Eve G . Even

Ardie , DKW , Zündapp , BMW

Thema : „ Ohne Landarbeit hungert das Bolk " und der Kreis¬

bauernführer Ansprachen halten . Ferner gelangen 2 Tonfilme

zur Vorführung : a ) Opfer der Vergangenheit ,
b ) Pflüg mit , Kamerad .

Die gesamte Landjugend , HJ . , Gliederungen der Partei , Bauern ,
Landwirte und Landfrauen sind zu dieser Kundgebung eingeladen . .

Der Kreisbauernführer .

Größte Auswahl. GünstigsteZahlungKösters Blombergbedingungen . Ausstellung Uffenstr . 25

Th. Berkelmann , Norden , Ecke Slel - u. Klein -Neustr . Fernr . 2590

Verdingung
Norden / Fernspr . 2410 von Landgewinnungsarbeiten auf der Hauener

Vorführung der Hengste

„Gänger " 1726
( Nachzucht prämiiert )

Gneisenau 1738
beide 1a Leistungspreis

Hooge (Leybucht )
Die Arbeiten für den Bau von Buschdämmen auf der Hauener

Hooge sollen vergeben werden . Sie umfassen in der Hauptsache
folgende Leistungen :

1. rd . 1900 Ifdm . Buschdämme mit Granitsteinbelastung
2 . rd . 3100 Ifbm . einfache Buschdämme
3. rb . 10000 cbm . Grabenaushub .

Berdingungsunterlagen sind , soweit Vorrat reicht , gegen post¬
freie Einsendung von 2,50 RM . von dem Domänenrents und Bau¬
amt , Norden zu beziehen . Die Uebersendung erfolgt als porto¬
pflichtige Dienstsache .

Zuschlagsfrist : 15. April 1938 .

Deffnung der Angebote am 15. März 1938 , vormittags 11 Uhr ,
Montag , den 28 . Februar 1938 auf dem Domänenrent - und Bauamt Norden .

nachmittags 4 Uhr , beim Gasthof

Zur Börse " ( P. Remmers ) am Marti

Deckgelb 30 . , Fohlengeld 20 . - R . einzureichen .

Sengsthaltungsverein Norden 3. . : C. Beng

Angebote sind verschlossen mit der Aufschrift : „ Landgewin
nungsarbeiten auf der Hauener Hooge " dem unterzeichneten Amt

Norden , den 24 . Februar 1938 .

Domänenrent - und Bauamt .

Sonntag , den 27 . d . Mts .

Fortsetzung des

großen

Gegen Blutstockung
vers . Sie Roosenbooms homöop .
Mönchenöl , tägl . 15 Tropf . Fl .
5,50 , 3 u . 1. Erh . i . a . Apoth .

Heirat

Lehrer
in Staatsdiensten , pensionsber . ,
400 gedieg .Preisschießens ., ftatfl. Bierziger,

1. Preis 100 , - RM . in bar

2. Preis 60 , - RM . in bar

Witmer , gerad . Char ., gutmütig ,
solide , wünscht sich ein neues Ehe
glüd u . gute Mutter f . s. Kins

und viele wertvolle Preise mehr ber . Näh . durch Ehcanbahnung
Berlag Orsi /401 Fries ., Hams
burg 26 , Sievelingsallee 30 .

AM - SUP -KAVolldünger
VEREINFACHEN

die Frühjahrsbestellung



Weitere Zunahme der Rindblehbestände in Offfriesland

otz . Der Rindviehbestand in Ostfriesland hat im vergangenen
Jahr eine weitere Zunahme erfahren . Mit 232 012 Stück lag der

Bestand um 3605 Stück oder 1,6 v . H. höher als 1936 und um

13 694 Stück oder 6,3 v . H. über der Höhe von 1935 . Die Zu¬

nahme war in Ostfriesland allerdings nicht so start wie im Reichs¬

durchschnitt , wo die Rindvichbestände gegen 1936 um 1,9 v . . und

gegen 1935 um 8,1 v . H. vergrößert wurden . Die jezt erreichte Be¬

standsziffer ist gleichwohl die höchste , die seit Ende des Weltfrieges
zu verzeichnen gewesen ist .

An der Vergrößerung des Rindviehbestandes gegenüber 1936

waren mit Ausnahme der Kälber , Färsen und der drei Monate bis

ein Jahr alten männlichen Jungtiere sämtliche Altersgruppen be¬

teiligt . An Milchkthen ergab sich Anfang Dezember 1937 ein Re¬

stand von 109 038 Stück oder 949 Stüd mehr als 1936 und 4490

Stück mehr als 1935 . Die Zunahme gegenüber 1935 ist besonders

beachtlich , da ausländische Kraftfuttermittel nicht mehr in dem Ilm¬

fang wie früher zur Verfügung standen . und die Fütterung des in

der Leistung durch die Erweiterung des Milchkontrollwesens quali¬
tätsmäßig verbesserter Suhbestandes weitgehend auf wirtschafts¬

eigene Futtermittel ungestellt werden mußte .

Wenn schon die verhältnismäßig geringe Ausdehnung der Milch¬
fuhhaltung im vergangenen Jahr auf einen vorläufigen Stillstand

der seit 1935 im Gang befindlichen Vergrößerung des Milchkuh¬

Biehleuchenpolizeiliche Anordnung
betr . Erlöschen der Maul - und Klauenfeuche.

stapels schließen läßt , so wird diese Annahme noch durch die Be¬

standsveränderungen der für die Nachzucht wichtigen Altersklassen
bestätigt . Die Zahl der Kälber ging in Ostfriesland von 8566 in

1936 auf 8234 in 1937 um 3,9 v . H. zurück . Der Bestand an Fär¬

fen , Kalbinnen , Quenen und Starken , der sich am 3. Dezember
1937 auf 21 762 Stüd belief , bleibt ebenfalls um 4,2 v . H. Hinter

dem Vorjahrsumfang zurüd . Allerdings sind an weiblichem Jung¬
vieh im Alter von drei Monaten bis ein Jahr noch 1608 Tiere oder

4,0 v . H. und an 1 bis 2 Jahre alten weiblichen Jungtieren 2251

Stid oder 5,8 v . H. mehr gezählt worden als zur gleichen Zeit des

Borjahres .
Unter den zum Verkauf für Schlachtzwecke bestimmten Alters¬

gruppen ist mit Ausnahme der männlichen Jungtiere . deren e-
stand von 7341 Stüd in 1936 auf 6470 Stüd in 1937 etwas zurück¬

ging , durchweg eine sehr beträchtliche Erhöhung der Bestandsziffern
festzustellen . An Ochsen und nicht zur Zucht benutzten über zwei
Jahre alten Bullen ergab sich ein Mehrbestand von 241 Stück oder

63,4 v . H. gegenüber dem Vorjahr , während an Schlachtfühen 360
Stück oder 50,7 v . H. und an 1 bis 2 Jahre alten männlichen Jung¬

tieren 337 Stück oder 31,2 v . H. mehr gezählt wurden als im Des

zember 1936 . Da ähnliche Bestandszunahmen auch in anderen Ge¬

bieten des Reiches zu verzeichnen sind , ist bekanntlich mit Wirkung

vom 1. Februar 1938 der Kontingentssag für Kinderschlachtungen
bon bisher 90 v . H. auf 100 v . H. heraufgesetzt worden .

Wegen Aufgabe der Landwirtschaft läßt der Bauer Bernhard

Menninga zu Neermoor am

Montag , dem 7 . März 1938 ,
vormittags 10 Uhr beginnend ,Die Maul - und Klauenseuche unter den Viehbeständen des H.

Gerdes , Bunderhee , Frau Diddens , Norder - Christian -Eberhardsvol¬

der, Siegfried Sieffes , Detern, Ludwig Rademacher, Detern, Jelsche bei seinem Platzgebäude zu Neermoor an

Hauptbullenprämiterung durch Einzelbesichtigung

Infolge der Maul - und Klauenseuche hat die Leitung des

Vereins Ostfriesischer Stammviehzüchter sich entschlossen , die

diesjährige Hauptbullenprämiierung durch Einzelbesichtigun

gen vorzunehmen . Diese sollen Ende dieser und Anfang nächs
ster Woche stattfinden . Das Verzeichnis der um die Fesse

lungsprämien konkurrierenden alten Prämienbullen weist 45
zweijährige und ältere Bullen auf , während zu der 32 . Ans

geld @prämiierung 34 Bullen ausgesetzt sind . Die Prämiie

vungsfommission besteht wieder aus Zuchtdirettor Köppe

Norden , Peters - Updorf und Jakob Jhenga - Ryfum .

Zweiggeschäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

DA . I . 1938 : Haupt -Ausgabe 25 446 , davon Heimat - Beilage
. . Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage t
burch die Buchstaben L / E im Kopf gefennzeichnet . Bur Beit ift Ans
zeigen - Breisliste Nr . 16 für die Hauptausgabe und die Beilage Aus
ber Heimat " gültig . Nachlaßftaffel A für die Beilage Aus der
Heimat " . B für die Hauptausgabe

Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch für die Bilder ) der
Beilage verantwortlicherAus der Heimat " . Heinrich Herlyn ,
Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Bachgo , beide in Leer . Lohndruck : /
D. B. Zopfs & Sohn , Gm . b . H. , Leer .

3m Auftrage der Gemeinde Die Armenverwaltung Döllen
Barge habe ich das z . 8t . von will
Aggen benutzte ca. 4 ha Weide ,

Führhaus wielen undAderland
Meyer , Detern , Hinrich Störmer , Detern , Albert Börchers , Determ , landwirtschaftlichen Geräten bei Detern, in welchem belegen, auf 6Jahre unter der
Peter Weers , Detern , J . H. Steenblock , Dißumer - Warpen , Andr . de

Vries , Digum , Müllers Steen , Digum , Bäders Schmidt , Petfum ,

Friedr . Freesemann , Loga , Joh . Schaa , Weenermoor , Frau Jür¬

gens , Filfum , Behrend Winterbur , Bullerbarg , Siebold Huinginga ,

Steenfelderkloster , Eilt Schulte , Spiefer , Gescht Schmidt und Chr .

H. Behrends , Soltborg , Hindert de Vries , Pogum , Swiebertus Lüb¬

bers , Diele , Heinrich Lübbers , Diele , Joh . R. Meyer , Diele , J .

Bloem , Diele , Curt Freese , Jdehörn , Frau Rudolf Duhm , Logaer¬

feld , Wilh . Sanders , Logaerfeld , N. Hinrichs , Botshausen , Els El¬

sen , Rinzeldorf , Albert Möhlmann , Rinzeldorf , 2 . Kleen Wwe . ,

Hejel , H. Duin , Hasselt , Bernh . Duin , Hasselt , Weert Bruns , Kl .

Hesel , Hermann Saathof . Hefei , Menne Tammen , Hesel , Hinrich

Boekhoff , Nortmoor , Joh . B. Schmidt , Lütjewolde , Gerh . Hündling ,

Lütjewolde , J . Bauer , Spieker . Jakobus Bauer , Buschplay , Frerich

Janssen , Velde , Bürgermeister Steenblock , Tergast , Jan Fischer , Ter¬

gast , J . Buhr , Neermoor , Eberhard Möhlmann , Neermoor , Wwe .

Heddens , Neermoor , Harm Ulferts , Neermoor , Harm Drlog , Hohe¬

gafte , H. Kaiser , Logaerfeld , H. Heeren , Steenfelde , Wwe . Snuts ,
Widdels¬

beim Armenbause in Döllenerfehn

Hand verpachten .
die Schenkwirtschaft be - Intereffenten bitte ich, am
trieben wird ,mit Garten Freitag, dem 4. März 1938,
und etwas Aderland nachmittags 3 Uhr ,

3 schwere fast neue Ackerwagen ( 10 cm br . Jelgen ) , 1 dito

Erdkarre mit Einstell , 1 gelber Jagdwagen mit vollst . ledern .

Geschirr , 1 fast neue Drillmaschine ( tadellos arbeitend ) , 1

Dreschmaschine , 1 Mähmaschine , 1 Kornweher , 1 Harkmaschine ,

1 Häckselmaschine , 1 Rübenschneider , 1 Butterkarne (Miele ) , zum Antritt am 1. Mai ds . Js . an Ort und Stelle sich einzue
3u verpachten .

Handbetrieb , 1 Elektro - Motor (5 PS ), 1 Treibriemen , 1 Pferdes

geschirr, 1 zink. und 1 hölz. Jauchefaß (auf Wagen ) 1 eiserner Liebhaber wollen sich mit mir verträge .
in Verbindung setzen .

Pflugschlitten , 1 Pflugknüppel , 2 eis . Pflüge (darunter ein
Stickhaulen . B . Grünefeld ,

Grünlandspflug ), 4 Eggen (darunter eine bölzerne ), 1 Mai
Preuß . Auktionator .

fort ' sche Wiesenegge , 3 Paar Kreiten , 1 Paar Wagenleitern

1 Wagenheber , 1 Jutterkifte , 1 Düngerkarre , 1 Handwagen , 3m freiwilligen Auftrag des
Milchtransportkannen , Milchtienen , Milch - und Walfereimer , Landwirts Herrn Rolf Hillmer

Einmachfäffer , Harken , Jorken , Spaten ,

Großwolde, Gerh. Baalmann, Widdelswehr, H. Frey, Wibbel an Möbeln etc .
wehr , Gerh . Oltrup , Widdelswehr , ist erloschen .

Die Ortschaft Spieker wird zum Beobachtungsgebiet erklärt .

Die zu Sperr - bzw. Beobachtungsgebieten erklärten Gemeinden

Logabirum , Hohegaste , Ortschaften Großwolde , Steenfelde , Steen¬

felberfeld , Steenfelderkloster , Alimpe bei Jemgum , Detern , Shar
rel , Jbehörn , Hasselt und Loga werden hiermit Freigebie =

ten erklärt .

Leer , den 24 . Februar 1938 .

Der Landrat . Conring .

Wegen Aufgabe der Landwirtschaft läßt Herr Jürgen de Vries

In Steenfelderfehn

am Donnerstag , dem 3. März 1938

nachmittags 1 Uhr beginnend ,

bei seinem Hause in Steenfelderfehn an

landwirtschaftl. Geräten etc.
3 Ackerwagen , 1 Jauchewüppe , 3 Paar Kreiten , 2 Paar

Wagenleitern ( davon 1 Paar mit Aufsatz ), 2 Pflüge , 1 hölz .

Egge , 1 eil . Egge , 1 Pflugschlitten , 1 Düngerkarre , Wagen

planken , Knüppel , 1 ledernes Pferdegeschirr mit Zaumzeug ,

2 haufene Pferdegeschirre , 1 Meblkiste , 1 Häckfelkifte , 3 gute

Milchkannen , 4 Kälbereimer , 1 Handwagen , 2 gr . Waffer

eimer , 1 Kälberkette mit Sticker , verschiedene Tubben , Harken ,

Forken , Spithacken usw .

finden zwecks Abschluß der Pacht

Leer . L . Winckelbach ,
vereidigter Dersteigerer .

Zu vermieten

in Völlenerkönigsfehn werdeEine Wohnungich am

Sonnabend , den 5. März d. 3. ,
abends 18 Uhr

1 Kochofen , 1 gr . Spiegel , 1 Glasschrank , 1 Vertikow , 1 Tep

pich . 1 Sofa , einige Küchenstühle , Fensterrollos , 1 Gestell Bett - in der Deen ' schen Gastwirtschaft
in Döllenerkönigsfohn

zeug , 1 Hundehütte und was mehr da sein wird ,

fodann :

als :

1 fotoere 8iäbelge
ca . 20 Pfänder

fchwarze Stute Lorfftich
(von , Eck ft ein " ), tragend von Roon "

(Küche mit 2 Zimmen ) möbliert
zu vermieten .

Angebote unter £ 189 an die /
OTZ , feer .

Zu mieten gesucht

öffentlich meiſtbietend auf. 8ab 3wei möblierte
34 Stück schwarzbuntes gefriſt verkaufen.

Hornvieh
(größtenteils Stammvieh )

19 milde und milchwerdende Kühe ,

3 Weibelühe ,

1 dreijähriges hochtragendes Rind ,

Dorzügliche Zuwegung .

Besichtigung vorher gestattet .

Shrhove . Rudolf Pickenpack ,
vereid . Versteigerer .

Bu verkaufen

2 junge , hochtragende

Stammtühe .
Fr . Brakenhoff , Detern .

3 und 5 -jährige

7 schwere, 2lähe . Rinder (davon 3 tragend Rugofen
4 beste einfähe . Rinder ( Stamm )

u . Die dann vorhandenen Kublälber
ferner : 1 kl . Stubenofen , 1 gr . eif . dto . , 2 Herrenfahrräder , ca .

3500 Stck. Dachziegel (altes Format ) und was Jonft noch da im Wege freiwilliger Versteigerung öffentlich meistbietend auf
Jein wird ,

Jodanu

4 fahre Kühe

Bahlungsfrist verkaufen .

Besichtigung 2 Stunden vorher gestattet .

Die Herde ist dem Tuberkulofetilgungsverfahren angeschlossen .

Die serologische Blutuntersuchung auf Bang - Bazillus hat stattge

funden und find sämtliche Tiere für gefund befunden .

Unbekannte Käufer haben mit Sicherheitsleistung zu rechnen .

Berub . Butter Leer

Preußischer Auktionator .

2 im April kalbende Kühe Aufdieam
Mittwoch, dem 2. März d. I

1 belegtes , zweijähr . Rind nachmittags 2 Uhr ,

wegen Umstellung eines Betriebes

hat abzugeben

Weffel Behrends ,
Logabirumerfeld .

Zirka 300 eichene

Grundpfähle
hat zu verkaufen .

Hermann Oltmanns ,

Groß - Oldendorf , b .) Remels .

2. WielbaKuhdünger
vereidigt . Dersteigerer

Für den Landwirt Riko Köhler

u Großwoldewerde ich am
Mittwoch , dem 2. März 1938 .

nachmittags 3 Uhr ,

3 9Monate alte Kuhkälberim van Mark' schen Auktions, an OrtundStelle aufdem Moore
lokale , hierfelbft , an der Adolf - in Flachsmeer

im Wege freiwilliger Versteigerung öffentlich meistbietend auf Sitler -Straße stattfindende ca . 20 Pfänder
Bahlungsfrist bis zum 1. November 1938 verkaufen .

Besichtigung 2 Stunden vorher gestattet .
Versteigerung

Die Tiere sind sämtlich auf Bang-Bazillus untersucht und für von verschied. Gegenständen
gefund befunden .

Leer . . . L . Windelbach

vereid . Dersteigerer .

3m freiwilligen Auftrage der Eheleute Schiffer Hinrich Sleur
and Frau Margarethe , geb . Grüffing , in Oftrhauderfehn werde ich

mache ich hiermit noch besonders

aufmerkjam .

fuderweise abzugeben .
H. Nehus , Loga , Ritterftr . 12.

Pachtungen

Im Auftrage habe ich

Lorfftich Bauäcker
Bernhd . Buttjer ,

Preußischer Auktionator .

( Wohne

undSchlaf-)Zimmer
fofort oder [päter (möglichst
Zentralbeizg . Bad ) Nähe

Bahnhof Leer

gesucht .

Angebote unter £ 177 an die

O18 , feer .

Zum 1. April gesucht evtl . mit
Pension

1 - 2 fonnige Zimmer
in freundl . Gegend von berufs =
tätiger Dame . Bad und Elektr .,
220 V , erwünscht .

Angebote an Firma

Wilhelm Connemann , Leer .

Ehepaar , pktl . Mietzahler , sucht

3- 3immer Wohnung
in Leer , Loga oder Heisfelde ,

zum 1. April oder später .

Angebote unter 2 190 an die
OTZ . feer .

必
in Heisfelde und leer belegen, Zur Volksgesundung

freiwillig öffentlich meistbietend auf fofort zu verpachten .
Leer . Bernhd . Buttier , auf Zahlungsfrist verkaufen . Leer . durch die NSV

Preuß . Auktionator . Besichtigung vorher gestattet .
2 . Winchelbach ,

vereid . Dersteigerer .

Derkaufe gute , zweijährige

Derkaufe ein

am Gonnabend , dem 5. März 1938, nachmittags 5 br. gutes ArbeitspferdU

in der Gastwirtschaft Billker , Ostehauderfehn , die in Oftrhauder
fehn an der 1. S . W. belegene

Besitzung
mit einem sehr gut erhaltenen Wohnhause (5 Zimmer und

Küche ) , mit Scheune und 1 % Hektar Ländereien

öffentlich meistbietend verkaufen . Besichtigung jederzeit gern geftattet .
Weftrbauderfehn . Conrad Graepel , vereid . Derfteigerer

bester Einspänner .
Hiljo Pleis , Filfum .

8u verkaufen

Leer .

Stute
Dater : Altgold .
Mutter : Sternstute .

ein befter , schwerer , 4- jähriger R . Leemhuis , Stidhausen
bunter

Wallach . feftundfromm hochtragendes Schaf
in sämtlichen Geschirren .

Ernst Janken ,
Spols bei Remels .

bat zu verkaufen

Deditation Folmbufen
Empfehle zur Zucht den best =
geformten , hochwertigen

Leistungsbullen

Claas 46243
Dater : Pr . B. „ Clarus " 42995 von Ang und Pr . B.

. Preuße " 40 000. Mutter : " Anna " , vorgem . für das DREB . )

4 . Saathoff , Veenhufer -Kol. Dedgelb 5 . - nm . H . B . Maßmann
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Hallo
meine Damen und Herren

Wir laden Sie zu unserer

großen Damen - und Herren¬

Modenschau

am Mittwoch , dem 2 . März 1938
nachm . 4 Uhr und abends 82 Uhr im Tivoli Saal herzl . ein

71
5

Was trägt die Dame ? Was trägt der Herr ?

KAUFHAUS

Gerhard LEER
Crottiup

vorm . Gerhd . de Wall

Lichtspiele

Remels

Sonntag abend 8 Uhr .

Zauber

der Bohème
JanKiepura , MartaEggerth
Paul Kemp , Theo Lingen ,
OskarSima , Lizzi Holzschuh .

Dieser Film mit Marta

Eggerth und Jan Kiepura
gehört zu den schönsten
Werken Geza von Bolvarys .
Er Sprüht vor Laune u . Ueber¬
mut , bis das tragische Schick¬
sal eines dem Tode geweihten
Mädchens alles andere über¬
schattet und in einer er¬
greifenden Apothese endet .

Venezianische Skizzen

Bemeal

ourc

Ufa -Wochenschau

chail

Fr
eu

de

Bahnhof
and

Heisfelder
str . 14 - 16

Einladung
Sonderveranstaltung am Dienstag , dem
1 . März , 20 Uhr , in Stickhausen -Velde ,

Gasthof , ,Zur Post " , Frau Cammenga :

Kochvortrag
mit praktischen Vorführungen auf elektr . Siemens¬

Herden , Hausgeräten und des neuen Siemens
Heimbüglers . Anschließend zweitägiger Kursus .
Verteilung von Kostproben . Teilnahme kostenlos .

Landeselektrizitätsverband Oldenburg
Betriebsabteilung Westerstede

Halte meinen erstklassigen

Thrbove .

und

Form-und Leistungsbullen
zum Decken empfohlen .

K . Schröder .

Ja ! das müß sein,

HotelFrisia
am letzten Faschingssonntag wieder ins

hinein !

Menschen wollen unter Menschen sein

Ein heiterer Abend soll es für Sie werden .
Machen Sie mit Es gibt keine Lange¬
weile / Die gute Kapelle hält Sie in
bester Stimmung / Das letzte Bockbier
ist im Anstich , nehmen Sie es noch
einmal wahr .

Konfirmanden¬

Anzüge

Leer

wie immer durch Güte

preiswert

Mützen

Oberhemden

Krawatten usw .

Backhaus Leer

BaldistdasfestlicheEreignisda¬

die Konfirmation
nämlich , Die Stoffe

sollten Sie jetzt schon einkaufen, damit

das Festkleid in aller Ruhe fertig wird

und nicht erst am letzten Tage . Schöne

Stoffe in Wolle und Seide finden Sie

bei Lüken in lückenloser Auswahl .

Ebenso die gute , moderne Wäsche für

Die Preise ? Bei

Konfirmandinnen
.

Lüken wissen Sie von vornherein : Sie

werden angenehm und reell bedient .

Hindenburgstr . 60

5

Piken

Kulturring

der

Stadt Leer

Fernruf 2867

Schirmherrschaft : Gauinspekteur Bürgermeister Drescher

17 . Veranstaltung

Dienstag , den 1. März 1938
abends 8 . 30 Uhr , im „ Tivoli *

Dr . phil . Johannes Neumann , Gießen :

Die Ueberwindung

Pfaff

in tedes Haus

Pfaff-Näh¬

maschinen

Adler - und Friesenlob .

Fahrräder

Diedr Dirks,Leer
Adolf - Hitlerstraße 41 .

Entgegennahme von Ehestands¬
darlehen und Kinderreichenbeihilfe

Heisfelde
Vorteilhaft wie immer kaufen Sie

Konfirmanden - Anzüge
und Kleider , Seiden

usw . bei

Hinderks

ReinigeDeinBlut
jetzt im Frühjahr , auf daß

Du gesund bleibst . Ein

gründliches , gutes Blut¬

reinigungsmittel ist

Schönenberger ' s

Brennessel - Saft

Reformhaus,Neuzeit
neuform
DOR Hindenburg - Straße ,

(Ecke Norderstraße ) .
DASVERRANDEMRECEN

Ihre neue Krawatte

für das Frühjahr finden Sie
in großer , vielseitiger Aus¬
musterung im Spezialgeschäft

Julius Müller , Leer
Bitte beachten Sie meine
beiden Sonderfenster .

Palast-Theater
Aus Anlaß der Jahrestagung

der Reichsfilmkammer

Film-Yolks-Tag
findet morgen (Sonntag ) um

10 Uhr vormittags eine
kostenlose Filmvorführung

statt

Alarm in Peking
Zutritt gegen Erwerb der
Schrift Film - Fibel " zum

Preise von 10 Pig .

.

Bei Rheuma , бexenichuk ,
Gicht , Ischias , Neuralgie , Glieder
Kreuz Kopf , Zahnschmerz
hilft CARMOL . RM 1,35
CARMOL hat sich seit
über 30 Jahren glänzend
bewährt . Oft hilft schon
einmalige Anwendung .

Man verlange in
Apotheken u. Drogerien
ausdrücklich CARMOL .

Carmol tut wohl !

Nehme Rinder

in gute Weide .
2 . de Riese ,

Belde Stickhausen .B

Tierärztl.Sonntags-Dienst:
Dr . A . Abts .

Die Hebung derdes Pessimismus Kirchensteuern
Eintrittspreise : Mitglieder des Kulturringes 30 Pfennig ,

Nichtmitglieder 80 Pfennig + Die Mitglieder des Vereins

junger Kaufleute haben freien Eintritt , deren Angehörige .
zahlen 30 Pfg . Die Mitgliedskarten find mitzubringen

für die kath . Gemeinde
Leer findet statt am

Mittwoch , den 2. März 1938 ,
nachmittags von 16 - 18 Uhr ,
im Gemeindesaal .

Der katholische Kirchenrat .

heute abend ins „ Tivoli "

Fr
eu

de
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